
Marktstraße
19a

a » « rtwr « 6e FMMe

Gegründet 1852 .
. täaM mit Ausnahme der Tage nach Sonn -

WffiÄS1 - B - zugS -Preis : In WieZdadc »
«»b ^^ handorten mll Zweig -Expeditionen 1 Mk .
L°

« ia . durch di- Poft 1 Ml . ÖO Vf «, für da»
i» ’ zzierteljahr , ohne Bestellgeld .

Um größeren Umsatz zn erzielen
und möglichst größere Vortheile bieten zu können , eröffnet

Schuhwaaren - Lager
von

Wiesbadener Sagblatt
Anzeigen -Preis :

Verlag : Langgasse 27 .
Die einspaltige Petitzeile sür lvcale Snlllgr -,
15 gßfq für auswarltge Anzngea 25 vfg . —
Reclamen die P -titzeileflK WiesbLen SS Psa , htt
Auswärts 75 Psg . - Set Wiederholungen Prei ».

Ermäßigung .
—

1890 .

Abonnenten

Samstag , den 18 . Ortober

Es wird wie bisher das Bestreben sein , die ausgesucht besten j

g Qualitäten stets am billigsten zn verkaufen .

Ein Versuch wird dies bestätigen und ladet hierzu ganz ergebenst ein

I Ferdinand Herzog »

I Marktstraße 19a * * » Langgaste 44 .

Besonders billig empfehle 19586

I Strafanstalts - Schnhwaare » « . Fabrikate der Schnh -

1 Fabrik von Otto Herz & Co . re . re .
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Pfennigsparkasse . Ä $. . «

Langgasse , HanÄfchuhfabrik . D

werden .

3

Damen - und Kinder -

Mäntel

legen - Paletots
.

TsapeteB !
Grosse Auswahl . Billigste Preise .

Reste für einzelne Zimmer ermässigt .

J . & F . Suth
,

,
FriedyScitstrasse SS , .18442

Mn starker Doppelspänner - Fuhrwagm
Wr ^ ufm eventuell auf einen guten Einspänner zu vertauschenii « 19o59

Visites .

Winter - Paletots .
.

Nur Neuheiten dieser

Saison in grossartiger
Auswahl zu setir bih

ligen Freisen empfiehlt

L Maass
,

<
Blosse -

Burgstipasse
19286

Handschuhe
. ।

Zur Wirrter - Saiso «
empfehle alle Neuheiten in

Krimmsr - , SUtitt * and Astrachan -Handschuhen für Heu, , j
Damen von 8 Mk . an . M

Große Auswahl in Jagd - und Fahr -Handschuhen mit » tfafJ
Glae « s mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik a Paar 3 Mk .
Wasch - und Wildleder , Trikot mit und ohne Futter , von 5n »

bis 2 Mk .
Bingwooö - Handsfhuhe für Kinder , Damen und © er,Ä

allen Preislagen ,
y ™

Militär - Handschuhe in größter Auswahl , in Wolle und
lebet .

Als außergewöhnlich billig empfehle einen Posten schwarzer und fc>kSMed - Baaradseiiiilie , 4 , 6 u . 8 Knopf lang , in guter M
von 2 Mk . bis 2 .50 Mk . UU6N

Extra starke Glacehandschuhe mit 4 Agr ., Paar nur 3 Mk i->
2 -k« öpf . Damen - Handschuhe ( Ziegenleder ) 1 .50 äJH . bis 2 tz

'

( gleich neben Hotel Nsnrrerrhof ) , J
empfiehlt zur Saison : Damru - Stiefsl von Mk . 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 ic ., tj«
den einfachsten bis zu den hochfeinsten : ebenso Herren -Gtiefel
- Schutze von SM . 6 , 7 , 8 , 9 , 10 -c., Filzpantoffel u . Filzschuh -- Fl
Art von oO Pf . an bis zu Mk . 1 , 1 .50 , 2 / 2,50 ec. Kinder - u . Mavch «^
Stiefel in allen Preislagen , ___

J

ZT Sonntag , den Id . Oktober , ist Weycner Kirchweihe . Für 6” *

Mustk , Speisen und Getränke ist bestens gesorgt und ladet
Freunde und Bekannte freundlichst ein

Albert Conradi , „ Zur Krottk «

. Station Hahn - Wehmr 20 Minuten .

Die Vornahme der Wahl eines Pfarrers für die

altkatholische Parochie Wiesbaden
an Stelle des von hier versetzten Herrn Pfarrers Hülkart findet
Sonntag , den 19 . Oktober l . I . , unmittelbar nach dem
Gottesdienste , in der Kirche , Friedrichstraße 28 , statt und werden
hierzu die großjährigen männlichen Mitglieder der Parochie hier¬
mit geziemend eingeladen . 19621

Der katholische Borstand
der attkatholischen Parochie Wiesbaden .

Das PanlinenMst
sagt hierdurch allen L Gebern , welche das Haus so freundlich mit Aepfeln
beschenkt haben , herzlichen Dank , und bittet auch bei der demnächst statt -

. findenden Einsammlung von Weihnachtsgaben der Anstalt freundlich
gedenken zu wollen . 297

Für den Vorstand :
C . Friedrich , Pfarrer .

Wer einen Gatten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit .
halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau - er -
doppeln . . . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und unterrichtet in
volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Gatten die höchsten Etträge
« zielt und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil «
jungen Helsen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich ^1 Rark btt ber Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch die L
Ilönigl . Hofbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder . L

Ae » ettvehp .
_ _,Di » Mam ^ chaftrn der fteiwillmen Feuerwehr des 1 . Zuges , d . s.
^ itn » Up1tzeil « « g I , Fuhr « : Herren Fr . Berger u . A . Rocker ,
Feuerhahnen - Abth . I , „ „ C . Philippi u . W . Staurur ,
Baugspritzeu - Udty . X, „ „ C . Maler und C . Hänge ,
H ^ ^ spisttzen -Abth . I , . „ „ W . Mah und W . Reit ; ,
RetteEbtheilnng e , Chr . Junior u . H . Sperling ,
werden auf Montag , den 20 . Oktober , Nachmittags 4 Uhr , zu
tnwr Uedurrg in Uniform an die Remisen geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird bestraft .
Wtesbade « , den 16 . October 1890 . ♦

Der Brand -Director . Scheurer ,
Feuerwehr .

Die Mannschaften der . freiwUiaen Feuerwehr des 8 . Zuges , d . s.
SeiterMbtheilung » . Führer : Herren Fr . Schuug und 8 . Christ -
mau « , Nsuerhahnen -Abtheilung M , Führer : Herren G . Stahl
Md I . Stappert , Saugspritzen -Abttz - ilung Hl , Führer : Herren
M Rengebauer und D . Ackermann , Kandspritzrn - Abtheil . M ,
Führer : Herren H . Kreppet und I . Prinz , Retter -Abtheiluug II ,
Führer : Herren 8 . Stahl und Py . Schmidt , werden auf Dienstag ,
de « 21 . Oktober er . , Nachmittags 4 Uhr , zu einer Uebnng in
Uniform an die Remisen geladen .

Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird bestraft .
Wiesbaden , den 17 . October 1890 . *

Der Brand - Director . Schenrer ,
Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei

der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines
Schweines zu 50 Pfg . das Pfund

unter amtlicher Ausstcht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver -
kauft . An Wiederverkäufer ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wrrthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

_______
Städtische Schlachthaus -Verwaltung ,

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei der
Unterjuchung minderwerthig befundene Fleisch von zwei

Schweinen zu 54 Pfg . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
tust . An Wiederverkäufe ! ( Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Verwaltung .
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Ausverkauf wegen Aufgabe meines Geschäfts

u

tiger Dreis per Stück 1 .20 , 1 .65 , 2 .35 , 2 .75 , 4 . 10 n n ti

heutiger Preis „ „ 2 .85 , 3 . 30 „
Farbige Herren - Oxfordhemde « ,

früherer Preis p . St . 1 .45 , 1 . 90 , 2 .60 , 2,90 Mk .

heutiger Preis „ „ „ — .85 , 1 .70 , 2 .20 , 3 . 10 _

Farbige leinene H erren - Taschentncher ,

früherer Preis p . St . 24 , 28 , 38 Pfg .

heutiger Preis , . „ — . 95 , 1 .25 , 1 .80 , 2 .— „

Weihe leinene Taschentücher ,

früherer Preis p . x/g Dutz . 1 .75 , 2 .70 , 8 .40 , 4 .90 , 6,20 . W .

heutiger Preis „ „ „ 1 .20 , 1 .75 , 2 . 30 Mk .

Weihe Taschentücher mit farbigem Rand ,

früherer Preis p . 1/e Dutz . 1 .20 , 2 .40 , 3 .20 , 4 .40 Mk .

liger Preis per Meter 1 . 33 , 1 .40 , 1 . 65 „
Betttuch - Leinen , 150 — 170 Cmtr . breit ,

jertr Preis per Meter — .88 , — .96 , 1 .25 , 1 .65 , 2 .10 Mk . ,

tiger Preis per Meter — .75 , — .82 , — .94 , 1 .25 , 1 .65

Leinene Servietten per xle Dutzend

heutiger Preis „
— -14 , — .20 — .26 „

Damen - Korsetts ,

früherer Preis p . St . 1 .35 , 1 . 95 , 2 .90 , 4 .20 , 6 .40 , 8 .30 Mk .

heutiger Preis „ — .85 , 1 . 35 , 1 .85 , 2 .75 , 3 .85 , 5 . 60 „

iaft Preis per Meter — . 52 , — .62 , — .73 „
Bettbarchent , doppelte Bettbreite ,

ner Preis per Meter 1 . 10 , 1 . 35 , 1 .65 Mk . ,

iger Preis per Meter — .85 , 1 .05 , 1 .33 „
Federleinen , Bettbreite ,

|eter Preis per Meter 1 .56 , 1 .85 , 2 .10 Mk . ,

tinei Preis per Meter — .85 , — .96 und 1 .35 „
Elsässer Hemden - Creton ,

per Meter — .32 , — . 39 , — .46 , — . 54 und — .64 Mk . ,

per Meter — .28 , — .30 , — .35 , — .41 und — . 44 „
Bettbarchent ,

•er« Preis per Meter — .64 , — .76 , — .94 Mk . ,

heutiger Preis „ „ 15 , 20 , 25 „
Herren - Rormalhemden ,

früherer Preis p . St . 1 .55 , 1 .90 , 2 .60 , 3 .40 , 4 .80 Mk ,

heutiger Preis
”

, „ 1 .15 , 1 .35 , 1 .90 , 2 .40 , 3 .20 *

Herren - Srormalhosen ,

früherer Preis p . St . 1 .45 , 1 .95 , 2 .65 , 3 .40 Mk .

heutiger Preis „ „ — .95 , 1 .35 , 1 .75 , 2 .35 „
•

Herren - und Damen - Unterzacke « ,

früherer Preis p . St . — .90 , 1 .45 , 2 . 10 , 2 .60 Mk .

heutiger Preis „ „
— .65 , 1 . 10 , 1 .40 , 1 .80 „

Damen - Mrümpfe , Herren - Socken , Kinder - StrüMpfo
gewebt und gestrickt ,

früherer Preis p . Paar — .21 , — .28 , — .39 Pfg .

Der Laden muß in ganz kurzer Zeit geräumt werden und gebe daher mein sehr bedeutendes Lager von Mauufaetur - « .

- inwaare « , Gardinen , Trikotagen - und Strumpswaaren , Bodenteppichen , Tischdecken , Bettvorlage «

> Läufer - Stoffen unter Fabrikpreisen ab und verweise ich auf nachstehendes Prers - BerzerchMh .
" " ’

Damen - Hemden , vollkommen groß ,

früherer Preis p . St . 1 .25 , 1 .65 , 2 . 10 , 2 .80 , 3 60 , 4 . 50 Wk „

heutiger Preis p . St . — .85 , 1 . 10 , 1 . 35 , 1 .65 , 2 .35 , 2 . 95 „

Damen - Bettiacke « , weiß und farbig , mit Stickerei ,

früher p . St . 1 .40 , 1 .95 , 2 .60 , 3 . 10 , 3 .80 , 4 .90 , 5 .60 Mk .

jetzt „ „ — .85 , 1 .25 , 1 .75 , 2 20 , 2 .40 , 3 . 10 , 3 .95 „

Damen - Hosen , weiß und farbig , mst Stickerei ,

früherer Preis p . St . 1 .35 , 1 .70 , 2 .30 , 3 .20 , 4 . 10 W .

heutiger Preis p . St — .85 , 1 . 15 , 1 .65 , 2 .25 , 2 .1
*5 „

Damen - Unterröcke , weiß und farbig , mit Stickerei ,

früherer Preis p . St . 2 .20 , 2 .90 , 3 .80 , 4 .90 , 5 .80 , 7 .30 Mk .

heutiger Preis p . St . 1 .65 , ,1 .85 , 2 .40 , 3 .20 , 4,10 , 5 .40 „
Dam en - Tricot - Taillen ,

früherer Preis p . St . 3 . 20 , 4 .60 , 5 .80 , 7 .30 , 10 .20 Mk .

heutiger Preis p . St . 2 . 10 , 3 .25 , 3 .85 , 5 .10 , 6,85 „
I Damen - Schürzen , weiß und farbig ,

früher p . St . — .55 , — .70 , — .95 , 1 .25 , 1 .65 , 2 .40 , 2M M .

jetzt p . St . — .25 , — .85 , — .65 , — .90 , 1 . 10 , 1 .75 , 1 .06 „

Herren - Cravatten , Westen - Regates u . Diplomat - Facon
von 20 Pfg . bis Mk . 1 .35 per Stück .

Weihe Herreu - Oberhemden mit Leineneinsatz ,

früherer Preis p , St . 2 .80 , 3 .70 , 4 .90 , 5 .80 Mk .

heutiger Preis
~

2 . 10 , 2 .50 , 3 .20 , 3 .80
~

Farbige Herren - Oberhemde » mit 2 Krage « ,

früherer Preis p . St . 3 .60 , 4 .60 Mk .

« gy » Die Laden - Einrichtung ist ebenfalls billig , tm Ganzen oder getheilt abzugeben .

jerer Preis 2 . 10 , 2 .80 , 3 .80 , 4 .90 Mk . ,

tiger Preis 1 .50 , 2 . 10 , 2 . 40 , 3 . 10 „
Leinene Tischtücher , I

her« Preis p . Stück 1 .35 , 1 .75 , 2 .80 , 2 .90 , 3 .80 , 4 .95 Mk .,

Higer Preis p . Stück 1 .— , 1 .20 , 1 .45 , 1 .90 , 2 .35 , 3 . 10 „

Leinene farbige Küchen - Handtücher ,

heier Preis per Stück >18 , 26 , 34 , 38 , 46 Pfg . ,

utigcr Preis per Stück >10 , 29 , 24 , 28 , 35 „

Weihe Damast - Handtücher ,

üherer Preis per Meter 39 , 47 , 54 , 62 und 70 Pfg . ,

iitiger Preis per Meter 28 , 34 , 39 , 46 und 54 „

Testreifter und geblümt gestreifter Damast zu Damenwäsche ,

Äherer Preis per Meter 46 , 56 , 68 und 76 Pfg . ,

tätiger Preis per Meter 37 , 44 , 52 und 58 „

Piqu « und Croifse - Kattun zu Ueberzngen ,

lüherer Preis per Meter 43 , 54 , 62 , 68 und 85 Pfg . ,

tuiiger Preis per Meter 33 , 42 , 48 , 54 und 62 „

Englische Tüll - Gardinen , schmal ,

sicherer Preis per Meter 19 , 26 , 37 , 48 , 56 , 68 und 82 Pfg -,

heutiger Preis per Meter 13 , 18 , 26 , 35 , 44 , 52 und 63 „

Englische Tüll - Gardinen , für große Fenster , gebogt ,

früher per Meter 48 , 57 , 66 , 78 , 92 , 120 , 150 , 180 Pfg . ,

ty per Meter 35 , 44 , 52 , 63 , 74 , 88 , 115 , 125 „

Pelüche - Bett - Borlageu ,
früherer Preis per Stück 1 .25 , 1 .90 , 2 .60 , 3 -20 , 4 . 10 Mk . ,

heutiger Preis per Stück — .85 , 1 .25 , 1 .45 , 1 .80 , 2 .60 „

Manilla - Tischdecken ,
früher per St . 1 .45 , 1 . 90 , 2 .80 , 3 .90 , 5 .60 , 7 .60 , 10 .50 Mk . ,

jetzt per St — .90 , 1 .35 , 1 .85 , 2 .35 , 4 . 10 , 5 .35 , 6 .75
”

Waffel - Bettdecken , zweischläfig ,
jercr Preis per Stück 1 .80 , 2 .50 , 3 .20 , 4 . l0 , 6 .60 Mk . ,

« ei Preis per Meter — .4 $
, — .48 , — . 54 und — .66 Mk .,

iaer Preis per Meter — .28 , — .36 , — .42 und — . 48 „

Damast , weih , in vollständiger Bettbreite ,

et
*

Preis per Meter 1 . 30 , 1 .45 und 1 . 95 Mk . ,
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Wiesva - errer Tagblatt .

e

empfiehlt 19529

empfiehlt 19395

MZg . 45 . A . F . Koefeli , KWß . 45 .

Ohne Canrurrenz !
Felix mit Habana Mk . 7 . — pro 10 ® St .

mittelkräftig , feines Aroma ,

Peters © RM3
, Sflagenliqueur ,

Peters ReiAs - Puseh - Esseez
,

, prciSgekpSut , sowie

Peters feine Tafel - Liqueure

Simon Meyer ,

14 Langgafse Z4 ,

Ecke Schützenhofstrasse .

Jagdwesten ,
Unterjacken , Unterhosen ,
Arbeitsheniden , Nornlalheniden ,
Winter - Handschuhe , Strümpfe ,
Socken , Umstecktucher ,

Plüschkragen , Kleidchen ,
Unterröcke in Tuch , Flanell ,

festrickt,
hüllen , Muffen ,

B & rets , Schürzen

in grossartiger Auswahl
zu

sehr billigen Preises

Schuh - Magazin
von >

^ Zum Landsverg ,
Häfnergaffe 6 .

Meute MetNSZWMMpe .

Morgeus Duellfteisch , Schwewepfeffer ,
Bratwurst uuv SauerLraut . MW

> . Mappe ® .

Wirthschasts - Eröffumg .

Unter dem Heutigen habe ich eine Wirthschaft in dem Hanse Adle »
« ratze « neu eröffnet . Empfehle ein gutes Lagerbier der Vrauem
Effighaus loime sonstige Getränke und gute Küche . Zu einem freund
lichen Besuche lade eine vereheliche Nachbarschaft , sowie meine Bekannt »
Freunde und Gönner ganz ergebenst ein . -

Wiesbaden , den 18 . October 1890 . Iggtz2
 Edward Berges .

Georg ' Hollingshans ,

11 GAeubogeugasie 11 .

Größte Auswahl . > Billigste Preise .

Geschäfts - Prirmp : 18122

Großer Uülsatz Lei kleiNstew Nutzen .

Annahme Anfertigung
vyu Reparaturen . ________ nach Maaß .

Speciaiitäten - Theater

„
Zum SprmtleF4 ,

Taunusstrasse 27 .

W täglich : - W

Grosse W @ rste ! famg =

Me « engagirtes Fersoßßl .
Anfang präcis V18 Clh .r . ' "HMZ

SO S’ f .          Säeservirter Platz 1 MU .
KiiA "

Sonntag s —WH
Zwei VorStellungen .

Anfang A und ‘/sS Uhr . 19019

______
W . Berndt .

® ’
r . Elitz , Taunusstrasse ,

empfiehlt den (K . a . 43/10 ) 13

preisgekrönten Magenlyueor € rae
und die beliebten Tai

'
eI » M ^ ieure von

ta . Jos . Peters L Cie . MM . , Köln .

von ( K . a . 43/10 ) 18
Herrn . Jos . Peters . & Cie . Nachfl , Köln, .

empfiehlt IPIa . ^ © Mick , Kirchgasse .

N Die beste Handelswaare in

| lkilk » UM - MWÄ - DtWm ,
8 , vorzüglich in Geschmack und Farbe , offerirt

Bregiieide Siebert L Cie . ,
vis - ä - vis dem Nathhaus . 19190

( Centrifugensahne ) ,per
- / - Liter 60 Ptz ,

fertig geschlagen nut Zucker und Vamiie
80 Pfg ., ohne Zucker und Vanille 70 Pfg ., saure Sahne 60 Pfg ., Kaffee¬
sahne 40 Pfg . stets vorrcithig bei

E . BBargstedt , Faulbrunnenstraße 7 .
Auf Wunsch jedes Quantum frei in ' s Haus . 14121

UmZrrthümer
zu vermeiden , sei bemerkt , daß der Hefe - Verkauf in dem Hause
13 Metzgergaffe 13 nach wie vor , wie schon seit 23 Jahren , stattfindet
und nur prima Dualität irr jedem Quantum verabreicht wird . 19488

Kartoffeln M den WwterSedars
treffen nächste Woche drei Waggon ein , als : Brandenburger ,
sächsische Biseuit und Magnum Bonum . Liefere dieselben ,

m
la Waare und unter bistigster Berechnung . 19oR

IFerd . Aiexi , Michelsberg 9 .

verschiedene Sorten , Gold - , Wachs - und Holländer ;
•Sv -tS-V J Reinetten , kumvf - und ccntnerwcise , Birnen , dr «

Sorten . 6 , 7 und 8 Pf . per Pfd . , zu haben Mankenstratze 4 . 190A

Aepfel und Birnen , verschiedene Sorten , Rerostraße 44 . 17M
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19668

S > r « ILete

Bettfedern , Daunen u . Betten preiswürdig Ellenbogengasse 13 . 189 (8

Speditions - und Möbel - Transport - Geschäft
Ws , ( gegründet 1812 ) .
* '

.

'

Sarnen - Stickereien

leta f>,2 Ä . k 1g

19545

eine große nasse Wiese
>m Hernnrlausen Mit MHlStzten Witzen . Gefl . Anerbietirngerr
» ter w . s . » LS « u den Tagbl . -Ä erlag erdete ; ».

schön möblirtes Zimmer zu vermischen . 19658

m Waschen u . Gtanzbügcln wird aut besorgt .
20 Pfg ., Kragen 5 Pfg ., Man -

Em und zweithürige K
Waschkommode , Tische , Nal
beim Schreiner Thwn , (

Ein Achtel num . Parterre zu kaufen gesucht . Offerten unter

,r , V . anden Tagbl .- Verlag . ______________________

Mavierftiwwer Schulze ,
f KM - Göthestratze SV . 18603

Kagrrnng non MMvl «
( ganzer Hanswirthschasteu )

übernimmt unter Garantie

L . Bettemiiiayer ,
Rheinstratze 17 ( 23 neu ) ,

Wasche Herrenhemd
"

20 Pfg ./Kragen 5 Pfm , Man -

Sen
8 Pfg ., Damenhemd und Hose 9 Pfg ., Bett - und Tischtuch

., Serviette 8 Pfg . u . s. w . Kleine Schwawachcrstraße 14 , Part .

Geschäfts - Verlegung .

Meile hierdurch mit , dah ich mein Geschäft von Mauergasse 19 nach
ech " iKasse 1S verlegt habe und bitte , das mir gescherme Vertrauen

. ucb dahin folgen ja lassen . 16465

"
Mein entlang dem Promenadeweg Ziehender

PrivatwLg ist für einige Tage gesperrt ,

die Zufahrt über denselben zu den Wiesen im

Uerothal so lange aufgehoben .

Wiesbaden , 17 . October 1890 .

find alle Arten Kasten - und Polstermöbel , Garnituren , Sopbas ,
Chaiselongues , vollst , ftanz . polirte und lackirte Betten jeder Art , BüffeM
Wne Schlafzimmer -Einrichtungen , Spiegel - , Kleider - , Galleri «- u . Küchew -
schränke , Veriicows , Waschkommoden , polirt und lackirt , mit und ohne
Marmorplatten , Nacht - und Waschtische , viereckige , Patent - , rwale mch
Antoinettenttsche , Kommoden , Consolschränkchen , Barock - , Speise - « . Wirch »
schastsfiühle , Spiegel jeder Art , Teppiche u . s. w . sehr prerswürdig zu
verkaufen .

HarrpL - Geschüft itt Betten jeder Art .
Usbenrahme ganzer Einrichtungen .

zn verkaufen . Räh . Nicolasstrgtze 7 . M88

WkiWwk Ml erhillem Assel
( auch Oxhoft ) zu verkaufen bei 16118

Ph . Moritzstrahe Ä . -

Ich bringe meine

Wasch - « ud Bleich - Anstalt
in empfehlende Erinnerung ; Herren -Hemd 20 Pfg ., Kragen 6 Pfg .,
Manschetten 8 Pfg ., Damen -Hemd , Hose und Jacke 9 Pfg ., Bett - und
Tischtücher 9 Pf ., ., Handtücher und Servietten 3 Pfg . Walkmühlstraße 10 .

S Willi . MtzmWn TeWW - Klspswerd
"

mit Dampfbetrieb
» erben jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche
vollständig von Staub und Mottenbrut gereinigt und

auf Wunsch unter Garantie ausben - ahist .

Bestellungen bei Frits Steinmetz , Oranienstraße 13 ,
erbeten . 12291

kommode mit weißer Marmorplatte und Toilette , 2 Nachttische , 4
schränke , 1 Büffet , 1 Antoinettentisch , 1 prachtvolle Müschgurnrtur
cretär , 1 Herren - und 1 Damen -Schreibtisch , 1 Pfnlerspstael mtt . „
1 Verticow , 1 Bücherschrank, 1 Kommode , 1 Consol , 1 Drvan , 1 Chaise ^

longue , Spiegel , Regulator , Teppiche , 16 Oelgemalde in Goldrahnwu
( Genre itiib Landschaften ) , 1 Porplatztoilette , 1 Küchenschrank , Wsam ^ m
oder einzeln billig abzugeben Adelhachstraße 85 , Part , 2O9j

r - ' Neue Betieu schon von 45 Ml . an
"
ünH5 »isiape * » auch gNM

pünktliche Blatensalilamg , zu haben bei , 16415

Georg Beinerner , Möbel - und Betten - Fabrik ,
in Firma : Beinerner L Berg ,

___________________
Auctionatoren und Taxatoren .

Zwei complete frKnzöstsche Bettrrr , 1 SpiMlschr «

Altee BaMehw
sann abgeholt werden . Näh . Webergasse 6 .

Gesucht

noch ganz neu , in feinster eleganter Ausführrmg , mit comvletem Aubchör
aus der renommirten Fabrik Beorffeläer , Mainz , für Private , Clubs ,
oder bessere Restaurants passend , Berzielmng halber billigst zu verkaufen

Näheres durch Hch . Wolf , Wufikalien -Handlung ,

______ ____________
Wiesbaden , Wilhelmstraße 30 . 18664

Eine Kelter zu verkaufen . Näh . Wichelmftraße 40 , 2b
" "

1AM
Bier Vorsenster , 175 x106 , auch einzeln , zu verk . Nerostr . 20 10M
Acht große und zwölf kleine Borfenster , sowie vier Asschlnßz

thürcn nebst Oberlichtern zu verkaufen Albrechtstrahe 45 . 1587 »

Eine FcderroÜe zu verkanfen . Näh . bei •
'

1539 ®
w » h . Bopp , Bleichstraße 13 . J

15 frisch geleerte Hatbstück

Schönes Canape , neu blll ^ Hug . Michelsberg d , 2 Di . h 18WZ

WÜtzzeugschraak (Eichenholz ) zu Verl . Schacht
Ein noch grll erhaltener Kaftenschrank , für ein kleineres , Geschäft

geeignet , billig
"
zu verkaufen . Räh . im Uagbi -Verlag . 19471

lind Festons werden angefertigtMeilstraße 20 , 3 . 19637

Znm Anfertisen von Voststmei , und Harrskleidern unter
Zusicherung eines guten Sitzes empfiehlt sich

Frau G . sroiksoi - , Dotzheimerstraße 30 , 2 St .
Eine persecte Schneiderin sucht noch einige Kunden in und außer

dem House . Näh . Schwalbacherstraße 71 , Cigarrenladen .
Eine Wechzsng -RZHeri « empfiehlt sich zum Keinstopfen und

VochangftoUferr . Näh Kirchgasse 2 , Frontsp . .
Fortwährend wird Wasche zum Bügeln angenommen bei Frau

Glaser lEoos , Wwe ., Steingaffe 25 .
,■ Auch ist daselbst ein

AVeLnpeherrdeN Damen L 'Ä '
K

Reise an geeigneter Reisebeglciwna mangelt , bietet ein j . geb bescheidener
Herr al ^ aufmerksamer , anspruchsloser Reisegefährte seine Hülfe an . Gefl .
Offerten unter » . M , LL postlagernd erbeten

_________
Ein Kind wird in gute Pflege gcnonunen Römerberg 32 Hth . Parst
Damen , welche zurückgezogen leben wollen , finden gute Aufnahme HZ

W . EHWWS . , Mainz , Pfandhausstraße 3 .

Heiraths - Gesnch .

Ein junger solider Mensch , vermögend , Kaufmann in einer größere «
Stadt , wünscht sich mit einer jungen gebildeten Dame tiott 18 — Ai Jahren
zu verehelichen . Vermögen Nebensache . Anonyme Anfragen werden nicht
berücksichtigt . Offerten hauptpostlagernd unter A . L . erbeten . Briefe
werden spätestens bis Samstag , den 25 . d . M ., abgeholt .

vermittelt einem Geschästsmaune
eine passende Parthie ? Oss . nntsr

3j - 186S postlagernd Mainz .

r . . . , ......... .__________________________ ______ _________
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Grosse Frankfurter Lotterie
des Mitteldeutschen Kunstgewerbevereins .

Ziehung am 5 . November d . J .

Banptgewiame i . W . von 16,500 Mk
.

Preis des Looses nur 1 Mk . ,
11 Loose Mk . IO .

—

Looft sind in Wiesbaden zu haben bei F . de Fallois , L . A . Jfflasäte ,

Carl Fischer , Mauritiusplatz , und Th .
"
Wachter , sowie von dem

General - Debit

Louis Hederich in Frankfurt » . * .

Fahrgasfe 148 . (Für Porto Md Liste sind 25 Pf . beizusügen, ) Telephon 1255 .

■ i- 1 ___________________________ ( H . 66880 ) 68

Tnrn - V erein .
■<& . Unseren Mitgliedern zur Nachricht , daß die Feier

unseres
(

MF 44
. Stiftungsfestes

heute Samstag , den 18 . Oetober , Abends 8 Uhr ,
in unserem Vereinshause , Hellmundstraße 33 , stattfindet .

Der Zutritt ist nur gegen VorZeigen
der Legitimations - Karten gestattet .

Nichtmitglieder können Nicht eingeführt werden . Jedem

Mitglieds ist die Einführung einer Dame gestattet ; für Wetter
einzuführende Damen find Betkarten , welche nur in beschränkter
Anzahl ausgegeben werden , bei unserem Mitgliedwarle , Herrn
C . Brann , Michelsberg 13 , in Empfang zu nehmen .

Kindern unter 14 Jahren ist der Zutritt Nicht gestattet .

<0
£>■
<I>

824 <b

» 'S03V> <vx tP

Jeden Samstag
verkaufe -

aussortirte und zurückgesetztr

Handschuhe
für Damen und Herren

zu bedeutend billigeren Preisen
aus . 17104

FL Reinglass ,

Webergasse 4 .

Eine Parthie Antilopenlederne
in Coult und Schwarz .

Kriegerverein „
Germania- AllEinannia

“

.

Morgen Nachmittag : Gemeinschaftlicher Ausflug mit Familie
Hochheim in das Gasthaus „Zur Burg Ehrenfels

"
.

Ker Vorstand .
223 ß

6 fijr bi « Redaction : W . Schulte vom Brühl ; für den Tnzeigcntheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden
Rotatwnspresscn -Druck und Verlag der L . Schell enberg 'schcn Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Verantwortlich für di «

30 Marktstrasse 30 ,
Gasthof zum Einhorn .

©
©
©
©
©

©
©
©

in grosser Auswahl

zu sehr billigen Freisen .

Rosenthal ’
s Mäntel - Fabrik ,

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein 378
iw « ./ Der Vorstand .

Gute Etz - und Kochbirnen
zu haben Billa Friedberg , Neuberg 7 , beim Gärtner .-

Milchwageu , ^ irch âsse ^g ^SiI,iirbt8 3U Bcrf16̂

g © @ @ @ @ @ © @ © @ @ © © © © @ @ @ © @ @ @ © @ @ © @ @ (§|

| Kindermäntel |
nach Hochheim in das Gasthaus „Zur Burg Ehrenfels

"
.

Abfahrt : Zug 2 .35 Uhr .
Fahrbillets zu ermäßigtem Preise ( ä 60 Pfg . für Hin - und Rückfahrt )

wollen unsere Mitglieder spätestens x\ t Stunde vor Abgang des Zuges
bei dem rat Taunusbahnhof anwesenden Vorstandsmitglied Bodacii
in Empfang nehmen .

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein 169
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344 . Samstag » den 18 . Oetobrr 1890 . 1

Erni1 Straus
,

11 WebergasseM
.

Completo Betten Wegen Wollene Schlafdecken .

für Erwachsene .

Gesteppte Decken .

( omplete Betten

für Kinder . bßscnatis - ftuTiosung . Daunen - Steppdeeken .

Holzbettstellen .

Tntal -

Piquedecken.

Eiserne Bettstellen . Waffeldecken .

1 pDglische Bettstellen 1 Uldr Tulldecken . 1

Sprungrahmen. Tischdecken .

: ( Matratzen jeder Art Theedecken .

1 Kommoden - Betten . Ausverkauf Kaffeedecken .

Federbetten .
LvIDvuv 1 lövliljtlvllvi •

Senietten .
MI I Plümeaux .
B 1 __ _ — --- — -

sämmtlielier W nnrenvorrätlie
Handtücher .

Kissen . zu Taschentücher .

Schlafballe ,
te ---- -— - ^ n ^ QprnrdAnthoh Leinen .

Federleinen .
ulswvl Ul UvilUlvll

Madapolam .

Flanmköper . billigen Preisen .

Damaste .

$ Bettbarchent . Piques .

Bett - Drell .
Das Lager besteht nur aus den Gardinen .

Congress - Stoffe .

ne
Federn und Dauner

Bouleauxstole .

Klappstühle .
- T

.
YI111 G + t » Q 11C ! Portieren .

S Klapptische . JC ^ JLÄJLJLJL iw bx tJLo § Teppiche .

| | Buhesessel . Bett - Ausstattuiigs - Geschäft , Bettvorlagen .

11 Kinderstühle .
14 Webergasse 14 . 19263 Läuferstoffe .

IlTiIr Wvt WM
des » Wresdavrner TagvLatt "

1 tULuinirll [ Miirillull ( Winter 1890/91 ) zu 10 Pfg . das Stück

Zu haben im Verlag Langgasse 27 . *

* 1 L
~

Aepsel anf ' s Lager , I ZwikhM , ^ runtCtlthuICL
— ' den fernsten Sorten , und Kochäpsel billig zu haben Ellenbogen - | ’XJ ' v XJ

*
v r

M V, Hinterhaus , von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von werde, » beute an der Hess . Ludwigsbahn , das Md . zu 8 Psg . ,
1 W 5 Uhr . 19536 i abgegeben . 19641



S - rt - 10 Missbader ; ei ' Tagdlatt .

9 Neugasse , 1 . Et . 17793

Sicherheitsöl

Johann Bapp , Goldgasse .
Christ , üeiper , Webergasse .
Heinrich Neef , Ecke der Karl - und Rheinstraße .
Jean läaub , Mühlgasse . -
Phil . Nagel , Neugasse .
F . Klits , Ecke der Taunus - und Röderstraße .
Eouis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
Carl Seiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstr «

Bad SÄwalbach :

Aög . Begier .

Verfemfspreis WO Pfjg . per lAter «

Man hüte sich vor geringwerthigeren Qelen und achte daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen .

A . Sehirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Willi . Braun , Morrtzstrahe .

Georg Hades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraßs .
G . Harsy , Herrngartenstraße 7 .
P . Hendrich , Dambachthal .
C . W Bender , Stiftstraße .

Äug . Kortlieuer , Nerostraße .

Biebrich - Mssbach :
Franz Schneiderhdhn .
H . Steinhauer .

unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im
Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch, ' nicht explodirend , vorräthig
in Wiesbaden :

8 Neugasse , 1 . Et . WIESBADEN .

SBUrtHÜdfi Vollständige Betten , einzelne Theile , Schränke ,
Kommoden , Tische , Stühle , Spiegel , Canapes , Schlaf -

sophas , Chaiselongues , Seffel zu verkaufen oder zu verunethen .
ti '

itthPPiBiftiß Sitz - oder Liegewagen , doppelt aus -
geschlagen , mrt abnehmbarem Verdeck ,

Volociped -Radern , emzelne Verdecke , Räder und Kapseln ( Matratzchen
gratis ) .

Bemederuremignug . SK,, ' LZS ?
'

maschine gereinigt . 16417
Ciir . Gerhard , Tapezirer , Weibergasse 5 ® .

UklWittui , ^ pitgtl - 1 Wer - CimiMgM
von

< X TetscSi , Müritzstraße 7 .

Bringe mein großes Lager in

Siegeln rurd Kshmerr , Ksiften ,
Galleries

in Erinnerung . S
Auch wird das Neuvergoldsn dauerhaftZund billigst ansgesu »

Jaeol » Zingel ,
Gr . Burgstrasse 13

,

Lager in Glas
, Krystall ,

Porzellan und Steingntwaaren .

Meicäiste Auswahl in . einfachen , sow ^e eleganten Jlststenis

T afelservice
,

Kaffeeservice
, Waschtischgarnitliren,Trinkservice ,

Us -
,

Thea- und Hon - Tassen; Wein- « ti ÄWjiMäs8r ,
Römer

,

Weisse Hotel - und Haushaltungs - Porzellane — Kflchengeschirre .

Hoohzeitsgeschenke . Ausstattungen .

JSiilig ’
e , feste UPpeise .

Zurückgesetzte Gegenstände und kleine Restparthien , soweit solche auf Lager , werden stets sehr
billig abgegeben . 19235

Wiener Salon - Geseliäf t
Kobes St Confection .

Eleganteste Ausführung — Bequemer Schnitt .

Aenderungen werden übernommen und prompt ausgeführt , massige Preise ,

Madme Pauline Pellegrini aus Wien ,

i
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Flasche ML 2 .35Köther Portwein

5?

fein , alt

Aistillerie Landauer
-jlEILBRONNA/ ^'N

( Ordre - No . 40/1890 ) 17650 W

WV Nieolasstra ^ e 12 ,
-

WH 14535

II
Mde Bohnen (Perl ) in Säcken v . 25 Pfd .

ff

W

II

ff
ff
ff

ft
ft

ff

ff
II

1 .47
1 .70

n
tf
n

ii

it

n

n

»
1)

7>
n

»

n
tt

»
tr

2 .70
2 .35
3 . 10
2 .35

2 . 70
2 .—

5 .—

6 .50

II

II
II

M

II
II

rrieß
18N

gesüh4 .

Weisser

Sherry
Madeira
Marsala ,
Malaga

per

»
1)
5J
»

»

5J

T

Rabatt .

Das Java - Kaffee - Lager ,

Tarragona
Französischer Champagner
do . ( Dry England ) . . . .

3
ja

i ,

Walter Brettie ,

3ZS Taunusstrasse LS

^ 7142

33 .85
13 . 60

6 .85

1 .37
36 . 35

14 . 60
7 .35

Eingang von dem Seitengäßchen nach der Rheinbähnstraße ,

Wochentagen von 10 — 12 Uhr geöffnet und kann daselbst der von

Plantage Baros des Herrn Major Mentekel direct importirte
üa -Kaffee , westindischer Bereitung , gewaschen , gegen Baar -

ng oder Nachnahme gekauft werden zu den folgenden Preifen :
atte Bohnen , in Original - Ballen , per Pfund Mk . 1 .35

Wiener Würstchen
empfiehlt

ft n

Er . Malhornesins , Ecke der Schul - u . Neygasse'

Brandenvürger Kartoffel «
eingetroffen . Proben und Bestellungen bei 19559

Chr . Biels , Metzgergaffe 37 .

Entöltes Maisproduct . Zu Elammrys , Puddings ,

fruehtspeisen , Sandtorten , zur Verdickung von

innoen , Saucen , Cacao vortrefflich . In Colonial - u .

jjog.-Hdlg . V1 u - V2 Pfd . engl . a 60 u . 30 Pfg . 16835

CACAO
enthält ca . 8 ° /o mehr Nährstoffe bei

besserer Eösliehkeit und feinerem

Aroma als holländische erste Marken .

Wiesbaden , den 1 . August 1890 . JF . ® . MÖckel .

Georg Bücher Nachfolger ,
Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft . WOhelmsty , 18 .

Gaedke ’ 5

The Continental Bodega Company
Aeltestes Specialgeschäft

der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 ° /o
Alleinige Niederlage zu Drigiiaal - Preisen bei 12582

___ ___________ _ ________ _ J ^ 56

Mretter Import von äeiitcMnes . Thee s .

Meiner werthen Kundschaft , sowie dem verehrt . Publikum zur Nach¬
richt , daß eine größere Sendung vorzüglicher Souchong -Thee ' s , 1890er
Ernte , emgetroffcn ist und empfehle dieselben in feinschmeckender , kräftiger
Waare ll Mk 1,50 , Mk . 2 , Mk . 3 , Mk . 4 per Pfund . 19196

Hochachtend

Säcken von 25 Pfund
n 11 tO „

5

Düten von 1 Pfund
zum Probiren

Henkel ’
s Thee

,
die so beliebte Marke „ Monopol **

,

Reu © Ernte , soeben eingetroffen .

Taunus - Drogerie ,

Fernster Tafellikör , magenstärkend , g
französischen Benedictiner 5

ööSJ va WMß & und Chartreuse . |
OriginaJUterflasche Ji 5.—. </, Liter M 3.—. */s Liter L

Jn Wlfeshaden zu haben bei : ( St .60/9 ) 14

SS . Bücher Xnehf . € . W . Leber . " Ms

zum Probiren
ebrannter Java - Kaffee . . . per Pfund

ReN rZUh eItra toM :
Salzgurken , EsstggurLsrr , Preitzelbeere » , Sauerkraut ,
« otherüben , — Rollmöpse , Sardinen , marin . Häringe ,
msmarck -Häriuge , Sardimes ii i ’htkiie , Kummer ,
Anchovis , — Beeffteak - , Hasen - , Sardcllerr - , Rebhuhn - ,
» uhner - , Krammetsvögel - und Gänselever - Pains , —
Aiocturtle - , Oxtail - und Krebs -Suppe , — ferner hnorr ’s
«nppetttafeln L 20 Pfg ., lünorr ’ s Suppeu -Einlageu , —
®6utcn re . empfiehlt billigst 19173

3 . Kapp , Goldgaffe 2 .

« fM , 344

Meli . Tremus ,
Drsguru -Handluug , Goldgaffe Sa .

Frmilsmtcr Würstchen per Stülk 15 Pf .

Oebif ’
s Puddingpulver gÄ * “ ' - * * * “ • “

WB
3Uin schnellen Backen von Kuchen , Torten , Brod rc . , ohne Hefe

f LLiSLMNVUTg
'
S M/tUKs Zue Herst , v . durchs . Gelees , Eis , Cremes rc . Feinste Back »

WLVWLM ® U1WOI . und Kochreceptbücher gratis in Droguen - und Delicateß -

.sfte « rc . „ Man verlange ächt L,iehig " . (Agt . Hannover 94 ) 10

11 tt it l O „
ii ff ft 0 „
„ Düten v . 1 Pfd .

QMLen WllllMlNeü unli ApselqMey
Äugeben im „ Hotel zum Einhorn " . _____ _ __________

19629

schöne Repsel per Kpf . 40 und 50 Pfg ., sowie gute Birnen
Bl - 40 Pfg . zu haben Kirchgasse 23 , Gemüseladen .
I

”
Feinere Sorten zum billigsten Preis . 18452
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Für Knaben !
Das

§

wv \)

billigstmöglichsten

Ausverkauf '

Sol

Jockey - Mützen .

Engi . Rauh - Mützei

Tricot - und lläkt

Mützen .

Jagd - Westen «

Dam en - Westen .

Zuaven - J äckchen .

Unter - Taillen .

Damen - Strümpfe .

Kinder - Strümpfe .

Herren - Socken .

Strumpf langen .

Gamaschen .

Unter - Jacken .

Unter - Hosen .

Normal - und Befor »

Unterkleider .

w
b , ,

4 . (

I

am

w s

K

Hem
kmpl
mitgl

9

legi

Korsetts
über 150 Sorten .

1. 8

2 . i

Korsetts ?
über 150 Sorten

bai
bai
Er
bei
be

twi
f M

gut« 1

sind vorzüglich lindernd bei Husten und Heiserkeit .
Packete a 15 und 25 Pfg . empf . 19210

Ijouis Schild . Langgasse 3 .

Tricot - Taillen .

Trieot - Kleidchen .

Tricot - Jäckchen ,

Tricot - Anzuge .

Tücher und Uhäles in

Wolle und Seide .

Theater - Kaputzen .

Kopf - Hüllen .

Plüschkragen .

Gehäkelte Kragen .

Damen - Bäcke .

Kinder - Bocke .

Kinder - Kleidchen .
'

Kinder - Jäckchen .

Kinder - Mäntel .

Gute wertzflerfchige neue Kartoffeln versende I -
Wiesbaden - Babubof die 2 Ctr . zu 5 Mk . 20 Pf . mit ®" I

Sehr feine gelbffeischige Kartoffeln für den Winterbedarf zum ■
Preis , wenn jetzt bestellt . ,

W W °
Xeuendorir , Gutspächter in Hof Hcnriettenthal bei Idstein .

________________ Strumpf - u . Tncotwaaran , Korsetts ,

ächte Zwiebel - SEbOM ^

Wegen cker durch den Neubau des Nachbarhauses ver¬
ursachten Verkehrs - bezw . Geschäftsstörung veranstalte ich
einen

Ausverkauf
M6M68 Gesammt - Waare ^ lagers

und gewähre auf meinö billigst gestellten Preise

IO % Rabatt .

Bestparthieen verschiedener Artikel zu und unter Ein¬

kaufspreis ; bei grossen Einkäufen besondere Vergünstigung .

Ille Neuheiten der Saison
sind in reichster Auswahl und nur reeller , bester Qualität
vertreten . 19183

Ä Ludwig Hess
, W

Gebrüder Süss
,

amKranzplatz .



Seit « 13
Verlag : Kamggasse 37 .

19503

W . Timinas , Webergasse 23 .

n .
229

Hierzu ladet ein
Der Vorstand .

1066411 Webergasse 11 .

form

empfiehlt

Rucksäcke für Jäger
19163empfiehlt billigst

Ij . Barbo , Sattler , Estenbogengasse 6 .

ein.

1^ 1

zeig
äktl

Damen - Uuterröcke
Dameu - Uuterröcke
Damen - Uuterröcke
Dameu - Unterröcke
Damen - Uuterröcke
Damen - Uuterröcke
Dameu - Unterröcke

offerirt zu billigen festen Preisen

Monogramme für Weissstickereien . 18963

Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

19468

Wallenfels ^

Langgasse 33 .

e .
’
e .

Grösste Auswahl in

schwarzen u . farbigen Tüll -

und Gaze - Schleiern

Tagesordnung :

1. Berichterstattung des Vorstandes über das Vereinsjahr 1889/90 .

2 . Wahl zweier Rechnungsprüfer .

3. Neuwahl des Vorstandes .

4 . Sonstige Vereins - Angelegenheiten .

NB Die Bücherausgabe findet der Haupt - Versammlung wegen

am Freitag , den 17 . d . M . , Abends von -/oll - ' /olO Uhr statt . 220

» er Vorstand .

Generalversammlung
Tagesordnung :

1 . Aufnahme neuer Mitglieder .

2 . Vorlage der Quartalsrechnung .

3 . Verschiedene Kasten - Angelegenheiten .

gestrickt ,

gehäkelt ,

gewirkt ,
in Tuch vo « 3 ^ 2 Mk .

an ,

in Seide ,

in Halbseide ,

in Seide und Wolle

213

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trailer - Hütte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

HgnreeMSgt ,

Modewaaren - u . Putz - Geschäft ,

Turn - Gesellschaft
Heute Samstag , den 18 . Oktober ,

Abends präeise 8V2 Uhr , im Ver¬

einslokale Wellritzstraße 41 :

HW - UerMMH .

Gewerbliche Abendschule .

Nächsten Montag , den SO . Oktober , Abends 8 Uhr , beginn
das Winter -Semester der gewerblichen Abendschule und werden als¬

dann auch neue Schüler ausgenommen . Jeder , dem schulpflichtigen Alter

Entwachsene , kann an dem Unterrichte theilnehmcn . Dieiemgen Schuler ,
deren Ellern oder Meister dem Vereine als Mitglied angehorcn , find von
der Zahlung eines Schulgeldes befreit , alle übrigen zahlen 3 Mark .

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevercms .
Ch . «Saab . 249

M - Mk - KklWNWMk .

Heute Samstag , den 18 . October , Abends 8 */s Uhr , im

Lokal des Herrn Meyer ( „ Reichsadler " ) , Langgaste :

Itrtt Saintoo , Adends 8V - W anfangtnl ,

«n Römer - Saale stattfindet .

Saiten beliebe man im Voraus bei unserem Kassenführer ,

«ierrn E . Lang , Schulgaste 9 , sowie Abends an der Kaste m

« fang zu nehmen und zwar beträgt der Eintritt für Nrcht -

mitalieder 1 Mk . , eine Dame frei , jede weitere 50 Pfg .

Mitglieder haben freien Zutritt , Vereinsabzerchen

UaWimirt .
De , Vorstond .

4 « gj844 ------

F Wiesbadener Militär - Verein .

t E kameradschaftlicher Einladung den Mitgliedern , sowie

Interessenten
des Vereins zur Kenntniß , daß unser diesjähriges

U Sfiftuugssest

Kohlen - Cousnm - Berein .
Büreau : Grabenstratze 2 , 1 . Et . ( Ecke der Marktstraße ) .
Kassestunden täglich von 10 ' / - bis 12V - Uhr Mittags . 19071

Weseler Geld - Loose ä 3 Mk . 15 Pf . ,

E . Weissgerber ,

5 Grosse Burgstrasse 5 .

Neben meiner

grossen Auswahl von Neuheiten

in

Winter - Mänteln
empfehle eine Serie

schöner moderner

Regen - Mäntel ,

Kinder - Mäntel

zu zurückgesetzten Preisen .

Rothe kreuz - ( do .) Loose ä 3 Mk . ,

> JFrankf . Kst . - Gewerbe - Loose ä I Mk . ,
•ten 1 py Ziehungen 6 Rov . u . 18 . - 22 . Rov . 19451

sstB I
_______

de Fallois . Saupt - Collecte , 20 Langgage 20 .

ist M l WUk Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Siutzvaum -

n KM Schlafzimmer - Einrichtungen prrrswurdrg zu
16- versaufen bei 16464

1 w . 1 -otz , Schreinermeister , Moritzstratze 34 .
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Weinstube zu Johannisberg ,
Langgaffe 5 ,

empfiehlt

Mittagstisch per Portion 1 Mr . ,
Abonnement 90 Pfg .

Reichhaltige Speisenkarte .
Weine per 14 Flaschen und in Gebinden zu er¬

mäßigten Preisen .

Achtungsvoll 19557

_ ___________
FeBix Mainhart .

WälffierFHot
( A . Mienstbach . )

Bier direct vom Fass .

Reichhaitäge 1929O

T "
„ Zauberflöte "

,
* ~

r
~

Empfehle von Morgens 9 Uhr ab Bouillon , warmes Frühstück ,
Rchauration zu jeder Tageszeit , Mittagstisch , reine , preiswürdige
Weine , Apfelwein und Flaschenbier . 18379

Ph . Kimmel ,
"
Wwe .

Wkwystiche 21 .

Empfehle warmes Frühstück , ff . Bier und reine Weine , guten
Mittag strsch im Abonnement . ( Böhmische Küche .) 14106

Eduard Leischina .

Gasthaus zum Engel ,

Mosbach . 19459

. Süßer und rauicher Apfelwein .

__________________ _____
H . Schroder .

Empfehle für die feine Küche :
Poularden ,

Puter , Enten , Sropfgänse , Hühner , Kücken ,
ein 10 - Pfd .-Postcolli franco Mk . 5 .60 . 17797

Wes prima Qualität , frisch geschlachtet , rein geputzt und ausgeweidet .
Anton Tohr , Werschetz , Ungarn .

( Gerichtlich eingetragene Firma .)________ _
Mische Hammelkeulen , frische Säammelriicken ( wie

Rehziemer gehackt ) Lh - Pfd . Mk . 5 .50 bis Mk . 6 .— , frisches Hamniel -
gemtise « eiseli ( Brust - und Nierenstück ) 9 ‘ /e Pfd . Mk . 5 .— franco
Nachn . (H . 06850 ) 61

______
W . Foelders in Emden .

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg .

empfiehlt
*

17963

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Tüglich ftisches Schrotbrod ,

das sogenannte Grahamheod ,
zu haben

Ludwigstratze 10
,

vormals Maschinenbetriebs - Bäckerei des Herrn W . A . Seeurlus .
Bestellungen werden auch per Postkarte

angenommen .
_____

? uf Lager , darunter 10 Centner BorsdOlser , Ellen -
bogengasse 8 . W . Brummer .

IBS
Verbesserte MAW

Lili ^ ninilchseife I
v . Bergmann & Co . , Berlin M . Frkft . M .

™

vollkommen neutral mit Boraxmilchgehalt und von aus .
gezeichnetem Aroma ist zur Herstellung und Erhab
tung eines zarten blendendweissen Teints un .
erlässlich . Bestes Mittel gegen Sommersprossen . Vorr
ä Stück 50 Pf . bei 16625

_______ _______
A . Herling , Gr . Burgstrasse ,

Haushaltungs - Seife
.

GeteKgerre Kleider ,
AHuhe , Stiesel , Möbel u . dergl . w . an - u . verkauft , Herbst - u . Mini » .
Ueberzieher , Regenmantel , mehrere vollständige Betten v . 20 - 40 Mk R -, .
Men , soww einzelne Betttheile , Kleider - u . Küchenschränke v . 20 ff
Nacht - u . andere Tische 3 - 6 Mk ., filb . gute Cylinderuhren 6 - 8 sm?
Remontorr -Uhren 12 — 15 Mk ., Koffer , Stühle u . dergl . m .

2 " . Schneider , Schuhmacher ,
Hochstätte 80 , Ecke des Mnchelsbergs .

Bestellungen per Post Wertzen pünktlich ausgeführt .____________

Günstige Abschlüsse .
Sa weisse fiaersiseife per Pfd . 2B Pf . , 10 Pfd . Mk . 3 . 60 .Sa heil - und dunkelg -elbe Kernseife Vox Pftz . 2T

'

10 Pfd . Mk . 3 . 50 .
la CHycerin - Sehmierseife per Pfd . 20 Pf .
La Stearinlichter , lose , vorgewogeu , per Pfd . 60 Pf . 18626

C . W . I . eher , BahnhofAr . 8 .
Empfehle Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und solid

gearbeitet , unter Garantie zu bMgen Preisen . 17125
Hochstätte 20 , C . Mirehhan , Hochstätts 20 ,

Kohlen und Colls
bester Sorten , für alle Feusrungsanlagen , empfehle fuhren -
« nd waggonweise zu billigst gestellten Tagespreisen .

Ferner empfehle aus meiner

KMtzvh - Hstterei NM . WltschlneOWM
BNchKN - rmd KieserN - Scheit -

UNd Ärrzirnde - Holz
i « jedem Quantum zu mäßigen Preisen . 15182

Wllla . IdfiiRiieiikohl, ,
Ellenbogeugaffe 17 .

X Prima X

Herd - « . Ofenkohlen ,

sehr ftückreich ,

Muß - und AUthraeit - Kohlen ,

Siem - N . BraUUkohlen - BriWeites
von besten Zechen ,

BUchKN - ScheithsLz ,

AnzwtdehsLzp sowie LshLNcheN
offeriren zu billigen Preisen 19469

Gg . Wallenfels M Cie . ,

__ ________ Gvldgafse 2N . - WW

Alle Sorten Kohlen
in nur Ja Qualität ; Roddergr . Braunkohleu - Briquettes ,
ff . Kiefern -Anzündeholz , sowie Buchen - Brennholz , Guch . -Holz -

kohlen , Lohkuchen und Patent - Feueranzünder empfiehlt 19182

Heinr . Meysnann , Mühlgasse 2 .
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befindet .

- -

(18 . Forts .;

CorrLLssengeiftrr .

Roman von Meophik Zossing .

Unterdessen machte sich die Deborah mit ihrem Partner , einem

überschlanken , kunstvoll gelockten Jüngling , der gerade von der

Frisirstube herzukommen schien , am Fenster etwas zu schaffen .

Dos Schmatzen eines Kusses ertönte , das Pärchen flog auseinander ,
md Faust Luria ließ ein entrüstetes „ Pfui ! " hören , während
Willibald sich in doppelt eifrigem Gespräch bemühte , das unschick¬

liche Geräusch zu übertönen und der Comtesse zu verheimlichen .

Gleich darauf geschah jedoch ein Krach , der noch viel weniger
verdeckt werden konnte . Er kam aus . dem Nebenzimmer und

klang 'gerade so , als ob Jemand an die Thür geworfen worden

wäre .

„ Aha , Fußtritte ! " rief Faust , und die junge Gesellschaft
lachte mit einem tragischen Anflug von Furcht und Mitleid .

Im gleichen Augenblick öffnete sich die Thür und ein hell¬
blonder Bursche wankte hinaus . gefolgt von einem untersetzten
schwarzbärtigen Herrn , der fortwährend bemüht war , sein in die

Stirne fallendes langes Haar nach hinten zu werfen .

„ Vierzehn Tage lang studiren Sie mir den Monolog Tells

imd lassen sich nicht niehr bei mir sehen ! " rief er mit funkelnden
Augen dem Unglücklichen nach , der fcheu seinen schwarzen Kala¬

breser und Mantel ergriff , um sich zu empfehlen . Dann setzte
der Professor in einem geziert leichten Conversationston hinzu :

„Entschuldigen Sie , meine Herrschaften , aber sieht man die schönsten
Mittel von Dummheit und Faulheit erstickt , so hat man wohl ein

Recht , heftig zu werden , wenn anders man es mit der Kunst
ehrlich meint .

"

Bei Egmont Kowal galt keine Reihenfolge , sondern nur seine
Laune . Er ließ auch diesmal seinen Blick an einigen Schülern
vorübergleiten , die schon seit Stunden auf den Einlaß harrten ,
und heftete ihn auf Willibald , der dem gerade erbosten Lehrer
nur ungern in die Hände fiel .

„ Herr Dräsel " rief der Gestrenge gebieterisch , aber Willibald

batte einen guten Einfall , mit dessen Hilfe er allen Zorn zu be¬

schwören und den heutigen Unterricht angenehmer zu machen hoffte .

„ Herr Professor,
" rief er dem schon Enteilenden nach , der

sch erstaunt umwandte . „ Gestatten Sie mir , daß ich Ihnen eine

I neue Schülerin zuführe .
"

Jetzt erst gewahrte Kowal das elegante und schöne Fräulein ,
und sein faltenreiches Gesicht erheiterte sich und nahm einen süß¬

lichen Ausdruck an .

„ Eine zukünftige Priesterin unserer Kunst ! " rief er salbungs¬

voll und betrachtete die Erröthende . „ Herrliche Mittel ! Eine ge¬
borene Salondame ! Ein wahres Wunder ! Und nun Ihr Organ . . .

"

„ Herr Professor,
" sagte Mary mit einfachem Anstande , „ für

heute möchte ich bloß als unbetheiligte Zuschauerin Ihrem Unter¬

richte beiwohnen , um Ihre Methode kennen zu lernen . Ich bin

noch nicht fest entschlossen , ob ich wirklich zur Bühne gehe . . .
"

„ Wie ? und Sie könnten zögern ? " rief Kowal entrüstet . „ Sie

haben die herrlichsten Mittel , eine ungewöhnlich interessante Phy¬
siognomie , ein klangvolles und biegsames Organ , geschaffen für
die Bühne . Ihr ganzes Wesen erinnert mich an meine beste
Schülerin , die Stein . Es wäre ein Verbrechen an der Kunst ,
wenn Sie das Alles in der bürgerlichen Misere verkümmern lassen
wollten . Ich werde Ihre Diction verbessern , von einigen Austria -

cismen befreien , Ihre Deklamation leiten , die wirksamsten Nuancen

zeigen , ein Rollemepertoire für Sie zusammenstellen . Vertrauen

Sie sich meiner Führung an , und in einem halben Jahre sind
Sie Hofschauspielerin mit lebenslänglichem Engagement .

"

„ Wir werden uns noch verständigen, " sagte sie ausweichend ,
schon weil es ihr unangenehm war , so zwischen Thür und Angel
und in Gegenwart dieser entlaufenen Ladenmädchen und Ellen¬

reiter angeredet zu werden . „ Wenn Sie gestatten , werde ich für
heute bloß Zeugin von Herrn Dräse ' s Fortschritten sein .

"

Sie sagte es leicht und ohne zu stocken , mit dem verbind¬

lichsten Lächeln . Kowal war ganz entzückt über ihren Conver¬

sationston , diese Manieren einer vollendeten Weltdame , und ob¬

wohl durch ihre aufschiebende Antwort verletzt , öffnete er weit die

Thür und ließ sie eintreten .

„ Eine wirkliche Gräfin aus Wien ! " raunte ihm Willibald

im Vorübergehen zu .

„ Ich habe es gleich erralhen, " flüsterte Kowal und schloß die

Thür hinter sich . Dann bat er die Dame , auf einem rothgeblümten
Sopha , das neben einem mit Shakespeare

' s Büste gezierten Tabouret

stand , Platz zu nehmen und setzte sich ohne Weiteres neben sie .
Es war ein kleines Gemach , dem die gegenüber aufragenden

Miethskasernen das Licht nahmen . Ein Kanarienvogel hüpfte in

seinem aus Draht , Blech und Glas erbauten Käfig hin und her ,
und in einem Bassin langweilten sich einige Goldfische , die nur
dann erschrocken herumzuschießen begannen , wenn ihr Herr seine
Donnerstimme erhob . An den Wänden hingen vertrocknete Lorbeer¬

kränze und vergilbte goldbedruckte Seidenbänder , glorreiche Andenken

an schöne Künstlerjahre . Ein Mahagonispindchen enthielt eine

kleine classische Bücherei und abgegriffene Bände mit modernen

19519

Beruh . Cratz .

Geschäfts - Verlegung .

Meiner werthen Kundschaft zur Nachricht , daß sich mein

Cigarren -
,

Takack - nnd Meisen Geschäft
vom 15 . Oktober an nicht mehr Michelsberg 2 , sondern

44 Kirchgasse 44
, nächst der Langgasse ,
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ist größer als sein Talent , aber auch ihm blüht eine schönes
kunft . Ich werde ihn bald für reif erklären können . — FHM

Grabow , meine talentvollste Naive . Leider nicht sehr fleitzjg
aber Temperament und Rasse . Ich versichere Sie überhaupt

'
Ä

es unter den angehenden Künstlern viel mehr Talent giebt
'

2
unter den fertigen . Das klingt paradox , aber die Erfahrung l
statigt es .

"

Der Professor stellte seine Schüler und Schülerinnen , die fij
tief verneigten , der Reihe nach vor , etwa in der Weise ein «
Menageriebesitzers , der seine Bestien einem geehrten Publik »»
vorführt . Mary mußte unwillkürlich lachen . Offenbar stand, ,
dem deutschen Theater noch gute Tage bevor , wenn alle die (h .
Wartungen , die Kowal an die Begabung und Zukunft fein«
Zöglinge knüpfte , in Erfüllung gingen . Auch -ihr selbst hatte »
ja Großes prophezeit , allerdings nur unter der Bedingung , u
sie seine Schülerin würde . Sein Lob erschien ihr nun in ettw
zweifelhaftem Lichte .

Als sie sich mit Willibald Dröse von dem Professor verch
schiedcte , und die Thür in ' s Schloß fiel , hallte ihnen ein Heuchlers
eifriges Stimmengewirr nach :

„ Die Pfeil und Schleudern des wüthenden Geschicks . . s«

„ Was hilft euch Schönheit , junges Blut . .
„ Joseph ! Joseph ! "

Sie stand wie von einem Alp befreit auf der Straße , uch
Willibald überredete sie , mit ihm den Thee bei Doetor Süring «
zu trinken , an dessen freundliche Einladung sie sich wohl erinnertt ,
Wer weiß , wie bald sie seinen väterlichen Rath bedurfte ! Es « j
jedenfalls gut , sich ihm in ' s Gedächtniß zurückzurufen .

Sie gingen also in der winterlich frühen Dämmerung üb«
die mit frischem Schnee bedeckten Straßen nach dem Potsdam «
Platz , aber unterwegs fiel Willibald ein , daß es noch zu zeitig
für Düringer ' s Tbee wäre . Er machte darum den Vorschlag , ein
Stündchen im Kaffee Bauer zu verbringen , wo der obere Naim
um diese Zeit stark von Kollegen besucht werde , deren Bekamt ,
schäft der Kunstnovize gewiß nützlich oder doch interessant sein
könnte . Mit Widerstreben folgte Mary der veränderten Wegrichlung ,
und bald befanden sie , sich im Gewühl Unter den Linden .

Eben . blitzten die Glühlichter in den gläsernen Birnen auf
als sie das von Menschen wimmelnde Kaffeehaus betraten , da!
mit seiner ganzen Einrichtung , dem „ reschen " Gebäck und btt
geschmeidigen Kellnern die Wienerin durchaus heimathlich gemahnte
Sie eroberten im Zeitungssaale zwischen den hohen Spiegeln und
klassischen Landschaften nur mit Mühe zwei Plätze an einem b«
runden Marmortischen mitten unter auffallend gekleideten Damen
und glattrastrten Herren , die sich laut unterhielten und die rauch¬
erfüllte Luft mit dem Dampf ihrer Cigarren noch verschlimmerten .
Es war die reine Schauspielerbörse . Mit respeetvollem Flüstern
wies ihr Willibald die bekanntesten und unbekanntesten Theat « -

mitglieder der Residenz , und sie wurden auch von einigen Zimmer¬
nachbarn des Family - Hotels begrüßt , die sich neben sie setzten.
Der Kreis erweiterte sich immer mehr , man rückte zusammen , und
bald saß die österreichische Gräfin festgekeilt in einer gar seltsamen
Gesellschaft .

Da sah man einen Jüngling , dessen noch ziemlich frisch
Schmarren verriethen , daß er aus dem Kolleg auf die Bühne ge¬
sprungen war ; ferner ein paar geschniegelte Handlungsgehülfen ,
die ihre Erfolge auf einem Liebhabertheater nicht mehr schlafen
ließen ; zwei Probirmamsells von colossalem Gliederbau , die Ä

heut einem Theateragenten vorgestellt hatten und auf ein Engagement
hofften . Von der schüchternen Art dieser Strebenden stach ds

Selbstbewußtsein der routtnirien Künstler ab . Da fand man

hervorragende und untergeordnete Mitglieder der Berliner Theater ,

stark im Gefühl ihrer gesicherten Stellung , strahlend , glücklich !
dann von außen Zugereiste , die ein Gastspiel mit unterlegten *

Vertrag absolvirten und nun vom Kellner die Tagesblätter forderten ,
um ängstlich nach den kritischen Stimmen zu forschen ; endlich die

Gescheiterten , mühselig und beladen , die einen in stumpfsinniger
Resignation , die andern verbittert und verkannt , ganz unfähig ,
altern und entsagen zu können , und sich an die entfallende Krone

klammernd , statt Bewunderung nur Mitleid , Nachsicht , Gleichgültig
feit erntend , und vor sich Vergessenheit , Verzweiflung , Wahnsinn ,

elenden Tod .
( Forffetzung folgt .)

Theaterstücken und ein gußeisernes Tischchen die Visitkarten be¬
rühmter Künstler . Auf dem Tisch glänzte neben einem Stamm¬
buch mit der goldenen Aufschrift : Album , ein silberner Lorbeerkranz
unter einer Glasglocke .

Willibald Dröse wischte mit dem Taschentuche den Angstschweiß
von der Stirne , knöpfte seinen Rock auf und strich tiefaufathmend
die Schillerlocken hinter die Ohren .

„ Fangen Sie an,
" rief Kowal unerbittlich .

Der Schüler begann mit noch unsicherer Stimme den Bericht
des schwedischen Hauptmanns aus „ Wallenstein, " allein die Auf¬
regung und Schüchternheit , die seine Kehle zuschnürten , ließen ihn
auch alle Zungen - R der Welt vergessen , so daß es schnarrend und
schnarchend aus seinem Gaumen kam . Doch schon nach den ersten
Sätzen unterbrach ihn der übertreibende Spott feines Lehrers .

„ Wundahealich ! ein vaflixta Keal !
Will standen , keines Ubafalls gewäatiq
Bei Neustadt schwach vaschanzt in unfaaüt Laga !" s

Nein , nein , mein lieber Drüse , so spricht ein königlich preußischer
Lieutenant , aber kein zukünftiger königlich preußischer Hofschauspieler ,
der Sie doch werden wollen und werden müssen . Es fehlt der
Zungenwirbel , wie immer . Das ist norddeutsche Mundfaulheit ,
die den schönsten und besten Consonanten ans unserer Mutter¬
sprache unterschlägt und an seine Stelle einen Voeal setzt . Also
nochmals , wenn ich bitten darf , u,id schenken Sie uns ein ordentlich
trrragisch rrrollendes Rrrr ! "

Drüse begann abermals , doch wenn er diesmal auch nicht
schnarrte , so wollte noch immer kein gutes B über seine Lippen .
Kowal schonte seinen Spott nicht und ließ ihn den sinnreichen
Vers :

„ Rolle , o Rollstuhl .
Rolle rasch ringsum !"

so lange wiederholen , bis er leidlich klar tönte . Dann durfte er
wieder seinen Bericht vornehmen , aber seine Zunge war wie ver¬
hext . Es ging fast schlimmer als zuvor .

„ Mit der Zungenspitze , nicht mit dem Gaumen ! " rief der
Professor . „ Da — lassen Sie sich

' s einmal von dem gnädigen
Fräulein vorsprechen . Vielleicht begreifen Sie ' s bann eher .

"

Mary lächelte und sprach den ganzen Vers , wofür ihr Kowal
mit einem „ Bravo ! " dankte .

Merkwürdigerweise half die neue Lehrmeisterin besser , denn
von jetzt an vibrirte Willis Zunge leidlich , und schwitzend und
prustend vollendete er seine Ausgabe , nur ab und zu von einem :

„ Lauter, "
„ Athmen Sie ruhig ! "

„ Tragen Sie geschmackvoll vor ! "

seines Lehrers unterbrochen , der leise mitspielte .

„ Genug für heute, " sagte der Professor , „ nächstes Mal
dasselbe Exereitinm . Verlieren Sie nur nicht den Muth .
Ihre störrige Natur werden wir gewiß besiegen . Es ist
ganz heilsam , wenn der Schauspieler genöthigt ist , mit gewissen
physischen Hindernissen zu kämpfen . Auch Talma bemühte sich
lange vergeblich um das Zungen - R , und die Schröder - Devrient
hat es nie erreicht . Nun aber zu Ihnen , meine Gnädige . Haben
Sie meine Methode erfaßt ? Sie ist sehr einfach . Die Natur
als erste Lehrmeisterin . Gesunde , schöne Dietion , klar auseinander -

gehaltene Sätze , Verstand , Leidenschaft . Und nun sage ich frei
nach Richard Wagner : Sie haben gesehen , was wir können .
Wenn Sie wollen , haben auch Sie eine Kunst .

"

Mary dankte für seine Freundlichkeit und versprach demnächst
wiederzukommen , um das Nöthige zu vereinbaren . Vor ihrem
festen Willen mußte er sich bescheiden , und etwas enttäuscht ge¬
leite er sie hinaus .

Als sie die Thüre öffneten , stoben im Vorzimmer mehrere
zärtliche Pärchen wie verstörte Turteltauben auseinander , um ebenso
schnell sich wieder in ihr Studium zu vertiefen .

„ Gestatten Sie mir , meine Dame, " sagte Kowal zu Mary ,
„ Ihnen meine Schüler vorzustellen . Es sind alles Berufene und
Auserwählte . Faust Luria , Held und erster Liebhaber , reich be¬
gabt , aber mit fremdländischem Accent behaftet . Ueberwindet er
ihn — und er wird es ! — so blüht ihm eine große Zukunft . —

Fräulein Lea Hirsch — sie heißt übrigens seit gestern Lea Nelson
— ein Name , der allein schon den halben Erfolg bedeutete . Für
die andere Hälfte bürgt meine Methode . Wenn das Fräulein so
fleißig bleibt , fo wird es die erste deutsche Heroine . Ich stehe
dafür . — Herr Hebenstreit , künftiger Naturbursche . Sein Eifer
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'

186

19690

19679

uni

ingtt
teilt ,

Bat

Jrone

iltig -

sinn , |

üb«
auttt

zeitig
, ein
imm
trat .

fein

iung,

auf,
bei
bei

HE
>uni

bet
imei

auch-

i 'ten.
Item
ater -

mer-

tzten
unb

inten

cisch
: gf
tlfen,
lafen

sich

men!

baS

man
tatet ,
stich!

g>e°>

itcit ,

) die

niget
ähig,

Sämereien .
3 ) Versch . Vereins - Angelegenheiten .
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Frische Sendung :

la Caviar ,

Oft . Austern ,

Pornm . Gänsebrust ,

Stratzb . Gäuseleberwurft
sowie diverse Delieatessen .

Restauration Georg ,

26 Saalgasse 26 . 19687

Heute Abend Metzelsuppe .

Zur Stadt Offenbach ,
51 obere Webergasie 51 .

„
Zur guten Quelle “

,
PF * Kirchgasse 3 . " W

Heute : Metzelsuppe .

Vier der Brauerei - Gesellschaft
direet vom Fast . 19577

W . Höhne .

Den Empfang der neuesten

Modelle
beehre ich mich hiermit ergebens ! an¬

zuzeigen .

Hochachtungsvoll

Louise Rissmann
,

Weber4 ,

nicht wie irrthümlich in der ersten Annonce

angegeben Langgasse 47 .
Im der Künstler und Kunstfreunde.

Montag , den 2 ® . October , Abends 7 Uhr , im

Saale des „ Victoria - Hotel “ :

Vortrag
des Herrn Dr . Max Friediaender aus Berlin

über

„
Franz Schubert

und seine Beziehungen zu Goethe “
.

Tageskarten für Fremde zu 2 Mark bei Herrn

Hensel , Buchhandlung Jurany & Hensel Kachf .

(Hessing «& Beubke ) , Langgasse . 179

Der Vorstand .

Bürger - Casino
LM Wiesbaden .

Sonntag , den 19 . October :

Familien - Abend

„
Zither - Club “

,
Wiesbaden .

Club - Lokal bei Herrn
Pb . Fnlir ? im „ Mohren "

, Neugasse .

Es werben die Mitglieder aufmerksam gemacht , daß Montag ,
ten 20 . October , Abends © Uhr ,

Mnnats - V erssammliing ;
tattfinbet und fällt für diesen Abend die Probe aus , dafür
®erben neue Noten ausgegeben . Die Proben finden ferner
heitag und Montag regelmäßig statt . Wir laden die Mit -

Mer ganz ergcbenst hierzu ein .

Achtungsvoll 138

Der Vorstand .

Gartenbau - Verein
.

Heute Abend 8 */s Uhr :

Nersammlung im UereinslokaL ( Kaiserhalle ) .

Tagesordnung :
1 ) Festsetzung des Stiftungsfestes .
2 ) Vorzeigung des Erfolges vom Verein angeschaffter

HL - Spefaaer , am KranzpLatz .

Meier ’
s Weinstube

,
12 Louisenstrasse 12 .
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Aepfel zum Koche « per Kumpf 40 S
tm Centner zu haben Rhcinstraße 46 , 2 . St .
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Wal ^ ra § "LIK ^ e geprüfte Krank - nwürt - rin empfiehlt ,

Spsnsau und Has im Topf .
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Igo . Wefimaom .■9
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Postkarten ,

Bestellzetteln , Lieferscheinen ,

Ui
Sf

Auch gibt derselbe feinste ^ T ^ l -^ nd
'

Wirthschasts ^ bsK ^

Mss
Oft

an Tchmucksacheu rc . , sowie Wergoldurrger » und
silbsruugeu fertigt schnell und billig ;

Julius Hohr
, Juwelier ,

Ecke der Gold - « nd Metzgergafie .

uicht kinderloser Wittwer , Mitte 80er , mit eigenem Besitz UlGeschäft , wmischt mit einem Mädchen oder einer kinderlosen Wittive !»Bet'a ? nt lu werden , Zwecks baldiger Verheirathw

Berschwwgenheti
unter A ’ fi ® ° Postlagernd Wiesbaden . «Strenge

stauratlon . W ® 1L
, , . . . ( . IM "

Steingasse 38 .
M - a ® tutc ■ bon 6 Uhr an : Sauerbraten mit Kartoffel -

üutcn Lagerbier von der Wiesbadener
Brmrerei - Ges ellschaft .

Frisch geschossene Hasen , Hirsche u . Rehe ,
sowre fette Ganse , Enterr u . PoNlarden ,
ferner böhmische Fasanen , russisches Birk -

wtld und täglich frische KrammetsvöaeL ,Alles m größter Auswahl , bei

Seemuscheln
- —

y -------- ^
« getroffen bei , 3 . 8toLpe , Grabeustrabe 6 .

.
Kronberger Kastanien ,

per Pfd . .14 $ tfl „ im Ctr , billiger . Näh . Bleichstr . 20 , Lsth .

Kartoffeln für dm WWWärs
'

empfiehlt prima Waare , 200 Pfd . von 5 Wk . an frei in ' s Haus 18997
Willi . Selmeli ,

Metzgergaffe 18 .

Empfanoscheinen, Waaren -Eiitiüenes , Packet-Mressen etc. Z
WMMMLNl0MMIIIN » IMV » ' ' » ' ' iM' ' l ' N>| |pi !II!» ' lI' 0" «''' ' ' ' " >" NMM^

LT Markt LI .
Die ersten frischen

Die so sehr beliebten

MagKum - KonuM - Kartoffeltt
tiD" ’ ’ h

;
'W “ « “ ® F sind für Winterbedarf bei mir n.und werden jetzt schon Bestellungen angenommen .

$

_ Carl Frick , Röderstraffe 4t ^

Feine Speise - Kartoffel « ,
S5

«ft 85 - - " * < <mS

mpfiehlt sich zur Herstellung
von . Couverts ,

0n neues , fast nicht gebrauchtes , schwarz irf

m . MMLÄss < gaaa s

Adlerstratze 81

Lu verkaufe « .
. Huw MeruL Weu - ettrr - pe , sowie 8 Keine WandschrLnk «, »

WLLLSSVL ' - « « " « " ,Z'

Zwei Porzelirmöfen ,

'

tn gutem Zustande , sind billig abzuSen. Nah . Frankfurterstr , 36 . l ^ U i

- Großer amerikanischer Füllofeu zu verlauten Kirchhofsgasse \ Z - vk '

WcihvuHcu -Rutztzotz , ü . Siäsemmtr . schwere Prügel,Hits
mich emzeme etuiie , ferner ein Wcik ' duchen ^ hackstäader , für in «»' l W
RestauratiouSküche , 0,80 hoch , Durchmesser 0,50 , zu haben Lei

, _______________ -5 . Uticheri , Adlerstraße 71 . _,fl

® N » H « r « e Kmm -i - n

“

sy *
LlLftLA -

. s
lurrg . Offerte « uute « » . L» . 88 postlagexad ._______

' 4Ci *

WirthschaftS - Eröffn « « » .
Dem hochverehrten Vublikum und der Nachbarschaft Tie ergebene

AMge , dag ich m dem Hau,e Römerberg 20 ein vorzügliches Glas
uns &*r ® r « « er «i Essighaus , Frankfurt a . M ., nebst gute «

Weinen und Speisen verabreiche .
B

Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet
Hochachtungsvollst

 Frau Wittwe .

Mestauration Schneider /
. ,  diarkGratze 8 , Ecke der Manergaffe .

ortwührend fußen « . rarrfcherr Apfelwein .

tnpySciri o,» kn »» crx̂ Vr̂ .. A Teppiche , MW

ay LLftLftS " ' » » » a - r " ° ‘ -

Eme
. Theke mit Warmorplatll

zu raufen gesucht . Osterten umee an den Tagbl .-BM
Ku kaufen gesucht IW

                                                          Louisenstraße 2 , Part .
Mbrauchter Gassfen zum Heizen eines Raumes gcss

Große Burgstraße 8 , tm Korsettgeschäft.

M Krsmbmg ,

Heilte Atzend Has im Tops ,
wozu höflichst einladet 19688

_______ ___ ______________ W . FeSler , W
Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Frauen ist nach

dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker
Uofer ’B medicinischer 227

„ Malaga , roth - golden "
,

amtlich untersucht ander Universität Erlangen . Preis per 1rüriq .=
Nasche Mk . 2 . 20 , per >/« Fl . Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken .
In Wiesbaden nur allein in Dr . LnMs ' 8 Hofapotheke .
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Zeichen - nnd Mal - Unterricht
Münchener SchisSe .

Nachornament , Gypszeichnen , Entwerfen rc . — Blumen ,
Stillleben , Landschaft rc . in Aquarell und Oel .

Porzellan - , Seiden - , Gobelin - re . Malerei .

Statt besonderer Anzeige :

Hermine Herrmann
Eduard Löwenthal

Verlobte .

'♦♦0000 « 400 0000 004 « 004000400000 000040000

8rther ° N « terricht Methode bi ^ iast
«Seorg Asshihs , Zitherlehrer ,

Röderstraße 25 , Part . 18720

19655
■Wiesbaden .

4000 Mk . auf sofort auszuleihen . Näh . im Tagbl .-Verlag, . 19694

.n 1883 im Gestüt Roman Jangusko ( mit Pedigree ) , Schimmel , hoch
nmtt Stockmaaß , sehr elegant , gut geritten , vollständig fthlerfrei ,

, zum Verkauf . Villa Catharine , Quettigstraße , in Baden -Baden .

19$ |
zT̂ Jl

, g*
'

in etnt r

n ._

Der FrMksmter Hypothekeu - Credit - Verem
gewährt fortwährend amorttsationSfreie Darlehen znr ersten
Stelle — 60 > der Taxe . Ratenweise Anszahlnng schon
während deS Banes , Reftzahinng sofort bei Bollendnng .
Anträge nimmt entgegen nnd weitere Anskunft «rtheilt das
Hypothekengeschäft v . Herrn . K̂ riedricii , Ouerftr . S , 1 . 18668

In Aschaffenburg ein Kans mit langjähr . Dchs .
schwere Ochsen per Woche , Privatkundschaft , mit Indent , für .
26,000 Mk . bei 6000 Ml . Anzahl , zu verkaufen ( Haus bringt noch
Miethe ) . Sos . Imaad , Taunusstraße 10 . 205

Eine staalich geprüfte E. eiirerin wünscht noch einige Privatstunden
zu eriheilen . Nah . Frankenstratze 19 , 1 . Etage . 159W
8

jungen Mädchen Unterricht in Sprachen , Literatur ,
Geschichte , Geographie . Näheres zu erfragen täglich daselbst zwischen
19 und 1 Uhr . ________________ „ _____________________________ __ _

Äu einem neunjährigen Mädchen gesucht auf einige
1WW Stunden täglich eine deutsche Lehrerr » . — Französiche

Sdrachkenntniß und güte Zeugnisse erforderlich . — Sich anmelden

{sorgens von 11 — 12 , Abends von V -6 — ft -7 Uhr . — „ Villa Monbijou
"

,
xäthstraße 11 , Bel - Etage .__________ ___________ __________________
Zur Beaufsichtigung der Schulaufgaben von drei Kindern wird ein

Mdetes Frärrlei » oder Lehrerin für täglich von 5 — 7 Uhr Abends

St . Anerbieten mit Bedingungen unter E . 1L. a ® an den
..-Verlag erbeten .________________________________ _____________

19684

Ein Primaner des Gelehrterr GyurrraftumS wird zur Be -

mssichtigung der Schrrlarbeiteor eines Sextaners gesucht . Gest .
Offerten unter <* . M . an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ei « silbernes Armband verloren . Gegen Belohnung
.abzugeben Rheinstraße 73 , Part .

Elastische .Jng -Borrichtnng - WH
n-a Stoßfänger ) , Theil einer Sämaschine ,

■wurde am Mtttwoch Abend

vom District „ Ueberhoben
" durch bte Wellritzstraße , Schwalbacherstraße

bis zur Feldstraße verloren . Abzugeben gegen gnte Belohnung
Äldsttaße 17 , bei S ’ liiS . ESorai , Landwirth . 19686

gefunben ein Zwicker . Faulbrunnenstraße 11 , Hinterh . 2 St .
®n Regenschirm stehen geblieben . Marktstraße 8 , Papierladen .

GüyttaUrrr x « leihe « gostrchK .

12 — 15,06 » Mk . JtfU NLL Ä
KestliaiifseliilliBig von zu 4 */a u/o vierteljährlicher

Zinszahlung zu eediren gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18408
13,000 Mt .

'
sehr sichere zweite Hypothek von einem pünktlichen Zins -

zahler zu eediren gesucht. Näh . im Tagbl .- Verlag . 19597
50 — 70,000 Mk . gesucht als erste Hypothek auf ein nach Lage und Ren¬

tabilität vorzügliches Haus . Näh . iyi Tagbl .-Verlag . 19222
I &estkauf - Schilling von flO — 18,000 Mk ,

MWM zu 4 llt ° /o mit vierteljähriger Zinszahlung zu eediren
gesucht . Näh . im Tagbl .- Verlag . 18197

38,000 ML . Capital werden per 1 . Januar oder April zur 2 . Stelle
hinter */« Taxe auf ein Haus guter Lage aufzunehmen gesucht . Zinsfuß
nach Uebereinkunft . Gesl . Offerten unter S . 6 beliebe man im Tagbl .-

Verlag mederznlegen . 19301

Uebersetzrrngerr in u . aus fremd . Sprachen billigst Kellerstr . 12 , 1 l .
Eine Vorleserin , gut empfohlen ; zu erfr . Nerothal 7 . 15903

0
0

EranaSsiseher liJnterridat wird erth . N . Tagbl .-Verlag 15905

le ^ nns de OiWfais d ’une institutrice frangaise . S ’adresser

Ein vier - l ' nt er richt gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 15900
--

EStb Elavierftunde « werden billig ertheilt . Stäh in bet
_ w,

'
Keppel & Mitller ' schen Buchhlg . , Kirchg . 157 «

Geigen -Urrterricht wird erthetlt Lehrstraße 2 , 2 Tr . rechts .

Eine Dame empfiehlt sich zu

MyM - KyWrbellm n . mdWr KMidklt
( Neuheit ) und werden etwaige Aufträge ftir Weihnachtsgeschenke schon
letzt angenommen . Hochmoderne Muster stehen , zur Verfügung . , Untern

richt in und außer dem Hause unentgeltlich . Näh . Ellenbogengasfe 18 , 2 ,
uno verl . Adlerstraße 67 , 3 .

ImmodlUen ; « Verkaufe « .

Ein neues Karts , in einer Hauptstraße hier und sich für jedes Geschäft
eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und großer Rentabmtat
zu verkaufen . Näh . tat Tagbl .- Verlag . 12997

In Simburg a . d . K . in guter Lage em zweiftöck . schärrrs Harrs mit

Wirthschaft und Spezerei -Geschäft mit Jnveut . für 25,000 Mk - ,
bei 6000 Mk . Anzahl , zu Virkaufen . 205

3 . Imand , Taunusftrahe 10 .

Immovttte « ? « ka « fs « gsstrcht .

Grrt rentirendes Geschäfts - ober Miethharis im Tausche gegen eine
kleine , nahe gelegene Villa im Taxwerthe von 30,000 Mk . zu kaufe «
gesucht . W . May , Jahnstraße 17 . 19534

Rentables Harrs iÄÄlÄS
Verlag zu richten .

Per 1 . April 1891 wird

ein Etagerchims
in Rhein - , Elisabetheustraße oder ahtaicher Lage zu kaufen gesucht ,
Käufer will den 1 . oder 2 . Stock selbst und womöglich frei bewahrten ,
Off . mit genauem Rentabilitätsnachweis unt . 8 . SO Tagbl .-Verlag .

Ein nachweislich rentables

Hotel oder Sudhaus ,
oder ei » daz » geeigrretes Kams , in guter Lage zu kaufen gesucht .
Offerten mit Angabe des Preises , der feldgerichtlichen Taxe re . unter
W . W -, S -& an den Tagbl .-Verlag .
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I Todes - Anzeige . I
^ eilne ^menben Freunden und Bekannten widmen wir statt jeder besonderen Anzeige

| die traurige Mittheilung , daß unser unvergeßlicher Bruder , Schwager , Onkel und Neffe ,

I Albert Klrauß ,

heute Nacht 4 Uhr seinem langjährigen Leiden erlegen ist und bitten um stille Theilnahme .

Wiesbaden , den 17 . October 1890 .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Julins Strauß .

B Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag 10 Uhr vom Trauerhause , Elisabethenstraße 14 ,
aus statt . 19678

■

5 Bahnhofstraße 5
.

5 Bahnhofstraße o

Geschäfts - Verlegung.

Bon heute ab befindet sich mein Galanterie - und Spiel
waaren - Gesehäft Bahnhofftratze 5 . M

Jos . Koerppen .

5 Bahnhofstraße 5
.

5 Bahnhofstraße 5
.

Friedrichstraße 44 . Friedrichstraße 44 .

Freunden und Bekannten , sowie Nachbarschaft und verehrtem Publikum diene zur Nachricht , daß ich mit dem Heutigen
ftestauration übernommen habe .

Empfehle ein gutes Glas Aschaffenburger Lagerbier , reine Weine , einen vorzüglichen Mittagstisch , sowie warme und kalb
Speisen zu jeder Tageszeit . Gleichzeitig halte meine gut uröblirten Zirnmer bestens empfohlen . 196» !

Hochachtungsvoll

_________________ _______ _ ______
Carl ISeMgf .

Medrmeudiger Bier aus der Brauerei der Brüdergemeim
Ich eröffne mit dem Heutigen meine Bier - Wirthschaft und empfehle mein vorzügliches Bier i«

bekannter Güte . 196in

, Zum weitzeR Laww "
, MarMroße .

__
Täglich von 8 Uhr ab : Warmes Frühstück . ___________

ttsch zu verkaufen Walkmühlstraße 35 , Part . 19671

Hochachtungsvoll

Meinrieh . Faust »

___ ______________ Frankenstraße 11 . ______ ___

Für KegeLliehha - er .

Samstag , den 18 ., und Sonntag , den 19 . October , großes Gu » '

Kegeln Schachtstratze 9 b .
E . Hüllmer .
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zum
[immer gesucht . Offerten unt . w . « 40

Mrterreräume auf

18669miethen .

Gesucht f . einzelnen
'

Herrn sofort 2 rnöblirte , gut heiz -

bare Zimmer in der Nähe der Kapellenstraße . Con -

venircnd , werden dieselben bis Mitte März behalten . Offerten mit

Monatspreis sub M . A . 16 an den Tagbl .-Verlag .

Moy « u « gen .

Ivelhaidstratze 21 ^ Zimmern nebst allem Zubehör

auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Langgasse 47 , 2 , Et . 19658

Große Gurgstraße 13

ist der sesthcr von Herrn Mr . Bockhart bewohnte 1 . Stock ,

best . aus 6 Zimmern , Küche , Speisekammer re . 2C„ per 1 . April

nächsten Jahres zu vermiethen .  WäW

Paul Strasburger
Bankgeschäft,

Wiesbaden ,

Wilhelmstrasse 22 .

Verwechslung von Coupons ohne

Abzia ^ .

Kauf und Verkauf von Werthpapieren .

Controle von V erl ® osun ^ en ,

event . unter Garantie gegen

Kinsverlnst «

Der heutige « Nummer ( ausschl . d .

Poftexempl . ) liegt ei « Prospekt über

„ Brehms Tierleben " von der Buch¬

handlung von Moritz und Munzel

bei . Das Erscheine « einer neuen

Auflage von „ Brehm " ifl ei « litera¬

risches Ereig « itz allerersten Ranges

uud mache « wir daher aus die Ber¬

lage noch besonders ausmerksam . 19656

kL S»
r

-
1 «

Dramenstraße 4 , nung von drei ^imineriE Küche ,
Keller re . Geschäftsveränderung halber sofort zu vermiethen . 19375

Rheinstratze 44 , Bel - Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zilbehor ,
t)ertnictl )cn iVluo

1 <1 eine kl . abschl . Wohn , an ruhige Leute sof .
Taaiaane AM oder l . Rov . zu vermiethen . ,

jfr . itttusler , Hairdresser
(Diplom London 1888 ) ,

■ y * Moritastr ., Corner of Rheinstr .,
imends his sep . Hairdressing and Shampooing Booms for Ladies

Gehtlemen . All Kind of Hairwork in a tastefull Styl for m -

ion or trial always ready . ! 9bod

Billigste Bedienung .

Jede Auskunft bereitwilligst
19692

!ßWWVtz Miethgesuchr
SÄ « MM

^ gM ^ erlag erMen .
^ ^ & Z

.
^ ^ n , Stallung für em Pferd sowie

Vöaannna Geschäftsräume , zum 1 . April 1891 gesucht . Off .

unter W . S . 1 » an den Tagbl .- Verlag erbeten .

«* < < * * * ♦♦ * a von 4 oder 5 größeren Zrmmem für eine altere

einzelne Dame im sudl . Stadttheil zum 1 . April

gesucht zu mäßigem Preis . Offerten unter Chiffre » • « 1 ® bis

Weinstube zum Johannisberg ,

Langgasse 5 .

Heute AbcnS , von 6 Uhr an :

Spansau ,

Gans mit Kastanien ,

r außerdem reichhaltige Speiseukarte . 19691

Itestoura -iit
W Langgasse . - Mtz

p           Heute Abend :

zirnrners , m hochfeinem Hanfe , Nähe der Knranlagen , sind

zum 1 . October zusammen oder getheilt zu vermiethen . Offerten sub
50 an den Tagbl .-Verlag . 17529

Kleine Wohnung ( Glasabschl .) zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 18976

Frontspit, - Wohnung von 2 Zimmern , Küche , Keller , an ruhige Leute

zu vermiethen . Näh . Göthestratze 1 , Frontspitze .
Die bisher von Herrn Major v . Adelebsen bewohnte Bel -Etage ist eventl .

mit Stallung und Remise , sowie Dienerwobnuna sofort zu vermiethen .

„Villa Germania "
, Mosbach , Wiesbadener Chaussee .

Möblttte Mohrmrrgen .

Möblirte herrschaftliche Villa
sofort für die Wintermonate zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

AlMOrO 26 chne Penstou .
" ^ " ' e,näelnc ® immeT '

18430

Kapellenstraße 33
,

1
,

rnöblirte Wohnung sofort zn vermiethen . 19456

Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18643



Mesbadrrrsr Tasblatt ,

Möblirte Zimmer

17664

12158
19667

Adelhaidstratze 26 , Bel -Et ., sind 2 elegant möblirte Zimmer an einen
Mrrn zu vermiethen . 16507*

atze 12 , 1 Et ., sind zwei hübsch möblirte Zimmer
^ ^

u

Nieolasftraße 1 möblirte Etage mit Küche .

W aöttirtt » Innig AWWlG 16 . 16974

Derrn zu tu
Batznyssstrl

vermrethen .
12 , Part ., zwei große , schön möblirte Zinnner auf

1 . November zu vermiethen . Auch kann auf Verlangen ein Zimmer für
einen Diener oder möblirte Küche dazu gegeben werden . 19472

Mansardzimmer mit Kost zu vermiethen Goldgasse 18 , 2 St . h . 19596
Sin Mansardenstübche » moblirt zu vermiethen Nerosttaße 36 , Dchl . 19680
Kl . Arbeiter erhalten gute Kost Adlerstraße 65 , 1 St . l .
Junge Leute erh . b . Kost uMLogis Geisbergstraße 9 , 1 l .
Ein auch zwei anst . Mädchen erh . Schlafstelle Hellmundstraße 45 , H . 1 l .
Zwei letnl . Arbeiter erh . Logis Lehrstraße 35 .

anständige , Stellen suchende , können rein und
billig logiren Metzgergasse 14 , 2 . 14553

Zwei reinliche Arbeiter erh . Logis Schachtstraße 9 a , Hth . Dachw . 19298
Anstand , j . Mann erh . sch. feilt . Logis Sedanstraße 6 , 3 l . 19228

Ein auch zwei reinliche Arbeiter können Schlafstelle erhalten
Wellritzstraße 5 , Hth . 1 . St . ' 19352

Anständiger Mann erhält gutes Logis Wcllritzstraße 39 , 1 St . r .

Zseve Zimmer , Marrf -arder », Kammer « .
Kaulbrnnncnstratze 8 ist eine geräumige Mansarde zu verm . 19639
Zwei memandergehende Mansarden an ruhige Miether ohne Kinder per

1 . November abzugeden Louisen straße 18 , Part . 19666

R - miserr , StKUnugsn , Kchermerr , KeUor etc .
Ein schöner Keller auf gleich zu vermiethen Steingasse 9 . 18119

Fremdru - Krusrm ^
Zwei bis drei große Schlafzimmer , Salon , fein uiöbl ., 1 . Et ., Sonnens .,

m . o . ohne Pension zu maß . Preise abzug . Näh . Tagbl .-Perlag . 19685

Ph . Carl Schäfer .
Elisavethenstratze 19 , 1 , möbl . Zimmer .
Emserstratze 10,1 St ., ein nlöblirtes Zimmer zu vermiethen .
HÄsnergsfle 5 , 1 St . , Zimmer mit Penfion .
Hollrnnndstratze 82 möbl . Zintmer zu vermiethen .
Hirschgrabe « 24 möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen . J

Kirchgasse 8
Bürsten ^l

"
m

" öernuet ^e ' ^
1431

’
4

Rheittftratze 56 möbl . Parterre -Zimmer .
ßK Bel -Mage , 2 — 3 möblirte Zimmer mit

KUsrMsllllßt oder ohne Pension zu vermiethen . 19270

KWOcherßrO 13 » ist ein schön inöbl . Zimmer zu verm .
Schwalbacherstratze 14 s. mehr . gr . möbl . Zimmer auf gleich zu verm .
Schwalbacherstraige 47 , 1 . Et . links , schon möbl . Zimmer billig zu vm .
Schtoalbacherstratze 47,3 r . , ist ein frdl . möbl . Zimmer z . vernt . 19683
Gut möblirte Zimmer Bahnhofstraße 20 , Bel - Et . 19012
Möblirte Zimmer mit o . ohne Pension zu vm . Geisbergstr . 16 , 1 St . 19502
Mehrere möblirte Zimmer , wovon eines mit separatem Eingang , sind

sofort zu vermiethen Kapellenstraße 2 b , 2 . Et . 18085
Schön möblirte Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer , Zimmer mit

2 Betten , mit oder ohne Pension,
'

Nerostraße 14 , Bel - Et .

Wohn - und Schlafzimmer ,
Gut möbl . Zimmer billig zu vermiethen Feldstraße 22 , Hinterh . 2 St .
Ein schön mobl . Zimmer billig zu verm . Frankenstraße 3 , 2 . 17434
Ein fei » möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zum 1 . November

zu vermiethen Helenenstraße 19 , Part . 19659
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelb . rechts .
Möbl . Zimmer Herrngartenstraße 14 , 2 . 17225
Ein aut möbl . Zrmmer mit oder ohne Pension sofort zu vermiethen . Näh .

Wiener Schuhlager , Kirchgasse 45 . 19354
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

2 . Etage . 17568
Ein grrt möblirtes Zimmer ( separater Eingang ) auf gleich zu vermiethen

Louisenstraße 24 , Hinterh . links 3 St . 19217
Gut möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Mauerg . 8 , 2 Tr . r . 19276
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127
Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . Anzusehen Nachmittags

von 2 — 6 Uhr Römerbera 20 , 1 St . 19663
Großes möblirtes Zimmer mit 1 auch 2 Betten oder ein

8 * ™® ? kl. b . zu vermiethen Schulberg 9 , 1 St . 19197
Ein schön möbl . Zemmer zu verm . Webergasse 4 , Mittelb . 1 St . 19527
Scho « möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , 2 St . 16345
Ein schönes möbttrtes Zimmer z. verm . Wellritzstr . 16 , 2 Tr . r . 18407
Bleichftratze 8 , 1 St . , eine Maus , mit 2 Betten zu vermiethen . 19053

Manritinsplatz 6 ein Manfardzimmer mit Bett zu ver -
miethen . Näh . im Laden . 18224

Villa Irene ( Pension ) ,
Frankfurterstratze 10 ( früher Rheinstraße 7 ) .

Für Ausländer beste Gelegenheit Deutsch zu lernen .

Fremden ^ Fension

Villa Margaretha ,
Gartenstranse IO und 14 ,

3 Min . vom Kurhaus ,
aaäblirte 0immer mit Pension,

'

Bäder im Hause .
'

Familien - Pension
„ Villa Irene “

, \
IS .

(Sine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt - erscheint am N»,.
abend eines jeden Ausgabetags im Lerlag , Lanaaajse 27, und enthält jedesmal an.
Tienstgesnchc und Lienstangebote , welche in der uLchsterscheinenden Nummer de?
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon 6 Uhr au Berkaus , das Stück ä Pfg »»7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Msivttche Usrforrsrr , die KtelUrrrg finden .

Anständige Mädchen können Kleidermachen u . Znfchneiden grüM
erlernen Kirchhofsgaffe 7 .

Ein Mädchen kann das Kleidermache « erlern . Schillerpl . 4,3St . 18U s
Waschfra « gesucht bei Frau lang , Helenenstraße 5 . 1W
Eine durchaus propere Akonatsfra « gesucht Jahnstraße 11 , 3 St . z»

fragen zwischen 8 - 9 Uhr Mgens .

Geschl eine perfette MrrstzrMWn .
Evangelische , mit guten Zeugnissen versehene , können sich melden

Parkstratze 18 # s
Herrschafts - Köchin

gesucht per 1 . oder 15 . November . Muß durchaus selbstständig sein uni
feine Küche verstehen . Nur ältere Personen mit langjährigen Zeiiz,
nisten wollen sich melden Sonnenbergersttaße 50 .

Ein Mädchen KiMK - « * *

Ein braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesch
Wilhelmstraße 36 , 2 . St .

Ein Mädchen gesucht Walkmüblstraße 22 .

KücheAwädcheN gesKcht -

Wilhelmstratze 44 . IM
Braves Dienstmädchen gesucht Steingasse 4 . IM

Braves fleißiges Mädchen für Haus und Küche gesch
Große Burgstraße 17 , 1 Tr . 18Ä

Tüchtiges Hartsmädchen gegen guter » Lohn gesucht . IW
Brenner & Blum .

Gesucht \
zum 1 . November ein anständiges Hausmädchen , das zu jeder Acki

willig ist und auch etwas nähen kann . Gute Zeugnisse erforderlich .
Zu melden Bictoriastraße 9 , 2 .

Albrechtstrahe 11 ein Mädchen auf gleich gesucht . 17828
Ein ordentliches Mädchen gesucht Frankenstraßc 20 . 19106

Ein starkes steitziges Mädchen wird gesucht Mach
straße 42 , Metzgerlnden . 1RA

Wellritzstraße 12 wird ein Mädchen gesucht . 19420
Ein einfaches Mädchen gesucht Albrechtstraße 7a , Part . 19381
Ein znvertässigeS Kindermädchen gesucht Frankfurterstraße 19 . IM

Wirthschafterm bÄSS ? Ä &
Ein ordentliches Hausmädchen mit guten Zcuguisicn auf sofort gesm

Wilhelmshohe 2 .
Erathstratze 8 wird ein Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht für d«

fein bürgerliche Küche und Hausarbeit . 196®
Ein einfaches braves Mädchen für Hausarbeit gesucht Emserstraße 24,

Stadt Ems .

Sofort gesucht
in eine ruhige Haushaltung ein gut empföhle « ^

Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann « " '
s

einige Hausarbeit mit übernimmt .

Adolphsallee 21 , S .
Ges . ein j . Mädchen für l . Hausarbeit Tags über . Kenntnisse im ।

erwünscht . Taunusstraße 8 , Seitenbau 1 St .
Gesucht ein Mädchen , welches in Hausarbeit und im Kochen erfahr

ist , Rheinstraße 22 , Part .
Ein mverlässiaes Kindermüdche « wird zu zwei Kindern Ä

Näh . Bahnh sstraße 3 , Blumenh « lle . *
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ZmeijungeWdchen

i$ugn . ,

für längere Zeit gefaxt

19369

findet per Anfang November Stellung . 19608

Wir suchen sogleich Mr unsere Fleischwaaren -Handlung

ewige tüchtige GshirLfeZr
( Israeliten ) , welche in der Wurst -Fabrikation be¬
wandert sind . (E . H . &2136 ) 176

» elw . Elavld , Hamburg ,
3 . Eibftr . 22 .

CeKtraL - GKrsLN GsLdgMs 5
( Fran Warties )

empfiehlt Pflegerin und Repräsentantin mit vorzügl . Z <
stanz . Gouvernante , franz . Bonne mit prima Zeugn . ,
Stütze « , welche die seine Küche verstehen , ein Kindermädchen
(einfach ) , welches perfect franz , spricht , ein besseres Haus¬
mädchen , welches englisch spricht .

fllBgipäto Ein gesetztes Fräulein , das perfect schneidern kann , sucht
Stelle als angehende Jungfer zu größeren Kindern oder

jitr Stütze der Hausfrau . Näh . Blumenstraße 7 .
Em firänlein , Ans . 20er , gebildet im Umgang , sucht in einem feinen

Weischwaarenaeschäft Stelle als Ladnerin . Gehaltsanspr . mäßig ,
nach Uebereinrunft . Offerten unter Si . 4 an den Tagbl .-Verlag .

Vme BertHNserM Zeit in
^

einem
'
feinen größeren

Colonial - und Delicatessen - Geschäft thätig war und gute Zeugnisse besitzt ,
jucht anderweitig Stellung . Off . unter M . E ®. a ®

'
® hauptpostlaaernd .

Bademeisterin mit langjährigen Zeugnissen sucht Stelle . Gefl . Stierten
unter L . W . 4tV ® an den Lagbl .-Äerlag erbeten .

Eine Frau sucht Monatsstelle . Näh . Ellenbogengasse 5 , im Dach .
Ei« unabhängige reinliche Wittwe , in allen häuslichen Arbeiten erfahren ,

sucht anständige Monatsstelle . Näh . Nerostraße 40 , Seitenb . r . Part .
IV *" Ein gebildetes Fräulein , welches englisch spricht , musikalisch

ist und in Haus - und Handarbeit erfahren , sucht Stelle als Ktndcr -
träulein oder zur Stütze der Hausfrau . Offerten unter C . M . 3 ® o
an den Tagbl .-Lerlag .

fcf . Köchin sucht Aushülsfstelle hier o . ausw . Näh . Tagbl .- Blg . 19661
Ee suchen zwei fein bürgerliche Köchinnen mit prima Zeugnissen , sehr

nette Alleinmädchen mit guten Zeugnissen , drei Hausmädchen , eine angeh .
Mmmerjungfer mit Z-gähr . Zeugnissen , verschiedene Haushälterinnen ,
rirnulein zur Stütze , Erzieherinnen , Repräsentantinnen u . Verkäuferinnen .

Bürsau Victoria , Nerostraste 8 .
Mpfehle Herrschastsköchinneu , fein bürgerliche Köchin , Alleinmädchen ,

welche die Küche verstehm , besseres Mädchen zu Kindern , sowie eine
angehende Jungfer . Bür . Frau Wiotermeyer , Wwe . , Häfnergasse 15 .
S ® * 8» Eine gesetzte , sehr zuverlässige fein bürgerliche

Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle ; am
» evfien als allein in kleine Familie .

Central - Büreau von Frau Wariies , Goldgasse 5,1 . Et .
Ml » tiifhtirtr » ffirtriltn mit vorzügl . Zeugn ., sowie ein »Mädchen

i uWjUllv gluUJlll für Hausarbeit und Mithülfe im Geschäftiv. stellen für 15 . November . Nah . bei Frau Bender , Ber -
> Metherin in Metzlar .

Als Mh der KmM gebildetes Mädchen Stellung .
^
Offerten

8 . es an den Tagbl .-Verlag erbeten .«m Hausmädchen , welches 4 - jähriges Zeugmß hat , sucht Stelle . Zn
ytiragen mt Mädchenheim , Jahustraße 14 .
rJW Stelle als besseres »Mädchen in f , Haushalte . Off . unt . 1 ® O

b -e Amwncen -Exped . Aug . Engert , Limburg a . v . Lahn .

junger angehender Kestner gesüchll 18908 :
„ Burg Nassau " .

Ein tucht ., erster Nestaurationskellncr mit schöner Handschrift , mehr , ping ,
Kellner u . Hausburschen f. Griinberg ’ s Bür ., Goldgasse 21 , Lao .

tthrmacher -Lchrling gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19006
KMMs » Ein braver kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen .
MHK Näh . im Tagbl .-Verlag . 17437

M . Marxheimer ,
Wilhelmstraße 22 .

Ein junger Hausbursche gesucht . 19535
8 . Bliementhal » Co . , Kirch gaff « 49 .

Ew jrmger Mann gesucht Nrauergasse
"
lL

Sofort starker junger Mann z, Bedienung e . Kranken utib z . Hausarb .
Z . m . Vormittags Mainzerstraße 70 , 1 .

IW
*"

Ordentliche Jungen finden angenehme und lohnende Beschäftigung
bei « . Collette , Friedrichstraße 14 . 1W3

Ein Knecht
oder Bursche für Landwirthschaft gesucht . 19669

Er . Bücher in

N ^ i!ÄlmäMhen
^

sog ^ '
gesucht Schwalbacherstraße 14 , 1 St .

| tn braves Dienstmädchen B 4,
'

Hutladen .
tüchtiges Mädchem nur für Hausarbeit , gesucht Mauer -

sofort tüchtiges Hotel -Personal gegen hohen Lohn .
Börner ’ s Bürcau , Schwalbacherstraße 16 .

Gesucht durch Bureau Victoria
, Nerostraße 5

,
Haushälterin , welche gut kochen kann , für «in kleines

aaohans nach außerhalb , ei » Mädchen für den Haushalt ,
welches als Verkäuferin sich mitverwenden läßt , nach aus¬

wärts , Zwei Hausmädchen in Kerrschaftshäuser , eine gepr .
» rüchcrin nach außerhalb , eine Repräsentantin , angehende
Jungfer für mit nach Holland , zwei Hotel -Hausmädchen .

Kekllcht werden Köchinnen , Hausmädchen Jungfern , Alleinmädchen , eins ,
o
'
andmädchen . Frau Wintermeyer , Wwe ., Häfnergasse 15 .

Nach Holland wird zur . Gesellschaft einer Dame ein fcin -
« M gebildetes , junges Fräulein gesucht , welches musikalisch
«nd in feinen Handarbeiten bewandert ist . Offerten unter Chiffre
o , s . an den Tagbl .- Verlag .

tötfatft ein kräftiges Mädchen , das zu Hause schläft , Rheinstr . 99 , Part .
•essigs » Gesucht ein Kinderfräulein mit Sprachkenntnissen ,
WM mehrere Köchinner , für « ach außerhalb , mehrere

'Zimmermädchen , eine tüchtige Ladnerin , Alleiumädchen , eine
Sinvergärtncrin und ein Waschmädchen .

Güreau Germania , Häfnergasse 8 .
« ine gediegene Kellnerin in gute Stellung nach außerhalb sof .

«cs. durch Grtin & erg -’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .
Sine Kellnerin sofort gesucht Schwalbacherstraße 9 .

Flotte KeMerirmen
finben in feineren Restaurationen lohnende Stelle durch

Frau JaltHimsclike . Augnstinerstraße 28 in Mainz .

Eins Schärtkawwe
lutort gesucht. Näh . Friedrichstraße 44 , 2 . 19611

Weibliche Veessrrerr , die StsUrnrg suche « .

Herd - Fabrik .

Ein erfahrener Mafchimst
mit guten Zeugnissen , wenn möglich unverheirathet , wird gesucht . Näh .

im Tagbll -Verlag . 19461
Möbelschreiner , mehrere selbstst . Arbeiter , dauernd gesucht . 19048

F . Biratz , Webergasse 4 .
Tüchtigen Glassrgrhülfen sucht 19556

Eäch . Weyganät , Emferstraße 6 .
Ein tüchtiger Glascr - Gehülfe gesucht Friedrichstraße 19 . 19649 '

für Speitz - und Gypsarbeit für längere Zeit gesucht .
Näh . im Tagbl .- Verlag . 19504

(ÄA & a TSnchergehülfen ( Spsitzarbeiler ) gesucht
f-' l Römerberg 5 .
sucht Ellenbogengaffe 13 .

( 19 und 23 Jahre ) ,

evang ., vollständig erfahren in sämmtlichen HauShalwngSarbeiün ,
denen die besten Zeugnisse und Referenzen zur Selle stehen , suchen

Stellung in höheren Familien . Antritt kann sofort erfolgen .

Gefl . Offerten an Haasenstein & Vogler , A . - G . , subi
M . U . « 09 Erfurt . ~ t

<H - » es

Ein b raves Landmädchen mit 3 - jähr . Zeugn . sucht Stelle als Mädchen
allein . Kl . Schwalbacherstraße 16 , 1 St .

ein Fräulein , in Küche und Hauchalt be -
TreN -v ( 110 ) 14 wandert , mit 7 -jährigem Zeugmß .

Büreau Victoria , Nerosträße 5 .

w - Ein fremdes Mädchen , Ä
ko kann , sucht gleich Stelle . Näh . Metzgcrgasie 13 , 1 St . liuksu

Mehrere fremde Mädchen suchen Stellen für . Küchen - und

Hausarbeit durch Frau Müller , Metzgergasse 18 .
Ein nettes einfaches Hotel -Zimmermädchen empfiehlt
Centr . -Büreau von Frau Wariie * .. Goldgasse 5 , 1 .

eres Mädchen , im Kochen und allen häuslichen Arbeiten gewandt¬
sucht sofort Stelle . Schachtstraße 5 , 1 . St . „

Alleinmadchen , SÄÖtt ' Ä
kleiner Kinder empfiehlt Central - Bürea « , Goldgasie 5 , 1 .

tpSKlsss » Aelteres Mädchen , das bürgerlich kochen kann und
jede Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Hell -

mwndstraße 24 , Hinterh . 1 .
Fein bürgert , und bürgert . Köchinnen als Alleinmädchen , zwer

Kindergärtnerinnen , ein Ladenmädchen , besi . u . eins . Haus -

mädch . , Küchenmädch . s . Grüeberg ’ s Bür . , Golda . 21,8d ^
Herrschaftspersonal empfiehlt Büreau Germania , Häfnergafse 5 .

Mürmlrche Mevsonrrk , die Ste ! l « « g fmbctt .

Einige tüchtige erfahrene Schlosfergesellen sucht 19643
t ) . lialWeimer ,
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Motel du Word .

Königswinta
Hamburj B

Otterndorf I

Motel Meutsclies Reich .

Weisser Schwan .
Keessner . Schweizerthl

Tannhäuser .
Düsseldorf
Mannheim M

Venlo dme
i ich

Krulle , Major . Jülich

Bum Erhprins .

Köln

Ren

Motel Victoria .

Mühlhei »

Hotel Vogel . tat
Wese *I

Fran hf11,1Linz , St .iid . L -Sehwalbach

Ein
fiel

Berlin
Wetzlar
Wetzlar

Karlsruhe
Grätzingen

Fabian , Reut .
Eindhoven , Rent .
Luig , Erl . Rent .

Plaat , Kfm .
Schmidt , Kfm .

Wbei
tegri

■breit,
fini
115.
» ei
mte

Kiel
Kiel

London
Fürth

Haimann , Kim .
Schäfer , Kfm .
Gross

Evansville
Geneisberg

Breslau -
Kiel

Seiet
»n ?
ton .

Ebert , Fr .
Stahl , Kfm .
Ölst .

8. :

Bonn
Coblenz

Trier
Trier

Cobleoi
Trier
Köln
Köln

Saarlouis
Trier

Soijer«
wollet

Weissenfels
Kehl

Frankfurt
Hannover

i" i
mtfi

Hotel Block .
Othberg , Fr . m . T . Eschweilerau

111$ b
W

Motel du Pare .
Escher , Contre - Admiral . Holland

Frankfurt
Stuttgart

Heidelberg
Köln

Taunus - Hotel .
Köpke , O .- Lieut Coblenz
Graf v . Korff - Kerssenbrock . Köln

Hbf
Unti

Halberstadt
Düsseldorf

Wald .

Schweizer , Reg .- R . n
Koch , Fr . m . Tocht .

Srani
W1
tufoi

Hildebrandt , Kfm .
Oppenheimer , Kfm .
Vroomans , Rent . m . Fr .

Melzer , Fbkb .
Kampmann , Kfm .
Schilling , Fbkb .
Riester , Rent .

Idenhoff , Dr . m . Fr . Weene
Neuss . Fr . Rent . m . Sohn . Aachen

Hotel Weins . .
Gillet , Dr . m . Fr . LOT * ]

Zwei Bäche .
Börger - Medwedicki m . Fr . Brieg

Central - Hotel .

v . Loos , Hauptm .
Schotten , Hauptm .
v . Lochow , Hauptm .
Engstfeld , Hauptm .
Bachelin , Hauptm .
Hammenstedte , Hauptm .
Postkuchen , Pr . - Lieut .
Langer , Pr . - Lieut .

Naarden
Zwolk

Brüssel

Parlato , Frl .
Monts , Fr . Gräfin ,
v . Falkenhayn , Frl .
van der Leeuw , Frl .
van de Poll .
van de Poll .
Keusch , Fr m . T . Gut

Bauer .
Mack , C ., Kfm .
Mack , R ., Kfm .
Mack , Kfm .
Wieland , Kfm .
Nägele , Kfm .
Hochsprung .
Grünwald , Kfm .

Bodewie , Kfm .
Ellern , Kfm .
Baek , Kfm . m . Fr .
Schröter , Kfm . m . Fr .

Zürich
Dresden
Dresden

Haag
Haag
Haag

Rheinfels

1. i

Reichert , Assess .
Helmert .
Eckel , Frl . Rent .
Reinhold , Dr .
Piederit , Kfm . ______
Hassler , Kfm . KM
Pfeiffer . Frl . Rent . St Petersburg

Adler .
Parcus , Buchhändl .
König , Buchhändl .
Schmidt , Kfm .
Böhm , Kfm .
Rosenberg , Kfm .

Alleesaal .
Henderson , 3 Frl . i
Boch , Frl .
Veder .

Krams , Dr . m . Fr .
Dohmer m . Fr .
Becker , Kfm . m . Fr .
Schmitz , Fr .

Eng -el .
Schaskolsky m Fr .

Einhorn ,
Huth , Kfm .
Simon , Kfm . m . Fr .
Schuchard , Kfm .
Rapp , Kfm .
Oberwinter .
Schneider , Kfm .
Brockhaus , Kfm .
Levy , Kfm .
Poll , Kfm .
Kurth , Kfm .

München
Berlin

Köln
Hanau

Göttingen

Schottland
Leipzig

Rotterdam

Deportier , Kfm .
Oppenheimer , Kfm .
Schnutenhaus , Fr .

Hirschberg , Capitän .
Hirschberg , Fr . Rent .

Pariser Hof .

Vier Jalireszeiten .
Richter , Geh . Rath . Berlin

Cloldene Mette .
Jung . St . Goarshausen

Goldene Krone .
Simon , Kfm . m . Fr . Butzbach

Wassauer Hof .
Duckwitz m . Fr . Bremen
Locher , Fr . Zürich
Rodins m . Fr . Linz

Kuranstalt Werotlial .
Habrecht . Fr . Oberstlieut . Berlin

Xonnenhof .

Riga

Diez
München

Köln
Frankfurt

Alff
Köln

Iserlohn
Crefeld

Pirmasens
Constanz

Coblenz
München

Bad Wildlinge «
Bielefeld

Weltmann , Prem .- Lieut .
Wrisberg , Prem .- Lieut . Cobleiu

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 17 . October .)
Rhein - Hotel & Dependance .

Ihre K . Hoheit Frau Fürstin zu Wied mit Prinzessinnen ,
Gefolge und Dienerschaften — Neuwied

Wm
1* ij
Stu ,
RBtil

Feuerstein , Kfm . m . Fr . Petersburg
Tieles , Rent . Po - u . «

Kayser , Kfm . Mühlhei »

Johnson , Kfm . m . Fr . Gothenburg
Richards m . Fr . Flechenberf
de Milutine , Fr . m . N "Petersburg

Dillenburg
Europäischer Hof .

v . Holleuffer , Major . Saarbrücken
v . Kossecki , Rittmstr .

Wreisses Ross .
Dittmar , Frl . Berlin
v . Kosegarten , Frl . Russland
Stahl . Berlin

Schiitzenhof .

Göltling .
Götz , Kfm .
Roeh .

St . Wendel bieiem
Hanau W

Himly .
Schorn .

Grüner
Kühn m . Fr .

genau den Geruch einer anderen . Höheren . Die Gemchstöne der btüH
vereinigen sich zu der nächst Höheren Octave , welche die wohlriechend . ?
ganz anders riechende Blume auf den Saiten unserer .Geruchsnerven n. '
schlägt . Gerüche setzen die Geruchsnerven in ebenso bestimmten Tonstnt ?
in Bewegung , wie hie Töne die Gehörnerven . Vanill - , Mandel - ,,7?
Orangeblüthen , jeder dieser Gerüche schlägt einen verschiedenen , heftinnnb !
Ton an , Citrone , Verbene , Orangenschale u . s. w . spielen in höher ?
Octaven . Sie liegen in ganzen Tönen auseinander . Andere Bluwl .
geben halbe Töne und Moll , wie z . B . Rose und Rosengeranium D ?
ist die Musik der Gerüche . - (Schwöb . Merk .)

Rhein - Hotel & Bepend ,
Manscheck ,J5ub - Dir . Stuttgart

■R . m . Fr . Breslau
— Düsseldorf

v . Campenhausen , Baron . Livland

gesucht . „ Steinmühle " bei Wiesbaden . 19592

Ein tüchtiger Schweizer 82 ? ° " " S
W . Kimmel , Moritzstraße 29 .

rer , mit besten Zeugnissen erfahrener Kutscher auf 1 . Nov .
Y. im Tagbl .-Verlag . 19654

Ein Ftthrknecht

Hamburg
„ „ Horch
Elberfeld
Elberfeld
Arnsber «

Bendorf
Speya
Berlin

Alsfelj

Kt « merrg § rÄche .

Obgleich man in neuerer Zeit schon manchen Pfad in dem Urwalde
der Naturwissenschaften ausgefunden und verfolgt hat , so ist man in
Bezug äuf uhsere Blumengerüche immer noch auf sehr unsicherer Fährte .
Es ist untz immer noch ein RäthsÄ , auf welche Weise die Pflanzen diese
zahllosen duftigen Geister , die des Menschen Herz zu erquicken wissen , in
sich erzeugen . Wir finden sie sowohl in den Blättern als in den Wurzeln ,
in dem Holze ebenso als in den Blättern , und man kann dreist behaupten ,~
daß es feinen Pflanzentheil giebt , der nicht seinen eigenthümlichen Geruck )
hätte , Wenner auch erst durch Reibung oder Erhitzung stärker wahrnehmbar
gemacht werden muß . Wir kennen wohl den Sitz der Gerüche in den Pflanzen
genau , aber zu erklären , wie die einzelnen Zellen die Riechstoffe fabriziren , ist
der Wissenschaft noch nicht gelungen . Und wenn wir auch zahlreiche Wohlgerüche
künstlich Herstellen können , so müßen wir fast immer solche Stoffe dazu
verwenden , die die Pflanze erst erzeugt hat . Und dabei sind manche Blumen -
gerüche von so feiner , geisterhafter Natur , daß sie sich bis setzt auf keine
Weise einfangen lassen . Bei dem Versuche , diese Blumengeister durch Fett
oder Oel auszuziehen oder sie mittels Wasser zu destilliren , macht man
die Erfahrung , daß der Geruch entweder vollständig vernichtet wird oder
sich in einen wenig angenehmen verwandelt . Hier ist wohl die Vermuthuug
gestattet , daß Gerüche von Blumen und Gerüche überhaupt nicht immer
durch wirkliche Ausdünstung flüchtiger Oele entstehen , sonst müßte
z . B . ein Gramm Moschus , der Jahre lang geduftet und somit
viele Millionen Stofftheilchen verloren hätte , auf einer empfindlichen
Waage etwas leichter befunden werden ; aber ein Gramm bleibt
auch nach 10 Jahren ein Gramm . Somit kann man mit Recht
vermuthen , daß starkriechende Substanzen dadurch Gerüche verbreiten , daß
sie chemische Prozesse in der Luft anregen . Wenn aber der Geruch durch
Abgabe kleiner Stofftheilchen entsteht , wie unbegreiflich klein an Gewicht
vno Masse müssen die Atome sein , welche diesen unversiegbaren Strom
der Materie bilden ! Ein einziges Blatt des Honigklee 's äußert jahrelang
seinen süßen Duft , und

'
doch würde die Menge Cumarni , die es enthält ,

wahrscheinlich auch die feinste Waage nicht angreifen . Die Gerüche , welche
« ns Wohlgefallen , stammen fast alle , entweder direet oder indirect , aus
dem Pflanzenreiche ; das Thierreich liefert unter den gebräuchlichen Parfüms
Ilmr den Moschus , den Zibeth und das Ambra , während wir Wohlgerüche
Irein mineralischen UrMnngs bis jetzt gar nicht kennen . Die kost¬
barsten Gerüche erhalten wir aus Blüthen und Blättern , deren
Craaue , nach allen Seiten offen , stets empfangen und ausgeben . Dies
geschieht aber nicht immer in gleicher Fülle . Während drückender Hitze
HS Mittags duften die meisten Blumen am schwächsten . Senkt sich

'
die

r ne und erlaubt den Ausdünstungen als Thau niederzusteigen , füllt
der Blumengarten aut reichsten mit dem scelenhaften Aroma seiner

zarten Stnber . Die Gerüche sammeln sich während der Nacht , um der
ausgehenden Sonne tn aller Frische entgegenzuflieaen . Auch deshalb ist
der goldene Morgen im Garren so schön . Der Sommerregen hat eine
ähnliche Wirkung wie die Nacht . Man vermuthet als Grund dieses
Steigens und Fallens der Gerüche , daß die direeten Sonnenstrahlen
« l viel Safte verdampfen und daher die Fabrikation der ätherischen Oele
tn den Blumen schwächen , Abend und Nacht aber wieder mehr Atome
Utd Feuchtigkeit als Rohstoff für die Eau de Colognefabriken in den
Blumenkelchen gewähren . Freilich Licht und Wärme sind auch noth -
toendig dazu , so daß unter langem Regen und langer Bewölkung die
Gerüche abnehmen ober ganz erschöpft werden . Wechselnde periodische
Merüche steigest nur zu gewissen Zeiten aus manchen Blumen auf , z . B .
triefe Orchideen , die am Tage ganz geruchlos sind , des Nachts manchmal
bis zur Unerträglichkeit duften . Die Cacalia septentrionalis duftet blos
in dem direeten Sonnenstrahl . Ein Pavierschirm allein schon tobtet sofort
ihre Fähigkeit des Dustes . Eine Art Cereus schießt alle halbe Stunden
ihre kleinen mit Aroma geladenen Kanonen ab , mit einem lebhafteren
Werter während des Aufblühens . Die ätherischen Llumenöle haben
Vielfach die Eigenschaft , sich gegenseitig zu ersetzen . Vereinigte Blumen geben

MS « « Uche Vorsorten , die Stellung sncher ».

Ein junger taubstummer Schriftsetzer sucht Beschäftigung . Näh .
Schwawacherstraße 27 , Frontspitz . .

© ht g «k>. innger Mann mit schöner Handschrift sucht
Beschäftigung auf dem Comptoir eines Geschäfts , Hotel

ober bei einem Anwalt . Gefl . Offerten erbitte unter A . 86 . IO im
Lagbl .-Berlag .

Ein j . Mann , militärfrei , der englischen Sprache perfect und der französ .
einigermaßen mächtig , sucht Stelle als Buchh . oder Berk , in e. f .
Waarengesch . Näh . Hellmundstraße 33 , 2 . Et . r .

aete
» Ein lediger Kutscher , der schon mehrere Jahre bei Herr¬

schaften gedient hat und gute Zeugnisse aufweisen kann ,
sofort Stellung . Off . unter K . H . 60 ® an den Tagbl .-Verlag .
bene Herrschaftsdienr empfiehlt Bür . Germania , Häfnergasse 5 .
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-o- Ans der öffentlichen KiÄrmg des Gemriuderaths vom

M October . ( Schluß .) Auf Anzeige des Herrn Brand - DirectorS
'Steurer , daß es bei dem letzten , im Taunus - Bahnhofe stattgehabten
Staube Schwierigkeiten gemacht hätte , die Bahngelcise zu pafsircu , ist auf
Schluß des Gemeiuderatbs die Bahn -Verwaltung gebeten worden , dafür
in iorgen , daß die Feuerwehr gegebenen Falles ungehindert die Geleise
Eren könnte . Die Bahn -Verwaltung erwiderte darauf , das ; sie dies nur

kbingt zulaisen könne , denn wenn ein Zug angenommen wäre , müsse das

teile frei bleiben , indessen wäre das Bahupersonal angewiesen worden ,
ia Feuerwehr so viel als möglich entgegenzukommen und das Rangiren
1m Zügett zu vernteiden . Der Gemeinderath nimmt hiervon Kenntmß .

Herr Jean Cäsar beabsichtigt , sein Haus „ Zu den drei Königen
"

,
Itorktstraße 26 , in seinem vorderen Theile , und zwar über die der Straßen -

■httite entsprechende vorgeschriebene Höhe hinausgchend zu erbauen . Die

SitigL Regierung hat seinem Gesuche , das Gebäude in 12,70 Meter , statt
U Meter Höhe zu errichten , die Genehmigung nicht erthcilt . Herr Cäsar
tet nun den Gemeiuderath , sein Gesuch an die ^ Regierung derart zu
Merstützen , daß er zum Bauen bis auf 12 Meter Höhe die Genehmigung
ttbaltc, um dann die entsprechenden Zeichnungen vorlcgen zu können .
® mt ihm gestattet werde , bis zu 12 Meter Höhe zu bauen und die Stadt
ihrerseits 12 Quadratmeter unentgeltlich abtrete , dann wäre er bereit ,
itinerieits 51 Quadratmeter für 45,000 Mk . an die Stadt herzugeben ,
6. 1). pro Ruthe 30,000 Mk ., während der Gemcinderath auf Grund der

leidgerichtlichen Taxe sich bereit erklärte , 10,000 Mk . pro Ruthe zu zahlen .
Unter diesen Umstünden glaubt die Bau - Commission keine Veranlassung
ft hoben , das Gesuch des Herrn Cäsar auf höheres Bauen zu empfehlen .

i$ et Herr Vorsitzende empfiehlt , zunächst die letztere Frage in Erwägung
M ziehen und die Entschädigungsfrage einem eventuellen EnteignnngS -

Ukisahren vorznbehalten . Räch lebhafter Debatte beschließt das Collegium
M ! Antrag des Herrn Goetz , die Vorlage der Bau - Commission zurückzu -
Mden und derselben anheimzustellen , nochmals mit Hrn . Cäsar zu verhandeln . -
Rt .tr s. Z . non der Polizeibehörde an die Stadtgemeinde gerichtete Antrag ,
Mresfeud Einfriedigung des Grundstückes der Querfelds Erben , Ecke der
Milippsberg - und Querfeldstraße , ist mit dem Hinweise auf die Bestim -

Wng , daß unbebaute Grundstücke von den Besitzern einzufriedigen wären ,
M dem Gemeinderathe abgelehnt und die Polizeibehörde au Querfelds

, Mben verwiesen worden . Der Vertreter bulellicu , Herr Goldarbeiter

'
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= Deu 18 . Gotobsr ist ein wichtiger Gedenktag in der Geschichte

deutschen Reiches . Heute vor 73 Jahren wurde für uns der Sieg tu

j,i « oben Völkerschlacht bei Leipzig entschieden nnd vor 59 Jahren er -

Efte Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen , „unser Fritz
"

, das Licht der

»dt. Während der erstere Tag , mag auch sein Gedächtuiß tm Volke

suchdie ruhmvollen Waffenthaten des einigen Deutschland von 1870 — 1871

Wz verblichen fein , für die Geschichte der leuchtende Gedenktag unver -

mchichcn Ruhmes bleiben wird , ist es dem deutschen Volke nicht vergönnt
wen , am 18 . October den Geburtstag seines zu früh dahiugeschtedeiten
Mrs , von dem es die sichere Ersüllung berechtigter Forderutigeu er -

NNete, festlich begehen zu können , und Trauerfahnen wehten , wo an

üijtm Tage Freudenfeuer ihre Lohen zum Himmel emporsenden sollten .
» Zeit erst ist verflossen , seitdem Kaiser Friedrich , der Träger so vieler

tzMimgeii , ins Grab sank ; aber jene Hostmmgeit sind nicht gestörben ,
W ist auch das Gedächtniß an den Dulder , der das Wort sprach : „ Lerne
® tn, ohne zu klagen

"
, ein unendlich trauriges , erhebend ist das Be -

iigtiein , daß der neue Träger der herrlichen Krone des Reiches , Jein
&ht vollbewußt feiner Pflichten antrat . Die Machtstellung der Kaiier -

Venlo tone neben der gesunden freiheitlichen Entwickelnng des Volkslebens , das
« setz Ziel , ein Ziel , dem kein guter Patriot seine volle Zustimmung
Mdgen wird .

W . Schellenberg , bestand darauf , daß es sich um eine Einfriedigung
- um Schutze der Passanten handle und erklärte sich eventuell bereit , dte -

lelbe auf gemeinschaftliche Kosten herznstellen . Die diesbezüglichen Ver¬

handlungen mußten resultatlos verlaufen , weil von Herrn Schellenberg
ein zu kostspieliges Geländer und weiter verlangt worden war , daß das¬

selbe seinerzeit in das Eigeuthum von Querfelds Erben übergehen falle .
Die Polizeibehörde verlangt nuttmehr nochmals , die Stadt möge für die

Einfriedigung besorgt sein , worauf der Gemeiuderath nach längerer Debatte

beschließt , zu erklären , daß er die Querfelds Erben umsomehr zur Er¬

richtung der Einfriedigung für verpflichtet erachte , als durch dieselben oie

Philippsdergstraße angelegt und die Hohe Böschung in ihrem fraglichen
Grundstück entstanden wäre . — Herr Amtsgerichts - Secretar Gerhardt
erklärte in einer Eingabe an den Gemeistderath , daß er um das Zustande¬
kommen der Straße Nr . 70 rechts der Biebricher Chaussee so sehr bemüht

gewesen wäre , daß es nicht unbillig erscheine , wenn er für dieselbe einen
Namen vorschlage . Als solchen empfiehlt er , Gerhardt - , Christiana - oder

Uhland - Straße . Herr Bürgermeister Heß bemerkt , daß noch mehrere
andere Straßen zu benennen feien , bei deren Namen mmt in erster Stute
Männer bedenken solle , welche sich nm unsere Stadt verdient gemacht hätten ,
und beantragt , die Vorlage zur diesbezüglichen Prüfung und Bericht - .
erstattung an die Bau - Commission zu verweisen , was das Collegium be¬

schließt . — Der „Wiesbadener Zweigverein der Geselschast
für Verbreitung von Volksbildung

" bittet um Unterstützung
seines neuesten Unternehmens , der Koch schule , derart , daß die Stadt
einen Beitrag von 500 Mk . leiste , wodurch der Rest der Uuiofien ge¬
deckt werde . Das Collegium beschließt , für das laufende Jahr
250 M . Beitrag zu leisten und vorbehaltlich der Budgetberattzung
vom nächsten Jahre ab einen jährlichen Beitrag von 300 Mk . in Aussicht

zu stellen . — Das an den zuständigen Hauptlehrer gerichtete Gesuch eines

Lehrers , um Ueberlassuug einer städtischen Turnhalle behuys Er -

theilung von Privatunterricht an Schüler einer hiesigen Privatschnle , wird

auf Grund früherer Beschlüsse und auf Antrag der Schuldeputation ab -

qelehnt . — Dem Gesuche des Herrn Louis Rein einer , um Rückzahlung
von 2 Mk . 50 Pf . Accise für eine nach Rüdesheim ztirückgegangeite Wem -

liefermtg wird stattgegeben . — Herr Oberförster Flind t legt den

Hanungs - nnd Cnlturplan für die städtischen Waldungen
pro Forstjahr 1 . October 1890/91 vor pnd bemerkt dazu , daß die beiden

Förster und der Holzhauermeister angewiesen worden wären , an den

Promenadenwegeu zu beiden Seiten bis zu 5 Meter Breite keine Baume

zu fällen und in den Plänterwaldungen , wie bisher , mit besonderer
Vorsicht zu hauen . Um aber bereits angebrachten Nadelholzgrnppeu !
wünschenswerthes Wachsthum zu verschaffen , müßten ältere Bäume , soweit
erforderlich , gefällt werden . Namentlich wäre die Erhaltung der fchonen
Eichen und Buchen im District „Neroberg

"
, nach wie vor Aufgabe der

Forstverwaltung , welche aber auch für die Anlegung junger Gruppen
Sorge tragen müsse . Das Collegium verweist die Angelegenheit zur
Prüfung ait die Forst - Commission , welche sich soeben mit der Frage der

Bewirthschaftung der Waldungen überhaupt beschästigt . — Dem Gesuche
des Herrn H .

'
Christmann , welcher in der Gemarkung Brebrtch -

Mosbach wohnt , für den Besuch der Mittelschule in der Rheinstraße
seitens seiner Kinder ihm den seither gezahlten Satz von 5 Mk . zu be¬

willigen , kann nicht entsprochen werden , nachdem sich die Gemeinde Biebrich -

Mosbach verpflichtet hat , für jedes die Elementarschule besuchende Kind
ans ihrer Gemarkung aus der Gemeindekasse 30 Mk . zu zahlen . —

Dem Vorschläge des Herrn Polizei -Präsidenten aus Ergänzung der

Polizciverorduung über das öffentliche Fuhrwesen dahin , daß Transporte
von Leichen und von Personen mit ansteckendeit Krankheiten verboten sein
sollen , stimmt das Collegium auf Antrag feiner Ban -Commiffion mit der

Mrdificatian zu , daß unter Leichen -Transporten nur solche „ nach den

Friedhöfen
"

verstanden sind . — Nach einer zur Kenntnitz des Gemeinde¬
raths gelangenden Zusammenstellung sind im vorigen Halbjahr an den

I Mittel - und höheren Schulen 766 Mk . Schulgeld nachgelassen worden ,
während der Soll 59,878 Mk . beträgt . Von dem Nachlasse , welcher
1 .28 pCt . beträgt , werden 800 Mk . aus den Zinsen der „Abbegg - Stiftung

"

| gedeckt . — Auf Vortrag des Herrn Bürgermeisters Heß Werben ge -
I uehmigt : a . ein Vertrag über Abtretung einer Fläche von 1,57 Quadrat¬

meter an der Bachmeherstraße zum Preise von 256 Mk . ; b . eine Wider¬
rufs -Erklärung des Schreinermeisters Herrn Wilhelm , Bruch , betr .

, Erbauung von Werkstatt und Schuppen ; und c . desgleichen des Herrn
> Daniel Deckel zu Gunsten des Gärtners Herrn Carl Schiebel ,
; betr . Einrichtung einer Gärtner - Wohnung am Wallnserweg . — Der von

A

&
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* Warum ? Mo ?» ? Zwei Fragen , die uns täglich so bnll EM
oft gestellt werden , die wir uns selbst , wenn wir es ehrlich mit uns » Em
mit der Welt meinen , nicht oft genug stellen können . Warum tbuft

® £ w
das ? Wozu ist das ? fragt das Kind unzählige Male seine Mutter » . Kl
ihm , wenn es immer die richtige angemessene Antwort erhalt . Gz

'
iih L m

Drang nach Erkenntniß , welcher dem Kinde die Frage auf die Lipp - 1» Ei,, ft
oft , sehr oft zur Unbequemlichkeit der Mutter oder Erzieherin . StichtJ JE , (
erhält es eine Antwort , welche feinem Wisfensdurste durchaus Bs '
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- o - Durcchgebrannt . Dem mit mehreren anderen Strafgcs
in einer Strohhülsen -Fabrik an der Schiersteiner Cbanssee beschul
Diener Rüdinger , welcher kürzlich von der hiesigen Strafkammer
Einbrnchdiebstahls mit 4 Monaten Gefängniß beitraft worden ist . W
es , am Donnerstag gegen Abend von der Arbeitsstelle unbemerkt zu »
fliehen . Der Flüchtling wurde bis gestern Mittag noch vergeblich bcrsG

Kserrus - Uachrichrsu . I
* Der „ Verein für öffentliche Gesundheitspflege

"
hält heute Ml

8 /« Uhr im „ Casino " feine erste dieswinterliche Veretns - VersammhiU . , !
in derielben tvird der Vorsitzende des Vereins , Herr Hofrath Dr . » W
eiiieii Vortrag über „ Krankheitsursachen und Heilmethoden

" halten .

60I
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— Kleine Notizen . In einem Garten der Rosenstraße hu>E

Apfelbaum , unbekümmert um Blätterfall und Wintersnahen , « J
frische Blüthen getrieben . — Eine Schnitzeljagd hatten am «f
flosfencn Montag eine größere Anzahl Officierc und Herren in EM !
Walddistrict „ Bahnholz

" veranstaltet , welche heute daselbst toiebtt »!
werden soll , worauf Freunde des Reitsports hiermit aufmerksam gtR
seien . — Aus sicherer Quelle können wir nunmehr mittheilcn , dake
die Stelle eines allkatholischen Pfarrers in Wiesbaden , für den »MI

versetzten Herrn Pfarrer Hülkart , wie wir s. Zt . schon mittheiltenA
Herr Pfarrer W . Krimmel in Nürnberg , ein geborener NassaMl, ^
der Wiesbybener altkatholischcn Gemeinde in Aussicht genommen ift

Die Geneuaistabs - Reise , welche von dem Generalstaüe des
Armee - Corps zu Coblenz und Offlcieren aller Regimenter

dieses Corps nach Beendigung der diesjährigen Manöver auf dem Huns¬
rück unternommen wurde , bat , wie in Ergänzung der hierüber in diesem
Blatte bereits gebrachten Notiz bemerkt fei , in Rüdesheim begonnen ,
wurde von dort über Langenfchwalbach , Katzenelnbogen , Zollhaus , Lim -
b 'nrg , Idstein bis zu unserer Stadt fortgesetzt , woselbst die Ttzeilnchmer am
Mittwoch eintrafen , nach täglichen Hebungen in der Umgegend die eigent¬
liche Generalstabs -Reise gestern beendeten und per Eisenbahn in ihre resp .
Garnisonen - zurückkehrten . Die zur Theilnahme an der Uebungsreise
commandirten 9 Unterofficiere und Husaren des 2 . Rhein . Hmaren -
Regiments No . 9 sorgen heute für Verladung der Officierspferde und
kehren am Montag von hier ans ans der Landstraße in sieben Marsch¬
tagen in ihre Garnision Trier zurück .

Herrn . Bürgermeister Wolff zu Biebrich vorgelegte Vertrags - Entwurf ,
betr . die Abtretung des MühlgefälleS der Salzmühle , verschiedener
Ackerparzellen , der rdcellen Hälfte eines Feldwegs und des Mühlgrabens ,
werd zur Prüfung an die Bau - Eomnnssion verwiesen . Herr Maier
erwähnt bei dieser Gelegenheit , daß die Stadtgemeinde s. Zt . an die
Unterofficier - Schule 600 Mk . zur Verlegung deren an der Salz¬
bachmündung stehenden Schwimm sch ule bezahlt habe , dieselbe aber
trotzdem noch am 14 . August auf ihrem alten Platze geltanden hätte . Das
Collegium beschloß , auf diese Frage in geheimer Sitzung näher einzugehen . —
Der Vertttzg mit der Königl . Eifenbahndirection , wonach der Eifenbahn -
fiscus verschiedene an der Schwalbacher Eisenbahn beleqene Flächen im
Disiriet Kohlkorb

" und an der Schiersteinerstraße für insgesammt
12,635 Mk . erwirbt , wird genehmigt . — Das Gutachten der Sachverstän¬
digen im Enteignungsverfahren , betr . Freilegung der Hartingstratze , wobei
es sich um 13 ' / - Quadratmeter Fläche handelt , für welche die Eigenthümer ,
Querfelds Erben , einen zu hohen Preis verlangten , erklärt den vom
Feldgericht festgesetzten Preis von 400 Mk . pro Ruthe als anpassend ,
glaubt aber denselben mit Rücksicht darauf , daß der .Bezirks - Ausschuß
erkannt habe , es solle in Fällen der fraglichen Art „ völlig ausreichende "

Entschädigung gewährt Werden , den Preis auf 450 Mk . erhöhen z» müssen .
Der Gemeinderath beschloß , die Angelegenheit dem Bezirks -AuS ; chusse zur
Entscheidung vorzuleaen . — Die von der Commission vorgeschlagenen
Bedingungen für die Vergebung der Regieweine für Kurhaus und
Neroberg , welche im Allgemeinen denen für die Rathskeller -Lieferung
entsprechen , werden acceptirt . — Dem Gesuche des „ Armen - Vcreins "

,
um Gewährung eines Zufchnsses von 100 Mk . zur Kellermiethe , wird ent¬
sprochen . — Auf Genehmigung begutachtet werden die - Baugcsuche :
1) des Herrn Heinrich Faust , betr . Bauveränderungen auf seinem
Besitzthum an der Frankcnstiaße ; 2 ) des Rentners Herrn H . See , betr .
die Errichtung eines Landhauses an der Alwineiistraße und 8 ) des Herrn
Rentners Seyd , betreffend desgleichen . — Herr Assessor Gruber theilte
mit , daß sich am Mittwoch die Commission zur Ueberwachnng der Volks¬
zählung constituirt und Herrn Rentner Esch zu ihrem

"
Vorsitzende »

gewählt habe .

_ . = Kurhaus . Das heutige Abend - Concert sindet ungeachtet der
gleichzeitigen K4Union dansant © statt , da diese im Weißen Saale abge -
halten wird .

— Kau - hni igKoit . Das Christmann 'sche Haus , Ecke der Webergasse
und kleinen Burgsiraße , ist bis auf das Erdgeschoß abgelegt . An der Stelle
soll ein großartiger Neubau aufgeführt werden . — Die drei stattlichen
neuen Hamer in der Kirchgasse , dem Mauritiusplatze gegenüber , machen
erfreuliche Fortichrirte und setzt schon , nachdem erst mit dem zweiten Geschoß
seit einigen Tagen begonnen worden , einen großartigen Eindruck , i— Das
in freundlichem Stile , nach einem Plane des Herrn Architekten Djnd zur
Ausführung gelangende Restaurations - Gebäude des Herrn Hof - Schornsteiu -
fegermeisters Alex . Meier in der Nähe des Chansseehauses sind der dortigen
Haltestelle , kommt auch in diesem Monate noch unter Dach und wird im
künftigen Frühjahr eröffnet .

D Ems prächtige Anvstrllnng bietet sich in den Erkern der
Flrma Kenl , Sviklwaarenhandlung . Ellenbogeugasfe . Die überreiche
Collection reizendster Puppen und Püppchen veranlaßt Groß und Klein
zur Aeußerung lebhaftester Bewunderung . Vor Allem aber erregt die
Aufmerksamkeit ein lebensgroßes Babu mit Hellen Augen , den reizendsten
Perleuzahnchen , überhaupt dem frischesten Kindergesichtchen . Die Toilette ,bis auf die seinen Stiefelchen ist durchaus modern und „ chic " und es be¬
steht ^

kem Zweffel , daß der Schnitt wohl der allermodernste ist . Auf
den laugen , blonden Locken sitzt keck ein rothes , reich mit Federn geziertes ,
breitrandiges Hütchen und trägt die „ Ladp

" in dem rosigen Händchen
™ der vollendetsten Grazie den langgestielten Sonnenschirm nach eng -
liicher Mode .

--- Nerkehvs - Notiz . Gestern Morgen ist das schon einige Tage
vollendete , etwa 100Nieter lauge Entladegeleise ans derSchwalbacher
Bahnstrecke , rechts des Schiersteiner Weges , zum erste » Male

'
benutzt

worden Es wurden dahin mit einer Maschine 4 mit Baumaterialien be -
ladkne Wagen gebracht und entladen . Di - hiesigen Kohlenhändler können
sich für das ihnen , etwas abgelegene und von der Waage entfernte Ent -
ladegeleise vorläufig . noch Nicht begeistern . Wenn der Andrang von
Wagen em noch großem ist und mit dein Entladen mehr von allen Seiten
gedrängt wird , werden die Kohlenhändler gerne die ihnen gebotene Ge¬
legenheit ergrenen . Am dem geiinniuen Geleise können 12 Wagen zu
gleicher Zett entloben werden . Eine Befestigung des Weges vor dem Ge¬
leise ist , dnugeiid geboten , weil bei regnerischem Wetter die beladenen
Wagen sonst stecken bleiben .

_ 8 Licht « nd Gaslicht . Die Untersuchung über die
Qualität der drei Haupt -Lichtquellen ocs TaaeSlMes Haven ergeben daß
die Sehschärfe des menschliche !, Anges beim Gaslicht um etwa

"
/w herab -

e wird , dagegen beim elektrischen Lichte , besonders bezü « licl,Z ^ > MS .
ng von Farben gegenüber dem Tageslicht erhRst ist . Das

hat vor der Elektricität aber noch immer den Vorzug , daß es in 4 »
Mengen fabricirt und aufgespeichert werden kann . Das eteT " zvnii
Licht ist noch immer zu theuer . Die Untersuchungen der Fach ^ JRS .
liefern das Ergebniß , daß bei gleicher Lichtstärke eine gut cotiftnr
Petroleumlampe noch immer weitaus das billigste Licht liefert . <m !
ist etwa doppelt so theuer , elektrische« drei Mal , Rüböl sieben mn [

*

Stearinkerzen siebendundzwaiizig Mal theurer als Petroleum .
und Wachs komme sogar sechszig bis siebzig Mal theurer zu ton
Petroleum .

A . Dio Asche ans nnsrvvu Ktubonöfsn wird in den ttirf
Haushaltungen achtlos weggeworfen . In Anbetracht des nahen SffiiiM
und der durch denselben bedingten Wiederaufnahme der Heizung
Wohnräume wird es gewiß vielen unserer Leserinnen angenehm feiOi ®
Verfahren kennen zu lernen , durch welches die Asche selbst zu
zwecken noch ausgenützt werden kann . Man lasse Morgens beim i#
raumen der Oefen die Asche in alte eiserne Kochgeschirre schA
und bald nachher mit kaltem Wasser zu einem Brei anrühren . S
die Asche viel Feuchtigkeit anzieht , wiederhole man das BcD
später noch einmal , wobei nur zu beachten ist , daß kein Wasici a
dem Aschenbrei stehen bleiben darf , sondern dasselbe vollW
eingeboren werden muß . Ist das Brennmaterial im Ofen glützi
sei es von Coaks oder von Steinkohlen , so lasse man den naßen A
darauf schütten , so daß an einer Seite eine Oeffnung frei bleibt , bei
der Zug von oben an die (Ruth kommen kann . Die Asche brennt , d
wenn sie glüht , wirb der Ofen zugeschraubt . Die Hitze bleibt nmrt
gleichmäßiger und ausdauernder , als es ohne den Zusatz des Aschenm
der Fall gewesen wäre , und man spart eine Menge Feuerung . Das Ä
fahren kann man bei eisernen Regnlir - und Kachelöfen sowohl mit 1
Kochmafchmen anwenden , die einen starken Zug haben . Die Leserin^
welche das angegebene Verfahren erst ein Mal probirt haben ,
sicherlich nicht mehr davon lassen .

genügt , ausweichend , vielleicht widerwillig oder verweisend : SiXEm
mich nicht immer, "

„ ich weiß es nicht,
"

„sei nicht fo
"
u3 ES ?

gierig,
"

„ laß mich in Ruhe mit Deisten ewigen Fragen, " dH
sind oft gehörte Antworten auf die Fragen der Kinder . % EM
holt sich das kleine Volk wohl Rath bei Anderen , bei 2 MV
Dienstmädchen , bei älteren Geschwistern oder Gespielen . Leicht tommh
dabei an den Unrechten , doch wie könnte es das stören 1 Nimm
doch in seiner kindlichen Unwissenheit Alles für lautere Wahrheit , nd
die Rechenpfennige und Spielmarken für baare Münze hält . Welch ' nJ
Unrecht begeht eine Mutter , wenn sie die Fragen ihrer Kleinen nieti
wissenbaft und bereitwillig beantwortet ! Wie leicht macht es ihr anbtetii
die kindliche Wißbegierde , das Denken und Erkennen der Dinge zu förbtii
Ein Kind , welches nicht fragt , ist entweder schwachsinnig oder krank f
mannigfacheres die Fragen stellt , desto reger wird sein Geist sein ; je
richtiger es die Antworten erhält , desto rascher und gründlicher wird sich«
Denken entwickeln ; um ihrer Pflicht nach dieser Richtung aber voll genii
zu können , muß sich die Mutter allerdings selbst klar sein , muß j
Erlernte in sich verarbeitet haben und die Nutzanwendung kennen . I
nicht allein die Erzieherin , sondern jeder Mensch soll sich des Z
seines Thuns und Lassens bewußt sein . Er soll sich bei jeder Han
die Frage vorlegen : warum thust Du das ? wozu brauchst Du ji
Wie manche überflüssige Ausgabe könnten wir uns ersparen , wem
bei jedem Kaufe fragten : wozu ? Der Wunsch , Schönes , was sich uns
Auge bietet , zu besitzen , verleitet nicht Wenige zu Ausgaben die sie na.
bitter bereuen . Deshalb wollen wir immer der kleinen Mörtchen eil
denk fein : warum ? wozu ?
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* Vom Mei « , 17 . Oct . In den drei , Gemarkungen Bmgcn ,

« sheim und Ockenheim hat nach sachverständiger Angabe der S auer -

;« rm einen Schaden von weit über 100,000 Lik . augerichtet . Alle zur
Tilgung des Jnsectes angewendeteu neueren Mittel haben sich als
»nungslos erwiesen .
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©er Wiesbadener Männergesang - Verein „ Cacilia " veranstaltet am
-nobel er . ( nicht wie ursprünglich beabsichtigt am 26 . d . M0 zur
seines Stiftungsfestes ein Coucert im „Römer - Saal "

. Der Verein

i m demselben u . A . auch die ihm in Ehrenbreitstein preisgekrönten
gsruhlingslied " von Wilhelm und „Nachtzanber

" von Storch zum

M Als Jnstrumentalkräste wirken die Herren Musik - Director
T Makowsky , W . Geis , Kiessewetter und Müller mit . Die drei

, . ^ mannten spielen zwei Trio für Violinen , Klavier und Harmonium ,
Tk § dlidw Letztgenannten zwei Soli mit Klavierbegleitung . Dem Coucert

» äw 25 . d . M . findet zu Frankfurt a . M ., Vormittags 11 Uhr be -

mttgh die General - Versammlung des „ Fischerei -Verems " für den

Kirunas -Bezirk Wiesbaden statt . Aus der Tagesordnung heben wir

, teionbers interessant den Vortrag des bekannten Jschtyologcn , Herrn

, « eiqdt ( Berlin ) : „ Ueber den Einfluß verunreinigten Wassers auf die
■iitherei", hervor . Nach der Versammlung ist gemeinschaftliches Mittag -

7 . kein Wein -Zwang . Versammlungs -Local ist das „Franken -Brau '

^ goetheplatze . Alle Freunde der Fischzucht und Fischerei haben Zutritt .

* Auch die Theilnehmer an dem diesjährigen Tanz - Cursus des Herrn
kftßeibctfer haben nach einer Zusammenkunft eine Gemeinschaft gebildet
Lider Wahl folgenden Vorstandes : Vorsitzender : Herr W . Bollinger ;

Mflihrer : Herr E . Mentz ; Kassirer : Herr W . Blankenburg ; 1 . Bei -

ijttt Herr Sommer ; 2 . Beisitzer : Herr Graef .

Kmrst , Missenschaft , Weratur .

H . A -aukfimftsr Ktadttheator . Opernhaus . Man schreibt
uns aus Frankfurt a . Dl . vom 16 . d . M . : Frau Paulina Lucca
trat an , gestrigen Abend als Angela in der neu einstudirten Oper „ Der

schwarze Domino " von Ander aut . Neues über die gefeierte Künstlerin

zu berichten , ist eigentlich nicht gut möglich -- selbst der Umstand , daß
Frau Lucca sich eiidgiltig bei ihrem hiesigen Gastspiel von dem deutschen
Theaterpublikum zu verabschieden gedenkt , ist nicht mehr neu , da er bereits
vor 12 Jahren , als die geschätzte Sängerin gleichfalls hier gasürte , schon
bekannt gemacht wurde -- cs bleibt uns also nur die angenehme Pflicht ,
zu constätiren , daß Fran Lucca sich auch gestern wieder als vortreffliche
Künstlerin erwies . Leider war der Besuch der Oper kein sehr starker , doch
ist dies lediglich dem Umstande zuzuschrciben , daß ein großer Theil des

kunstliebenden Publikums anderweitig in Anspruch genommen war . —

Herr Dr . Ganz , der allerorten so beliebte Liedersänger , veranstaltete am

gestrigen Abend im Saale des Hoch ' schen Conservatoriums ein Concert ,
zu dem der Andrang , wie immer , ein sehr großer gewesen ist .

* Verschiedene Mtthoilrmgrn . Dem Dichter Chr . Friedrich
Daniel Schub art soll aus Anlaß der 100 . Wiederkehr seines Todestages
am 10 . October 1891 in Aalen in Württemberg , wo er in seiner Jugend
längere Zeit gelebt hat , ein Denkmal errichtet werden .

* Lund aus der Aömerzrtt . Man schreibt der „Franks . Ztg ."

ans Zürich vom 15 . d . M . : Ein gut erhaltener Mosaik - Fußboden
aus bester römischer Zeit ist heute tii dem Dörfchen Unter -Lunkhofeu an
der Grenze des Kantons Aargau aufgedeckt worden . Es ist die Stelle
zwischen diesem Orte und dem zürcherischen Dorfe Hedingen , wo frühere
Funde auf eine größere Ansiedlung deuteten . Der Boden ist sin Felder
getheilt , welche Ornamente und Thierfiguren enthalten , so eine Kuh mit .
Fischschwanz . Der Umfang des Fundstückes beträgt 15 Quadratmeter . Man
glaubt , weitere Nachgrabungen von Erfolg machen zu können .

Nom Süchevtifch
* Den Lesern , welche sich für die Bodenbesitz -Ncform interessiren , wird

ein kürzlich bei F . Fontane in Berlin erschienenes Buch willkommen sein ,
daß sich ebenfalls mit dieser Frage beschäftigt . Es behandelt unter dem
Titel „ Zünftig oder vernünftig

"
( von Carl Schmidt ) drei R «

form -Programme , welche die Verwandtschaft miteinander haben , daß si »
nicht von Autoritäten , sondern von Laien ausgehen , wie es in Der Siegel
bei allen großen Reformen von Anfang an der Fall gewesen ist . Als
Pädagog von Haus aus bespricht Schmidt zuerst die moderne Erziehung « »
Reform , als bereit hervorragendster Vertreter Paul Güßfeldt erscheint -

I * Wiesbaden , 17 . Oct . ( Regierungs - Präsidium .) Die

tmmmnq des Geheimen Ober -RegiernngSrathes im Staatsministermm ,
।ton Don Tepper - Laski zum Regierungs - Präsidenten in Wies -

wm an Stelle des verstorbenen Herrn v . Wurmb ist , der „Nord . Allg .
& ■ -ufolge , bereits erfolgt . Dec in diese Stellung übergetretene neue

AiriungS -Präsident ist im Jahre 1844 zu Ratibor als Sohn des Ge -

dnwi Justizraths und Appellationsgerichts -Senatspräsidenten geboren und

tat scine wissenschaftliche Ausbildung an den Universitäten Heidelberg ,
Man und Berlin empfangen / 1866 als Auscnltator in seiner Vaterstadt
« teilt, wurde er 1868 als Regierungs -Referendar nach Oppeln versetzt ,
M Ambe er Regierungs - Assessor in Königsberg i . Pr ., inzwischen hatte
n als Kriegs -Freiwilliger und später als Officier im 6 . Jäger - Bataillon

U Feldzug 1870/71 seine Dienste König und Vaterland zur Verfügung
fiMt . Im Jahre 1875 wurde er zum Landrath des Kreises Schlochau

Mimt , aus welcher Stellung er sieben Jahre später als Geheimer Regierungs -

,ch unb Vortragender Rath ins Staatsministeriuni berufen wurde . Im
tirel886 erfolgte seine Ernennung zum Geheimen Obcr -Regierungsrath .
« 1880 bis 1882 war er Mitglied des Abgeordnetenhauses , von 1882
KlM Mitglied des Reichstags . Er gehörte der sreiconservativen Partei
« . Seit 1886 war Herr von Tepper -Laski auch Mitglied der Ansiedelungs -

Lmmissiou als Commissar des Minister - Präsidenten . Im Jahre darauf
Aide er auch zum Curator des „ Reichs - und Staatsanz -igcr

" ernannt .
Seit1887 ist Herr von Tepper -Laski mit der ältesten Tochter des Ma,orats -
itrrn Freiherrn Speck von Sternberg auf Lutschena bei Leipzig ver -

smathet.
x Kiedrich , 16 . Oct . Gestern haben nachstehende Offieiere ihr

(Mmntaitbo bei der König ! . Unterofficier - Schnle angetreten :
Äcmbe-Lieutenant von Kleist vom Infanterie -Regiment Graf Kirch -
M (1. Niederschlesisches ) No . 46 ( Garnison Posen ) , Freiherr von
hin » m e r st e i n - G e s m o l d vom Königin - Augusta - Garde - Grenadier -

Mßiment No . 4 (Coblenz ) und von Warnstedt vom Großherzoglich
Mttllenburgischen Grenadier -Regiment 910 . 89 ( Neustrelitz ) . An demselben
Zage wurden vom Kommando entbunden : Premier - Lieutenant von
Weiss vom 3 . Garde - Grenadier -Regiment Königin Elisabeth (Garnison
Neubau ) , von Jarotzky vom 7 . Rheinischen Infanterie - Regiment
» . 69 (Trier ) und Seconde -Lieutenant von Treuenfeld vomMagde -

dmgischen Jäger -Bataillon No . 4 (9lanmburg a . S .) .

--- Uastiitten , 16 . Oct . Am gestrigen Tage , Nachmittags gegen 5 Uhr ,
irbe unser friedliches Städtchen durch Fcuerlärm alarmirt . In dem
isebes Tapezirers Heideker war die Scheune desselben auf eine bis jetzt mj =
Gliche Weise in Brand gerathen . Durch - den herrschenden Wind suchte das
:u« sich einen weiteren Herd und dieser war sogleich in zwei nebeneiuander -
Stnben vollständig gefüllten Scheuern zu finden . Außerdem brannte der

_ Mall des Peter Oberländer vollständig ab . An eine Rettung der Sachen
Nunllr - L nicht zu denken und es kostete die größte Mühe , das Vieh lebend aus

gW p Stalle zu bringen . Trotz der Hilfeleistungen verbrannten ein Schwein ,‘
Hühner und vier kleine Hunde . Von den umliegenden
t Waren die Spritzen rasch zur Stelle . Die erste war die der

HM sei auch an dieser Stelle daraus aufmerksam gemacht , daß der

Vilien -Abend des „Bürger -Casino
" am Sonntag , den 19 . d . M .,

winslocale abgehalten wird .

, Mte Samstag Abend hält der „Turn -Verein " in seiner als Vcr -

.Mzsaal bestens geeigneten Turnhalle , Hellmundstraße 33 , als erstes

« ntraiiügeii sein 44 . Stiftungsfest ab . Wie aus dem sehr reich -

Programme ( 17 Nummern ) ersichtlich , hat cs der Verem ver -

mit feinen eigenen Corporationen , als Turner , Sänger , yediter ,
»Mitgliedern einen genußreichen Abend bieten zu können . Der Besuch

gleichwie in den Vorjahren , ein sehr starker ; deshalb sollen auch
Älodungskarten ausgegeben werden . Als Nachfeier wird der Verein

,m Sonntag Nachmittag einen Familien -Ausflng nach Biebrich ( Hotel

Gemeinde Miehlen . Hervorzuheben Ware noch die Gemeinde Rupperts -

Hosen , welche ihre Mannschaften m eigens dazu gelieferten Uniformen

in sehr kurzer Zeit nach der Brandstätte sandte . Ueber die Entstehung

des Brandes circulircn die verschiedensten Gerüchte und die Geschädigten ,

welche leider mit irdischen Gütern nicht übermäßig geiegnet find , befinden -

ich m einer sehr bedrängten Lage , zumal sie nicht versichert find .

H Nottzeilbach , 16 . Oct . Vor Kurzem besuchte ,em geborene :

Röthenbacher , zur Zelt in Velbert bei Düsseworf , eine hiesige Wirth, -haft -

Im Laufe der Unterhaltung erklärte er sich als Socialdemokrat , aber

auch als fanatischer Atheist . Den anwesenden Landleuten versuchte er nut

qrotzer Beharrlichkeit die Grundsätze der Socialdemokratte beizubrmgen .

Christus , sowie Maria und Joseph lästerte er auf eine ganz unverschämte

Weise . Für eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft hat er nicht zu

sorgen brauchen .
* Niederzeuzheim , 14 . Oct . In das Räderwerk einer erst kürzlich

gekauften Dampfdreschmaschine gerieth heute Morgen der Landmann

Siähler von hier . Der Fuß wurde ihm vollständig zermalmt . Erst

nach Auseinanderschrauben der Maschine konnte Stahler aus der ver¬

zweifelten Lage befreit werden . Das Bein wurde heute Nachmittag ober¬

halb des Kniecs amputirt .

( ? ) Flörsheim a . M . , 16 . Oct . Heute fand die Installation

unseres neuen Herrn Pfarrers Jost durch Herrn Decan , . Prälat
Dr Keller ans Wiesbaden statt . Nachdem der Herr Pfarrer in Pro - .
cesfion vom Pfarrhause abgeholt war und inmitten eines Kranzes

weißgekleideter Schulmädchen die Kirche erreicht hatte , übergab Herr

PMat Dr . Keller dem Herrn Pfarrer die Kirchenschlussel und hielt

hierauf die herrliche Festpredigt über den Text :, ,,^ m werde

Euch Hirten senden nach meinem Herzen , und die sollen Euch
leiten .

" Darauf hielt Herr Pfarrer Jost das Hochamt unter Assistenz
der Herren Capläue Ruckes ( Hochheim ) und Pteil , hier . Mit dem Te

Deum schloß die schöne Feier . Es fei noch erwähnt , daß der Weg vom

Pfarrhause zur Kirche rcid , mit Bäumen und Kränzen geziert , war und

am Eingänge zur Kirche eine Ehrenpforte mit der Inschrift prangte :

Willkommen , guter Hirte .
" Nach dem Hochamte fand im Saale zum

„Hirsch
" ein Festessen statt , an welchem 30 Personen Theil nahmen .

Lehrercollegium , Gemeinderath und Kirchenvorstand hatten Einladungen
erhalten . Den ersten Trinrspruch brachte Herr Bürgermeister Schlewt auf
den neuen Sierra Pfarrer aus , dieser toastete auf Herrn Prälaten Dr . Keller

und Letzterer auf das einmüf &ige Zusammenwirken zwischen Seelsorger und

Gemeinde . Der heute Abend veranstaltete Fackelzug hatte unter der Ungunst
des Wetters zu leiden , doch konnte das Programm , in Feuerwerk , Gesang -

und Musikvorträgen bestehend , in rascher Aufeinanderfolge erledigt werden .

Herr Bürgermeister Schleidt hielt die Begrüßungsrede ; außerdem sprachen
noch die Herren Pfarrer Siering aus Höchst und Lehrer Linz von hier .
Der Herr Pfarrer , sichtlich bewegt , dankte in herzlicher Weise für die ihm

dargebrachte Ovation .
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Deutsches Reich ,

prüf
von Wiesbaden kommend , tai |

eil '
lief »ernannten Regierungspräsidenten in Trier wird u . Ä . der GebÄ

gierungsrath von Richtbofen in Potsdam genannt . — Der " 'S
fuhr am Mittwoch nach Plauen zur TheUnahme an der Vermählung «Äu
feier des Commandeurs des Regiments der Gardes du Corps £K
Frhrn . von Bissing mit der Comtesse Königsmarck . — In
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Feldherren , 2 von Staatsmännern , 4 von Dichtern , 7 von KunM . IN
8 von Gelehrten , 3 von Aerzleu und 2 von Männern des Volkes lv . AE
und Waldeck ) . Die 8 Denkmäler der anderen Gruppe sind NaN »o» eg

und Sieges - Denkmäler . Unter den Denkmälern bedeutender Männer .zu

finden sich 4 Reiter - Standbilder . — D ' « Errichtung eines Colon ' 1h
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Einweihung des städtischen Krankenhauses statt . Dasselbe erhielt !
Namen ,,Augusta -Victoria - Krankenhaus "

. — Die Uebcrführung der g »
des Kaisers Friedrich und der Prinzen Waldemar und Sioi
mund von der Grabkapeüe der Friedenskirche nach dem neucrbam
Mausoleum in Potsdam fand Donnerstag Vormittag statt , naG
Prediger Kritzingcr in der Gruftkapelle ein Gebet gesprochen .

* Dom socialdernokraiischeu Parteitag in -Halle . Donner »,
Zahlreiche Telegranime trafen ein , auch eine lange Zuschrift der Londig
Heilsarmee . ( Großes Gelächter .) Kloß ( Stuttgart ) berichtet über dieStchw
der Partei zu Strikes und Boykotts . Abwehrstrikes bei willkmlit
Lohnreductionen und Strikes bei Lebensmittelvertheuerung und babir a
verschlechterter Lebenshaltung seien berechtigt , desgleichen Ängriffstrik « j I
Verkürzung der politischen Rechte oder zur Durchdrückung besserer hygienist
Verhältnisse . Leider würden die Strikes oft unüberlegt gewagt , unb ■

( Remscheid ) , als seien die Berliner Maurerstrikes frivol und die dabeij
stellten Forderungen zu doch gewesen , mit Rücksicht auf großstädtische K-
hältnisse Verwahrung einlegten , wird der Schluß der Debatte mit MebÄ
angenommen . — Einzelne ländliche Delegirte beklagten sich , nicht zu &
gekommen zu fein . — Grillenüerger hat das Schlußwort . Er betont , bö:
gegen die Resolution keine Stimme sich erhoben habe . Die Art bete
werkschaftlichen Organisation habe der Parteitag nicht zu schaffen , ic
der Parteitag fei nicht ein Gewerkichaftstag . Die Partei sei aber ffl
nur befugt , sondern sogar verpflichtet zur Stellungnahme in Bezug is
Boykotts und Strikes . Redner giebl Beispiele einseitiger Behandlung A
Untqruchmern und Arbeitern in

'
verschiedenen deutschen Staaten . (MW

beiger will eine große Union wie in England und die Ausbreitung ir

gewerkschaftlichen Bewegung nicht blos in den großen Städten , fönte
auch in den Landbezirken .

'
— Die Resolution Kloß - Grillenberger m »

darauf einstimmig angenommen ; ebenso wurde die zweite Resolution , d
von Gewerkschaftsvertretern gestellt war , wonach die bestehenden Gemii
schäften zu unterstützen , und , wo keine solchen bestehen , neue zu W
seien , mit Mehrheit angenommen . — Damit ist die DouncrstagS -SiW
geschlossen .

* Krrlirr , 17 . Oct . Der „ National - Zeiiung
"

zufolge steht t» V ’

Erhöhung des Militär - Etats um etwa,20 Millionen bevor , W
sächlich wegen größerer Kostspieligkeit des rauchlosen Pulvers . Die „Nation >z

Zeitung
"

verlangt dringend , alle nicht unbedingt uöthigen Heeres - m 8
Marine -Ausgaben zu vermeiden . — Nach dem am Donnerstag unter W E

Vorsitze des Kaisers abgehalteuen Kronrath ist die Veröffentlichung » $
Einberufung des Landtages schr bald zu erwarten . — Die,I !
der Assessoren in Preußen betrug nach dem soeben erschien» ^
Decker ' schen Terminkalender am 1 . October d . I . 1791 , die Zahl » ’

Referendare am 1 . Juli 2975 . Im Vorjahre waren um dieselbe $ |
1810 Assessoren und 2081 Referendare vorhanden . Die sich hieraB » t

gebende Abnahme ist für die Referendare nur eine scheinbare , bief fi

daraus erklärt , daß dies Mal während der zweimonatlichen GerillM »« 1

keine Asscssoren -Prüsungeu stattgefunden haben . — Mit dem kürzlich " ■

hüllten Lessing -Denkmal ist die Zahl der öffentlichen Dentwa ' '

in Berlin auf 54 gestiegen . Sie zerfallen in zwei Hauptgruppen , !<»’

die berühmten Personen gewidmet , und solche , die zur Erinnerung '

große geschichtliche Ereignisse errichtet wurden ; die Zahl der ersten
beträgt

'
46 , die der zweiten 8 . Zur ersten Gruppe gehören 7 Standoi ^

preußischer Regenten , 1 Standbild einer Königin , 12 Denkmäler °

Der Verfasser schätzt diesen sehr hoch , zumal , da er sich als Geistesver¬
wandter Fröbels kundgicdt , ist jedoch nicht in allen Stücken mit ihm ein¬
verstanden ; den Hauptgrund , weshalb Güßfeldts Lösung keine vollständige
fein könne , sucht er in

'
der durch Erfahrung bekräftigten Wahrheit , daß

der pädagogischen Reform die sociale vorangehen müsse . So kommt
er zweitens auf das Gebiet der Volks Wirths chaft . Volkswohlfahrt
hat man zuerst vom Merkantilismus , dann vom Industrialismus
erhofft . Wachsende Maffcnarmuth war das Ergebmß . Mit dem
Ackerbau hat man 's im Großen , nach großem Princip
noch nicht versucht . Dies tijut Erdmann ( Gust . Volle ) . Er weist nach ,
daß das Rentengut oder die innere Colonisation die Möglichkeit
bietet , dem gestimmten Ackerbau - Proletariat Seßhaftigkeit und Wohlstand
zu verschaffen , Deutichlands Bodenertrag zu verdoppeln , und weist auf
das Beispiel seiner Heimath (Westfalen ) hin , wo diese Grundsätze bereits
praktische Verwirklichung gesunden haben . Erdmann - Bolle ist auch
der Verfasser des vor einiger Zeit im „ Wiesbadener Tagblatt "

besprochenen Ro¬
mans „ Unsere Colonien "

, worin er , gleich Bellamy , seine socialen
Ideen durch romanhafte Einkleidung einem größeren Publikum zugänglich
zu machen versucht . Schmidt , ein begeisterter Lobreduer Bolles , deckt
icdoch auch die Schwächen seines Programms auf . Gegen Alles weiß
Bolle Rath , nur nicht gegen die unheilvolle Wirkung der Grundrente und
der Bodenspeculation . Hier setzt der dritte Reform - Dilettant ein ,
Mich . Flürscheim . Seine Beweisführung culminirt in dem alten
Satze Calvins : „ Die Grundrente ist die Mutter des Geldzinses , des
gejammten arbeitslosen Erwerbs .

" Die Grundrente muß verstaatlicht
werden , sagt Flürscheim ; aber stärker als auf Autoritäten beruft er sich
auf die wirthschastliche Nothweudigkeit . Sein Programm ist durchaus nicht
focialistisch , sondern steht vielmehr auf dem Rechtsboden der preußischen
Verfassung . Der Stil des gehaltvollen Büchleins ist gemeinverständlich
und lebhaft . Man prüfe Alles und behalte das Beste !

* Im Verlage von Greiner & Pfeiffer in Stuttgart erschien soeben
ein guter alter Bekannter im neuen Gewände : „Psalter und Harfe

"

von Spitta . Es ist , wie man weiß , eine Sammlung christlicher Lieder ,
die der Verfasser bei Lebzeiten in zwei verschiedenen Theilen herausgab .
Das vorliegende Buch vereinigt , wie die letzten der vorhergehenden Aus¬
gaben , beide Theile zu einem Bande . Spittas Lieder sinh io bekannt und
b verbreitet , — 1884 erschien die fünfzigste Auflage derselben — daß sie
seiner besonderen Empfehlung mehr bedürfen . Wer hat Wohl sein Trost -
iied vergessen :

Es kennt der Herr die Seinen ,
Und hat sie stets

"
gerannt .

Die Großen und die Kleinen
In jedem Volk und Land .

Er läßt sie nicht verderben ,
Er führt sie aus und ein ;
Im Leben und im Sterben
Sind sie und bleiben fein — 3

Wer kennt nicht seine Mahnung zum Tagwerk :

Gehe hin in Gottes Namen ,
Greif ' Dein Werk mit Freuden an .
Frühe säe Deinen Samen ,
Was gethan ist , ist gethan .

Sieb ' nicht aus nach dem Entfernten ,
Was Dir nab ' liegt , mußt Tu thun ; j
Säen mußt Du , willst Du ernten ,
Nur die fleiß '

ge Hand wird rich
'N.

Müßigstehen ist gefährlich .
Heilsam unverdroß ' uer Fleiß ;
Unb es steht Dir Abends ehrlich
An der Stirn des Tages Schweiß . — ?

An Wohllaut , an Vollendung der Form , an Innigkeit und Wahrheit des
Gefühls werden diese herrlichen Lieder ebensowenig übertroffen , tote an
ächt christlich - gläubigem Inhalt . Sie halten sich fern von jeder süßlichen
Gefühlsduselei , in welche der geistliche Liederdichter so leicht verfällt , sie
führen eine kernige Sprache , die zu Herzen dringt . Dem inneren Sßertbe
entspricht die äußere Ausstattung des BucheSI es ist in Goldschnitt mit
reicher Deckenverzierung , welche Psalter und Harfe bildlich darstellt , aus -

gesührt ; vier schöne Lichtdruck - Vollbilder von Kepler sind dem Texte ein¬
gefügt . Der Preis des Buches ( es kostet 3 Mk .) ist im Vergleich zu der
Ausstattung desselben ein so mäßiger , daß cs seinen Weg auch in weniger
bemittelte , christliche Familien machen wird ; vorzüglich eignet es sich auf
den Geburtstags - oder Weihnachtstisch .

* In gleichem Verlage erschien : ..Niemand , . beim Jesus
allein .

" Auch dieses ist , wie schon der Titel anzeigt , ein religiöses Buch .
Es enthält kurze tägliche Andachten , herausgegeben von einem Gliebe
der evangelischen Kirche Livlands,

'
und kein Geringerer , denn

. der jüngst verstorbene Stuttgarter Ober - Hosprediger K a r l G e r o k begleitete
das Büch mit einem Vorwort , in dem er seiner Freude über das Werk
Ausdruck verleiht . Auf Grund des lauteren Gotteswortes gicbt der Ver¬

fasser im Geist und Ton eines gesunden , fröhlichen , kindlichen , ächt
evangelischen Glaubens Altes und Neues , Eignes und Fremdes , in sinniger
Auswahl für alle Tage des Jahres . Ein besonderer Vorzug dieses An¬
dachtsbuches ist die kernige Kürze der dargereichten Stücke , wodurch alles
Ermüdende wegfällt und wobei doch durch den Gehalt des Dargebotenen
weiterem Nachkliugcu des Gotteswortes im Gemuth Raum geschaffen und

zu weiterem Bewegen des Wortes in einem feinen , guten Heizen An¬

regung gegeben wird . Der christliche Hausvater , welcher der alten , schönen
Sitte , Hausaudachteu zu halten , treu geblieben ist , wird gern zu diesem
Buche greifen .

* Hof - nttb Personal - Nachricht » « . Der „ Reichs -An » !,
veröffentlicht die Ernennung von Pommer - Esches aum

isidenten von Sachsen . — Zum Besuch bei der Kaiserin Friedrich ä
....... b , derPrinz und die Prinzessin Christin ?

Schleswig - Holstein - Sonderburg - Augustenburg nebst den u
Prinzessinneii -Töchtern Victoria und Luise in Berlin ein und nabmen
die Dauer ihres dortigen Aufenthaltes im Palais der Kaiserin Friel
Wohnung . — Als Nachfolger des zum Oberpräsidenten von

»vlivvl IvUlUUl Ulv U11 UUhUVHIUI y VlUvly4̂ UllOI lhhfitfC
verliefen in letzten Jahren die meisten Strikes unglücklich , wozu cmchi, ■ biefel
einseitige Verfahren der Behörden beigetragen habe . Darum fei eine u ILJ ,
änderte Taktik wünscbeuswerth , befonders Hebung der sachgewerblich . nebei
Bewegung und die Frage sei , ob locale oder (Sentralorganifatimi . - •
Klotz und Grillenberger beantragen schließlich eine Resolution , nm ,
Strikes und Boykotts principiell berechtigt seien beim Bestreben , die Lebe»
Haltung herabzudrücken . Da aber die Strikes ein zweischneidiges Schwert st
müssen sie sorgfältig erwogen werden . Die Arbeiterschaft muß der gewerW
lichen Bewegung zugeführt und diese ceutralisirt werden . Zugleich prottiin
der Parteitag und beauftrage die Fraction zum Kampfe gegen alle &
suche , die Coalitionsfreiheit einzuschränken , wie sie in der Novelle zur %
werbeorduung auftreten . — Bock ( Gotha ) plaidirt dafür . Lenz (RemM
warnt vor leichtfertigen Strikes wie der Maurerstrikes in Berlin g
Vorjahr . Born (Dresden ) tritt dem Vorredner entgegen und unteisitz
die Resolution , Molkenbuehr desgleichen . — Nach einstündiger Debüt !!,i
der mehrere Redner nachdrücklichst gegen die Aeußeruugcn von 8a
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Auslan -

Jmmomi 467!

Zukunft bei der Meldung von
Schulbesuch die Schulvorstände

lerM
nbotl
telltl
iM
'abifl

!NM
rab '

b«:
sn ;
iebtj

oifi 'j

s
«tlii

le & E
ur 6e
nM I
lin ii y
terfii; p
atte.a 1
ii äa
ibtij
SeSi
iebtü
1Ä1
nt, bq [
bei?

i, in ।
:r 6
W «
ingin
Stille s
ungit
(Ollbflb
CMi ;
ton, ü i
Send $
fdiojl I '

Sitz» |

Handel , IndnLrie , Erfindungen .

— Natentschau . Die mit dem Taschenmesser verbundene Kneif¬

zange (Pat . 53155 ) von O . E . Ganger in Hamburg ist so angevrdnet ,

daß das geschlossene Messer bei Ausübnng einer Zugkratt mittels der

Zange als Handhabe zu benrttzen ist . Der etne Zaiiaenscheukel trt mit

bem
'

Messer gelenkartig verbunden , während das ® nbe des anderen

Schenkels als Schraubenzieher ausgebildet ist und m einem auf dem

Messerrücken gebildeten Hohlraum geführt wird . — Mit dem Doppel -

Schreib apparat (Pat . 53178 ) von vr . I . Werner m Mannheim , kann

man durch Benutzung eines mit zwei Schreibfedern verstheuen Halters ,
Schriftsätze bei einmaligem Schreiben gleichzeitig doppelt Herstellen , so daß

es unnöthig ist , Briefe zu eopiren . Während der Paplerbogen , am dem

die eine Feder schreibt , festliegt , wird der zweite Bogen der Gefchwmdig -

keit des Schreibens gemäß fortbewegt .

* Marktbericht » . Fruchtmarkt zu Mainz vom 17 . Oct .

Unser Markt bewahrt für Brodfrüchte andauernd feste Tendenz bei regem

Geschäfte . Roggen und Gerste und in den Preisen steigend , wahrend

Weizen in den Preisen unverändert , dieselben aber aut behauptet
blieben . Zu notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und Nastauer Weizen

19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk . — Pf ., bitte Korn 16 M . 50 Pf . bis 1 / Mk .
- Pf . , bitte Gerste 17 Mk . 50 Pf . bis 19 Mk . - Pf, , Nnffifcher Roggen
18 Mk . - Pf . , Russischer Weizen 22 Alk . 50 Pi . bis 23 Mk . 2o W ,

Ungarischer Weizen 22 Mk . 25 Pfg . bis 23 Mk . - Pf ., Ungarisch -

Gerste 20 Mk . 50 Pf . bis 21 Mk . 50 Pf .

nwes 71
ioiitaiH

Jagd und Sport .

* Etwas von de » Indevendcrrt - Schützrn . Die reichen unter

den „ New - Aork Jndepenbent - Schüyen
" hatten verschiedenen ihrer ärmeren

VercinSgenofsen , die eine sichere Büchse führen , die Kosten der Reist nach
und von Berlin ersetzt , und die ärmeren hatten dafür die doppelte Pflicht ,
erstens die Ehre des Corps auf dem Schützenfest in Berlin zu retten , und

zweitens , den Siegespreis mit den reichen aber schlechten Schutzen zu
lheilen Unter Denen , die auf solche Weise die Reise mitmachten , befand

sich auch David Müller aus Hoboken . Ferdinand Hofele , der

, Manager
" des Harlem -Theaters , hatte sich erboten ; die Kosten der Reis -

Müllers zu tragen , falls dieser sich verpflichte , ihn durch eine etwaige ge¬
wonnene Trophäe zu entschädigen . Müller , einer der besten Schützen
Amerikas , erklärte sich damit einverstauben . In Berlin gewann Muller

an ber Scheide „Deutschlanb
" den vierten Preis , ein Paar silberne Kandelaber

im Werthe von 1200 Mk ., und noch am selben Tage den Ehrenbecher , ge¬
schätzt auf 2200 Mk ., welchen der „ Norddeutsche Lloyd

" für den besten
amerikamichen Schützen gestiftet hatte . 'Müller schlug nach der Preisver -

theilnng Hofele vor , ihn für seine Ausgaben mit dem Kandelaber zu ent¬

schädigen ,
"
worauf Letzterer sofort .eiuging . Da die Abreise herannahte , lieh

sich Müller von Hofele überreden , die Preise in des Letzteren Koffer zu

packen . Nach der Rückkehr in die Per . Staaten sollte Müller der Verab¬

redung gemäß , den Becher in Hosele
' s Wohnung abholen . Hofele fertigte

aber den Müller , als dieser in New -Jork zu ihm kam , mit der Ausrede
ab , seine Frau habe beit Becher in Verwahr . Als Müller nochmals einen

Versuch machte , zu seinem Eigenlhum zu kommen , erklärte Hofele rund

heraus , daß er den Becher sowohl , als die Kandelaber behalten werde ,
und wenn es Müller nicht recht sei , möge er ihn verklagen . Da alle Vor¬

stellungen nichts nutzten , so hat Müller beschlossen , sich durch die Gerichte

zu seinem Rechte zu verhelfen .

* » frtkn Stach einem Bericht des Missionars Krämer vom

22 . August den
'
die N PwffZta .

" mittheilt, . hat dieser am 18 . August m

Tanga die
'

erste deutsche Schule iri Ostafrika eröffnet . Sie Mhlt

zunächst 9 Zöglinge , 6 Knaben nnd 3 Madcyen , meist Sudanesen . Doch

hofft Krämer , vatz sich die Zahl bald vermehren wird und zwar auch a . S

den Kreiien der Indier und Araber , die Diel Zu flute Ge ^ aftsleute

als daß sie den ZLertb der Kenntnis deS . Deutschen unter den stMgen Ver¬

hältnissen nicht zu würdigen verständen . — 8toet brxtifrfje Strreg -

schisse sind nach Wittt beordert , » m die Bestrafung der Mörder Kunyels

und seiner Genossen vorzunehnten . — Im
der Ansicht , daß die Sahara - Bahn in . tvirthichastlicher Beziehung ke .

Ergebniß liefern dürfte . Frankreich müsse aber den Sau unternehmen ,

um sich die erste Stellung im Sudan zu eryalten .
* Amerika . Nach einem Telegramm des New V ° rk Herald

St . Thomas droht auf der benachbarten britischen ^ nsel Tortola « U

ernstlicher Aufstand . Ans Ersuchen des Gouverneurs von . Tortola

seien dänische Truppen von St . Thomas dorthin geschickt werden . Weber

die Ursache der Unruhen verlaute nichts . — Präsident Harrison ist von

seiner Fahrt durch die westlichen Staaten wieder nach Washington zurua -

gekehrt Er hat in 8 Tagen 3000 engl . Meilen durchfahren und ^
40 Reden

gehalten . — Dem Congreß ist eine Bill zum Bau eines

unter der Bay von New - Uork zugegangen .̂ D ° r -vuunel soll Sia . n

Island nnd Long Island verbinden und 2V « Meile (4 Kilometer ) lang

werden . Da die tiefste Stelle der Bay nur 35 Fuß betragt , so wurde b . r

Tunnel keine starke Steigung nöthig haben . Die ganze zu eroanenbe

Eisenbahn würde 10 Kilometer lang sein und die Kosten werden aus

6 Mill . Dollars veranschlagt . — Der Kriegsmimster der Vereinigten

Staaten hat einen Ausschuß von Officieren eingesetzt , um cm neues

Gewehr für dieLlrmee und Flotte anszuwählen . Der Plan hat saion

lange bestanden , konnte aber bisher nicht ins Werk gesetzt werden da die

Vereinigten Staaten das neue rauchlose Pulver nicht von Belgien betenimeu

konnten . Jetzt hat die Firma Dupont & Co . das Geheimniß der Fabri¬
kation erworben .
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* Frankreich . Der französische Kriegsminister hat angeordnet , daß

im » e einer Mobilmachung die in Steinkohlenbergwerken befcoaf -

Steu Stellungspflichtigm 40 Tage lang in ihrer Heunath belassen werden

- Wrfen Um dieser Vergünstigling theilhaftig zu werden , müssen vte um

Kit , Lwbe Nachsuchenden von den betreffenden Gesellschaften vorgelchlagen
ne i$ ,md durch die zuständigen Generaleommandos namhaft gemacht werden . —

M Neber die V o l k s b e w e g u n g in Frankreich wahrend des Lahres 1889 wird

oil - folgendes mitgetheilt . Im Jahre 1889 fanden statt : ^ 2,934 , Heirathen ,
moiiB O Scheidungen , 880,579 Geburten und <94,933 © terbetatte ^snt

H | « - . . 244 ____________ ,
" ' 1

< r7mirb durch einen vom 10 . Octoder dattrten im „ Reichs -Geietz -

?. netefsentlichten kaiserlichen Erlaß ungeordnet und der Reicyskanzler

kiraat die erforderlichen Anordnungen zu treffen .
d

. « midMmrr im Reiche . Vor dem Militär - Bezirksgericht in

M- n» - n wurde gegen einen Unterofficier verhandelt , der einem
') Ä?ten eine Ohrfeige gegeben , weil er zu der Zeit im Stalle noch zu

^ Lhntte in der er vom Unterofficier zur Vorstellung wegen unsauberer

Äiifieibe befohlen war . Der Unterofficier erhielt drei Tage Mittel -

ce Der aeohrfeigke Soldat erhielt ebenfalls dreitägigen Mittelarreft ,

die Mißhandlung nicht sofort angezeigt hatte . —
® fnaenaimten alten Lassalleauer , eine seit Jahren m Hamburg
i& enbe socialistische Gruppe , welche die Gothaer Veremiguiig nicht Mit -

bt,tir wird nach dem Congreß zu Halle mit einem Ausruf an die deutschen

« Ä ter hervortreten , der eine Unterstützung der Regierung bei Durcy -

SuiS ihrer socialpolitischen Maßnahmen fordert . — Das Kaiser -

a
^ ^lm - Deiikmal der deutschen Kneger - Vereme aus dem Kyff -

er wird nach den neuen Feststellungen einen Kostenaufwand von

Kl Piz 600,000 Mk . erfordern . Das Werk erhält die Richtung nach

Kz wird sich in der Hauptcmsicht mit seinen Terrassen aus dem
- < - Zunächst will man die 100

* Türkei . Einem Jrade des Sultans zufolge sind elf Officiere
entanut worden , welche sich nach Deutschland begeben sollen , nm dort
ihre militärischen Studien zu vollenden . — Die „ Ageuce de Constantinople
meldet , daß alle griechischen Kirchen des ganzen Reiches auf An¬

ordnung des Patriarchats geschlossen wurden . Die Maßregel werde
mit den bestehenden Zwistigkeiten zwischen der Pforte und dem Patriarchat

l m Verbindung gebracht .
1 * Montenegro . Der Fürst von Montenegro hat die türkische
l Regierung gebeten , ihin einige Jnstrncteure für ein zn bildendes C a v a l l e r i e -

Corps zu senden : die montenegrinische Armee besitzt noch keine Cavallene .
Auf Befehl des Sultans sollen ein türkischer Officier , ein Unterofficier
und zwei Soldaten nach Cettinje reifen . Dieselben erhalten das Doppelte
ihrer gewöhnlichen Besoldung .

* Rußland . Nach einer Meldung des „Standard " aus Petersburg
sind infolge ber Agitation unter den Arbeitern von Petersburg , Moskau
und im Sübwesten zahlreiche weitere Verhaftungen vorgenommen
worden . Die meisten Gefangenen , welche in der Peter -PalUSfestung uuter -

Mbracht seien , trügen russische Namen . — Das Minrstermm der Volks -

aiifklärung hat nun angeordnet , daß in Zukunft bei der Meldung von
Kindern ausländischer Inden zum Schulbesuch die Schulvorstande
sich vorgängig genau zn iuformiren hätten , ob den Eltern ber Kinder die

Ausenthaitsberechligllng in Rußland znsteht . Wenn das nicht der Fall
ist, so sind die Kinder unbedingt znrückznweiscn . — Wie die Blatter melden ,
bat das Departement für geistliche Angelegenheiten fremder Confeffionen
in diesen Tagen beschlossen , den in vielen lutherischen (Sjemetnbeu ber

baltischen Provinzen bisher von Seiten des Staates gezahlten ahres -

gehalt an die Prediger hinfort zu sper ren .

 wies das Register aus : 276,848 Heirathen , 4708 Scheidungen ,

...... Geburten und 837,867 Sterbefälle . — Nach der neuesten Statistik

Wi feiten sich 408,000 Franzosen im , Anslande auf . Von den euro -
'Oltiiü toitoen Landern beherbergr Belgien die meisten : 5o,000 , dann kommt die

“^
EA » eis mit 50,000 , England mit 26,000 , Spanien mit 11,000 , ^ tahen

mit 10,000 . Etwa 100,000 Franzosen sind in den Vereinigten Staaten

iiiebergelaffcn und 60,000 in Argentinien oder überhaupt in Südamerika .

* Schwei ?. Der eidgenössische Commissar Oberst -Divisionär Künzli

in Bellinzona , erklärt zu
'

den jüngsten Meldungen über abhanden ge=

hmmene Papiere , daß nur zwei Privatbriefe des . Herrn Staateraty

Ronrcmigo an Herrn Staatsrathspräsidenten Refpin , im Schreibpult des

Letzteren fehlten . Von diesen Briesen befinden sich Copien m Handelt des

üietfaffers Bonzanigo , und überdies haben diese Briefe , nach den eigenen
Erklärungen des Herrn Respini , keinen Einfluß auf den Proceß zwischen
Staat und Kantonalbank .

* Großbritannien . DerEhebruchSprocetz,welchen der Irländer

O'Shea gegen Varnell angestrengt hat , dürfte etwa am 17 . November

in Dublin zur Verhandlung kommen und wird wenigstens 10 — 14 Tage
dauern . Der Kläger will 210 Zeugen vorführen . Das genügt ;

* Kpanisn . Die Einführung der allgemeinen Wehrpflickjt
in Spanien als Grundlage des neuen Heergesetzes gilt gesichert . > re ein¬

jährig - freiwillige Dienstzeit ist dabei nach deutschem Muster ms Auge

gefaßt. Durch Erhöhung der Reservestümme hofft der Ktiegsmrmster die

iKriegSstärkeziffer von 100,000 auf 300,000 Mann zu bringen . Die Ern -

tbeilung in Armeecorps wird nach Gegenden ( Territorials ) geplant . Eine

Sumnüfiion beräth über die Verbesserung der Landcsvertheidignug .
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DiNMeKtserberei im Zimmer .
Einen der beliebtesten Zweige der Zimmergärtnerei bildet die Blumen -

treiberen Da die jetzige Zeit der beste Anfangspunkt für dieselbe ist ,
werden einige Rathschläge und Winke unseren Lesern gewiß willkommen
fein . Alle Pflanzen mit Zwiebeln , Knollen rc ., welche getrieben werden ,
kann man entweder in Erde oder Moos oder auf Master treiben . Im
ersteren Falle pflanzt man die Zwiebeln von Hyacinthen und Tulpen in
recht tiefe , aber schmale Töpfe in eine sehr lockere , sandige , dabei aber
doch sehr nahrhafte , schwach feuchte Erde , und zwar so tief , daß der oberste
Theil der Zwiebel noch aus der Erde hervorragt . Die Töpfe stellt
man bann , ohne sie zu begießen , am besten in den Keller
und schüttet über sic etwa 20 cm hoch reinen Sand . In Zwischenräumen
von 8 — 10 Tagen überbraust man letzteren ganz schwach . Ist der Keller
dumpfig , so kann man die Töpfe auch in einem dunklen Schrank in ein
ungeheiztes Zimmer aufstellen . Man mutz aber dafür Sorge tragen , daß
die Erde nie ganz austrocknct . Steht ein Garten zur Verfügung , so ver¬
gräbt man am oorthcilhaftesten die Töpfe etwa 20 cm tief und deckt bei
eintrctendcm Froste das Erdreich dick mit Laub . Die Zwiebeln bilden nun
Wurzeln . Die Töpfe bleiben an einem der genannten Orte stehen ,
bis sie ins Zimmer genommen werden . Ganz wie diese Zwiebeln
werden Knollen und Rhizome von Anemonen , RanunculuS rc . be¬
handelt . Dagegen beanspruchen die Zwiebeln der Lilien eine ab¬
weichende Pflege . Dieselben sind bekanntlich nicht , wie Tulpen und
Hyacinthenzwiebeln , mit trockenen Schutzhäuten versehen , sondern aus
frelliegenden fleischigen Schuppen zusammengesetzt , welche leicht faulen .
Da nun die Lilien eine schwere , nicht leicht anstrocknende Erde brauchen ,
so würden die Zwiebeln rasch in Faülnitz übergehen , wenn sie ganz in der
Erde ruhen . Man wählt deshalb ziemlich große Töpfe , füllt dieselben ,
nachdem man durch eine gehörige Schcrbenunterlage für guten Wasser¬
abfluß gesorgt hat , bis etwa zur Hälfte voll Erde , legt auf diese die
Zwiebeln und stellt die Töpfe dann an einen Hellen, sonnigen , trockenen ,
nicht zu warmen Ort . Mit dem Begießen must man äußerst vor¬
sichtig sein , die Erde darf nur eben etwas feucht sein . Erst wenn
der Trieb aus der Zwiebel eine Länge von etwa 10 cm erreicht
hat , füllt man bis an diesen Erde nach . Später verpflanzt man die
Zwiebeln unter völliger Schonung des Erdballens in so große Töpfe , daß
der untere Theil des Triebes noch im Topfe steckt , und füllt so viel Erde
auf , daß dieser Theil noch von Erde umgeben ist . Er bildet dann
Wurzeln , welche sehr zur Kräftigung der Pflanze beitragen . Haben nun
die früher genannten Zwiebeln und Knollen kräftige Wurzeln gebildet ,
so bringt man die Töpfe zunächst in ein Zimmer von 8 bis 10 ° R .
und beginnt sie regelmäßig , anfangs weniger , nach und nach immer
stärker , zu begießen . Die Hyacinthen und Tulpen bedeckt man
außerdem mit spitzen Düten aus dunklem , steifem Papier . Diese Düten
oder Häubchen sollen bewirken , daß der Blüthenstiel sich streckt und nicht
zwischen den Blättern sitzen bleibt . Erst wenn er das Häubchen hebt ,
entfernt man dieses . Haben die Töpfe 8 bis 10 Tag , in dem kühlen
Zimmer gestanden , dann bringt man sie in ein geheiztes Zimmer
mit möglichst hoher Temperatur . Blühen bann die Pflanzen , fo¬
toeiben sie zwischen die Doppelfenster oder in ein kaltes Zimmer
gestellt , wo sie sich länger halten , als im geheizten Zimmer .
Ungleich einfacher gestaltet sich die Treiberei der Zwiebeln , Knollen und
Rhizome auf Wasser . Statt der Töpfe verwendet man entweder hohe ,
oben bauchig erweiterte Gläser oder Kästen aus Zinkblech . Die
Glaser sind entweder aus einem Stück geblasen oder bestehen
aus einem hohen schwach kegelförmigen Wasserbehälter und einem
ihlinderischen , oben bauchig erweiterten Rohre , welches zur Aufnahme
der Zwiebeln dient . ( Schmidts Patentglas .) Bei dieser letzteren
Form wird ein Zerbrechen der Wurzeln bei der Wassererneuerung
vermieden . Aus einfachere Weise wird dies bei Heinemanns Hyacinthen -
nläfein dadurch erreicht , daß der Rand des erweiterlen oberen
Theiles nicht kreisförmig , sondern drei Mal ausgebuchtet ist . Dadurch
wird teilt Ein - und Ausgießen des Wassers in gleicher Weise ermöglicht ,
ohne daß die Wurzeln m Gefahr gerathen , verletzr zu werden . Höchst
praktisch sind auch die Zinkkästen von I . C . Schmidt mit abhebbarem
Deckel , in welchen sechs ausgezackte Löcher gestanzt sind . Die Zacken
sind schräg nach Außen auswärts gebogen und bieten so den Zwiebeln
festen Halst Die Kästen sind so groß , daß sie zwischen die Doppel¬
fenster vor einen Fensterflügel passen . Zur Treiberei füllt man Gläser
oder Kästen so weit voll Wasser , daß die aufgelegten Zwiebeln noch etwa
einen halben bis einen Zentimeter von der Wasserfläche entfernt sind . Auf
keinen Fall dürfen sie das Wasser berühren . Alsdann deckt man Schutz¬
häubchen oder Düten über die Zwiebeln ober Knollen und stellt die Gläser
oder Kästen in einem kühlen Zimmer an das Fenster . Erst , wenn der
grüne Trieb sich zu strecken beginnt und gute zahlreiche Wurzeln ausgebildet
sind , kommen die Pflanzen in das geheizte Zimmer .

Usrrmschtes .
* Vor » Tags . Der älteste Bürger Bielefelds , der Schirm - Fabrikant

Jordan , trat am 14 . d . M . in sein 113 . Lebensjahr . Der ehr
würdige alte Mann erfreut sich der besonderen Huld des Kaisers
welcher noch im vorigen Jahre bei Gelegenheit des Kaiser - Manövers in
dortiger Provinz Gelegenheit nahm , über das Befinden des alten Hem
Erkundigungen einzuziehen .

Die deutsche ReichSfechtschule , die in Magdeburg auf An¬
regung Nadermanns in einem kleinen Kreise wohlgesinnter Männer er¬
standen ist , kann mit Befriedigung auf ihre zehnjährige Thätigkeit zuM -
blicken : sic hat einen Samniel - Ueberschuß von 940,000 Mk . zu verzeichnen
Aus diesen Erträgiiissen sind bereits drei Waisenhäuser errichtet und nach
den besten Regeln eines guten Hausvaters eingerichtet worden . Am
25 . Mai 1885 konnte das erste Reichs - Waisenhaus in Lahr , am
1 . April 1886 das zweite ' in Magdeburg und am 29 . August das biitti
in Schwabach eröffnet werden . In diesen Anstalten finden alljährlich 170
arme Waisenkinder eine Heimstätte .

Der Selbstmord des Sohnes eines Hamburger Millionärs , bti
ein gern gesehener Gast auf den Rennbahnen war ,

"
macht namentlich «

Sportskreisen viel von sich reden . Der junge Mann vollbrachte btt
traurige That dadurch , daß er sich eine Kugel in den Kopf schoß. Btt -
letzter Ehrgeiz wird als Motiv genannt .

In Trier überfuhr ein schwer beladener Kalksteinwagen zwei
Kinder des Kalkbrenners Denzer , die sofort tobt blieben .

Fräulein Albertine von der Münchener Sänger - Gesellschaft Welsch,
trat zum lebten Male im „ Bamberger Hof

" dort auf , da sie sich mit bei »
zweiten Scheik der Bsduinen - Karawane verlobt hat und demselbe «
in seine Heimath nach Afrila folgt .

In Cardiff ereignete sich am Dienstag an Bord des deutsche »
Schiffes „ Thora " eine Explosion , durch welche einTheil des Schisse»
zerstört , der Capitän Wilhelm Kort , der Schiffsjunge Wilhelm Greve mib
eilt Matrose Friedrich mehr oder weniger schwer verletzt wurden . Die
Ursache bei Explosion ist noch nicht festgesiellt .' Wie schon gestern telegiaphisch gemeldet , ist das Hotel Leland in
Syiakuse im Staate New - Iork abgebrannt . Fast iämmtliche Reisende
schliefen beim Ausbruch des Feuers . Das Feuer ergriff das Treppenhaus
und die Corridore , bevor die Reisenden ihre Zimiiler verlassen konnteic
Die Geretteten mußteu fast alle mit Leitern und Stricken aus den oberen
Etagen herabgeholt werden . Biele sprangen , so wird dem „Frankfurtei
Gen .-Anz ." gemeldet , verzweifelnd aus den Fenstern und blieben schwer-
verwundet auf dem Pflaster liegen . Andere erstickten im Rauch . HE
zerreitzende Scenen spielten sich vor dem Hotel ab . Bis jetzt wurde »
fünfundzwanzig Tobte unb zahlreiche Verwundete conftatirt . W »

fürchtet aber , daß noch mehr Opfer in den Flammen umgekommen sind
Einen Begriff von der Geuäschigkcit der Haremsdamen gicN

der jüngste Bericht bei französischen Handelskammer . Laut desselben hat
Frankreich allein im verflossenen Jahre für 1,600,000 Mark Süßigkeiten
nach Aegypten unb der Türkei ausgeführt . Fondants , Pralines und über¬
zuckerte Kastanien bilden die Haupiartikcl und alle diese Unmengen Zucker¬
zeug wurden in den Harems verzehrt !

Bei den dieser Tage auf Veranlassung des Reichs -Postamts auge -

ftettten Versuchet ! über die Verwendbarkeit unterseeischer Kabel von
größerer Langenausdebnung zu Fernsprech - Zwecken wurde auf dein
75 Kilometer langen Nordieekabel zwischen Helgoland und Cuxhaven eine
klare und deutliche Verständigung auf beiden Seiten erreicht .

Ein aus Berlin stammendes Ehepaar in Königsherg — der Man »
war 72 , die Frau 68Jahre alt — war wegen Majestätsbelcidigung -
die demselben bei einer Unterhaltung entschlüpfte , augeklagt . Die kianr -

lichen Eheleute entzogen sich dem Proceß , der in dieser Woche stattfinden
sollte , indem sie nahmen .

Wellen abgeholt , nahm aber dabei von einem benachbarten Hokiv !? I
3 Scheithölzer weg welche ihm für geschäftliche

'
Zweüe besonders gcÖ

schrencn . Der Vorfall wurde aber von einem Forster heimlich beobock »
zur Anzeige gebracht unb 3t . deshalb vom Schöffengerichte in Wehen
Forstdiebstahl zu 6 Tagen Gesängniß vcrnrtheilt . Die Strafkammer
tracytet dte That ebenfalls als einen Diebstahl , billigte dem R Qk,mildernde Umstände zu und ermäßigte die Strafe auf das geringste snf„t
von erneut Tag Gcfangitiß . — Die Feier des 1 . Mai , des sogenannt
Arbeiter -Feiertages , in Höchst a . M . hat auch den Arbeiter Joh . Jos . A S
Nted vor den Strafrichter geführt . Er hat der dreimaligen Anffordernn ?
des Poltzeisergeanten Schwerzel , auf der Straße nicht stehen zu bleiben
keine Folge gegeben und ist deshalb vom Schöffengerichte zu Höchst a K
wegen Verursachung eines Auflaufs mit 9 Mk . Geldstrafe belegt Word »
Auf die Berufung der Staatsanwaltschaft wird dieses Urtheil aufgehob »
und A . zu vier Tagen Gcfängmß und ist die Kosten beider Instanzen bw,
urtherlt . — Den 75 Jahre alten Privatier Josef K . von hier führt eh ,
Anklage wegen fahrlässiger Körperverletzung zum ersten Male auf die A».
klagebank . Am Abend des 13 . Mai c. hat eine hiesige Büglerin irrtbüm -
licher Weise das an der Hochstätte belegcne K .' sche Haus betreten , tastest
da der Hausflur imMmtfitpf tnnr rrn her HnfiAr nnh fiof hfntir ;* W ?
kicher Weise das an bei Hochstätte bclegene K .' sche
da bei Hausflur unbeleuchtet war , ander Wand einher unb fiel plötzlich über
eine kreppe in den Hof , wobei sie sich Verletzungen zuzog , die sie einte
Zeit arbeitsunfähig machten . Dem K . wird nun em fahrlässiges Ver
schulden dieses Unfalles zur Last gelegt , weil er es an dem fragliche »
Abend unterlasset » hatte , den Hausflur seines Hauses zu beleuchten . Das
Schöffengericht verurtheilt ihn wegen fahrlässiger Körperverletzung zu 10 M
Geldstrafe unb Mr Zahlung einer Buße an die Verletzte von 50 Mk S
sowohl , wie die Verunglückte , haben gegen dieses Urtheil Berufung eiligste»-

'

wovon der ersteren , welche auf Freisprechung hiiiziclt , nicht ftattgeaeben
dagegen auf Antrag der Letzteren die Buße auf 120 Mk . erhöht tonb .

'

Airs dem Gerichts saa ! .

- o - Wiesbaden , 17 . Oct . (Strafkammer .) Vorsitzender : Herr
Landgerichtsbirector Cappell . Vertreter der König ! . Staatsanwaltschaft :
Herr Staatsanwalt Harte . Zur Verhandlung stand zunächst die Be¬
rufung des Landmauns Albert C . von Wehen , welcher vom Schöffen¬
gerichte daselbst wegen Jagdvergehens zu 360 Mk . Geldstrase ver -
nrtheilt worden war . Im Laufe bet Verhandlung erklärte der Vertheidiger
des C ., daß er seinerseits zur Rechtsertigung der Berufung nichts an -

Sren, sondern seinem Clienten nur wiederholt rathen könne , dieselbe zurückzu -
men . Diesem Rathe wurde denn auch entsprochen . — Der Metzger Th . R .

von hier hat im Mai d . J . im Walddistrict „ Rädchen
"

, Gemarkung Wehen ,
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Geldmarkt .

Lrankfurrov Courss vom 17 . October .

20 Franken . . . .
20 Frauken in .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engi . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . SÄeideg . „
Hochh . Silber „

. * M « origineller Kaum . Unter dem Namen „ Kaisereiche " hat
der pensionirte Bürgermeister Schwan an seinem friiheren Aufenthaltsorte j
Eppelborn ein originelles Kunstwerk geschaffen. In einem hochragenden 1

* Gdison zrr Kaufs . In einer bei Freund Jeckel erschienenen
Schrift „Edison

" giebt der Oberingenieur Emil Dürer eine Charakteristik
Edisons , seiner Ledens - und Schaffensweise , der wir Folgendes entnehmen : I
Wenn die Aerzte dem erschöpften Edison das Betreten des Laboratoriums !

strengstens untersagen und darauf dringen , daß er sich erhole , begiebt « I
sich in sein villaartiges Tusculum , das , im Schweizer Stile ansgesührt ,
mit einem schier fabelhaften Lupus ansgestattet ift . Der Mann , der mit
seinen Patenten Millionen erwirbt , kann sich das vergönnen . Don dem
mit kostbaren , modernen Meisterwerken geschmückten Sitting -Room ge¬
langt man in das kleine „ greehouse

"
, ttt einen verandaartigen Raum ,

ans dem die Düfte von talisend exotischen Gewächsen entgegeithaucheit .
§ itt pflegt Edison mit feiner Gattin , wenn er sich endlich einmal
einige Stunden Ruhe gönnt , am Abend zu sitzen . Plötzlich drückt Edison
an einen verborgenen Knopf und wie mit einem Zauberfchlage ist der
kleine Garten durch zahllose kleine Glühlichter , welche zwischen den grünen
Pflanzen hervorleuchten , glänzend illuminirt , ein Anblick , schreibt Dürer ,
den man gesehen haben muß , um sich ihn vorstcllen zu können ! Ein
kleines Wunder ist das Arbeitszimmer der Frati vom Hanse , in violetter
Seide gehalten , hier steht ein Schreibtisch aus der Zeit Ludwigs XV .
und an diesem pflegt sie sehr oft ihrem Gatten , der kaum zehn
Minuten von ihr im Laboratorium entfernt ist , zu schreiben , denn
mr selten sucht sie ihn in diesem auf , da sie den Gelehrten in
seinem emsigen Schaffen nicht stören will . Auch die kleine Madeleine —
das „little Baby

“ — hat schon ihr Empfangs - und Schlafzimmer . Als

| Herr Dürer dem einzigen Kinde Edisons einen Besuch machte , spielte es
h am Knopfe einer elektrischen Leitung . (Natürlich !) Im Mufikzimmer saß
l Edison vor dem Klavier und sang das „ Miserere " ans dem „Trou -
l badour "

. Er ist ein glühender Verehrer der italiettischen Tonmeister und
i totnn seine Stimme auch nicht die eines gefeierten Tenoristen ist , so klingt

sie in diesen Räumen dennoch recht angenehm zrmr Ohr des Besuchers .

■—' rnHediu hat sich ein Mann zwischen den Grabern letner Kinder <

. Äffen » « dem Lebensmüden wurde ein Zettel nut dem ungefähren 1
' ^Ält - Die Liebe zu meinen Kindern treibt mich zum Selbstmord , i

^ fimben Die unglückliche Fran des Selbstmörders rottrbe sogleich m ■

?! ödster Weise von dem traurigen Vorfall m Kenntlich gesetzt Es

]* ^ en aU* zerrüttete Vermögensverhältnisse das Mottv znm Selbstmord
|U)̂ y * fattt

UrtiJjaStansU » « tt » di - Keils - Armee . Am 1 . October

. . na% der „ Schlesischen Zeitung
"

, der Reichskanzler von Caprivi das
W '

nhe wunderliche Telegramm erhalten : „ Railton , der Comnnssar der

Änrinee für Deutschland , gratulirt im Namen seiner Kameraden

Ercellenz zu diesem glorreichen Tage , er dantt Gott für die edle

uuo erfolgreiche Regierung . Wir versprechen , mstzuhelfen und
ö su thun , um aus dem deutschen em glückliches , zntriedenes , ihrem
Sa « nd Vaterlande dienendes Volk zti machen . Hamburg , schweine¬
rn 19 " — Was der erste October im Sinne der Heilsarmee ttur ein

Minders glorreicher Tag gewesen , oerräth Herr Railton nicht : der erste

« tml würde ein passenderes Datum für bte seltsame Demonstration der

(,Lmcn Schwärmer in Pseudo - Uniformen fein .
* S -merttvaut mtd Wurst . Die „New -Yorker Handelsztg

" fckre btt

Das Katerland ist gerettet,
" seufzt wohl fo mancher biedere süddeutsche

fimibsnmnn bei Durchsicht des neuen Zoll -Tarifs erleichtert auf , zwei

« Leibgerichte stehen auf der Freiliste , und zwar hat der neckische Zn -

-« gewollt , daß dieselben dicht untereiiiander verzeichnet sind , obwohl

i- bei der alphabetischen Auszähliing in deutscher Sprache weit au $ etnauber

Men kommen würden . Die beiden Artikel sind : Sauerkraut und dte
'
„. Herstellung der dazu gehörigen beliebten „ Frankfurter oder „Wiener

Würm " fo unentbehrlichen Wursthäute (sausage skins ) — Paragraph

697 nnb 698 des Zolltarifs . — Augenscheinlich hat Mac - Kmleh an die

MM Skimmgeber deutscher Abstammtmg in seinem Wahlbezirk gedacht ,
y » «r ihnen den Genuß ihrer Leibgerichte nicht durch Schutz der noch in

heil Windeln liegenden inländischen Sauerkraut - und Wnrstbereitungs -
"
industrie mittelst hoher Zollraten vergällte . So vielfach auch Herr Mac -

Kiiiley wegen des neuen Zoll -Tarifs angegriffen werden mag , in Betreff

uon Sauerkraut und Wurst hat er feine Sache gut gemacht .
"

* als Nrimausu . Literaturfreundm , in zweiter Linie

»der Allen , die einmal in Absolutorialängsten gesteckt haben , wird die

Sckülerarbeit interessant sein , die Friedrich Rückert im Jahre 1804 an -

fcriiatc , um die Reife für die Hochschulen nachzmveisen . Außer einem in

lateinischer Sprache zu fertigenden Aufsatz hatte Liückert einen Abschnitt

ins Lateinische zu übersetzen . Das Original ist noch im Besitz des Schweui -

imier Ghmtiasimns und wird am Rückertfeste unter anderen Siuckert -

Aiid-nken den Festgästen zugänglich fein . Jnterefsant ist der Stoff , man

nachtete damals schon für geboten , fei es auch nur auf dem Wege des

Ulbersetzeiis , dem Gymnasiästen naturwisfenschaftliche Kenntnisse zu über -

Melnö Die Aufgabe lautet : „So wenig ich befürchte , daß die Primaner
in ihrem Prodestile Fehler machen werden , so gewiß hoffe ich , das ; sie

Ijtute von ihrer Geschicklichkeit im Lateinischen unverkennbare Proben ao -

atlegt werden . Sie mögen nun meine Hoffnung an folgender Beschre '.bimg
bes sogenannten Jiiwelen -Käfers , eines der prachtvollsten Jnsecten , recht -

jeiHaeh : Er ist nicht gar einen Zoll lang und hat im Ganzen die Farve
mlseies Goldkäfers . Aber auf seinen gefurchten Flügeldecken stehen rechen -

toeije uiizäh !iga »,Grübchen , welche von einem vielfarbigen Golde glanzen .

Aetrachtei man ihn bey Hellen Lichte , oder unter dem Vergröszerungs -

klase , so möchte man beynabe darauf schwören , ein Künstler habe ihn
mit allem Fleiße mit Brillanten besetzt , und sein Anblick thut eine unbe¬

schreibliche Wirkung auf das Auge . Er lebt in Brasilien , und wird in

Europa sehr theuer an den Jnsecten - Liebhaber verkauft .
"

- m - Conrsbsrilkir der Zrankfurte » Korse vom 17 . Oct .,
Nachmittags 2 Uhr 45 Min . Credit - Aciien 2705/s , Disconto - Commandtt -

Antheile 221 .50 , Staatsöahn - Nenen218st «, Galizier 177 , Lombarden 1»

Aegypter 96 ' /, , Italiener 98 , Ungarn 89 .90 , Gotthardbahn - Actien Wh ,
Schweizer Nordost 1453/ «, Schweizer Union 126 , Dresdener Bank 1571/, ,
Laurahütte - Actten 1427 *, Geilenkirchener Bergwerks - Actien 1/61/ », Rufs .
Noten 250 . — Die heutige Börse verkehrte zu Beginn in abroartenber ,

Haltung . Course eher abgeschwächt . Gegen Schluß befestigte die Nach¬
richt , daß die Bank von England 30 Millionen Gold leiheweise von
der Bank von Frankreich erhalten habe , und die Course kqnnten rasch
anziehen .

Geld . [ Wechsel .

1609 ii Amsterdam (fL 100 )
16 .06 F " *»” 1901

Eichbaume hat er nämlich , wie das
$ edonen

sieben an der Zahl , bieten reichlichen « ödeste
Kronenlaube allein sind en deren öwanzm Platz . - . Mhlichen und an -
dnrch Blumengeländer und Schmuck aller zum gemutmimen un °

heimelnden Aufenthaltsorte umgeschaffen Porttaits imd E ^
ans dem Grün und den Blumen hervor , Kafige mit d n munter n LMngern

des Waldes sind in demselben ausgehangt . Die
fc (g $S

sogar mit kleinen Kanonen arnnrt aus beneri liebert Wen an

gefeuert werden kann . Auch em nahezu dreißig Fuß hoch 8
xeroloaifchen

bruunen fehlt nicht , und die oberste Spitze ist zu einer meteorologischen

«Station im Kleinen eingerichtet . . .
' * Aiin - sichts d - s Todes . Ein Brief , der tn « MlWn Worten

bie aaiiAe Seeieuanast eines dem Tode Geweihten ausspricht , ist der nach¬

folgende des Steuermannes Rebel von dem bei
8Ca

" e,"

(cXrhift ßif »rh (irhine " 5 )cr toutbe mit (inbcrcn GegenstüNven UN s

Lank ÄÄ ift wohl L vor dem Tode des uerta6

worden . Das Schriftstück ist mir Bleistift geschrieben und lautet nach der

Ost 9t " • Abs . H . I . Rebel in Bagband , Kreis Aurich . Wir haben dm

Tod
'

vor Augen , kommen gleich auf Strand n . werden Uns wohl nicht

helfen . Almt , Du arme Seele , lebe wohl auf Wiedersehen in lener Wttt .

Pete für Uns , bete für Uns in Jesu Christi Namen . Lebe wohl Almt ,

ach o Gott , meine Stunde war gezählt , Herr Jesu sei uns lUchdig HaMn

noch einige Minuten zu leben Liebe Almt , bete für SBtr

Schiff leck O Gott Sei meine Seele gnädig In Ewigkett mein Almt sehen

wir uns wieder Hermann . Wer diess findet Abs . Steuermann H . I . Rebel

Bagband Ostfriesland . • ■ , .
* ÄUNroristisches . Durch die Blume . (Aus dem Briefe

eines Studenten .) „ Lieber Vater , ich berfäume auch diesmal nicht , Dir

znm Geburtstage meine innigsten Glückwünsche darzubringen und Dir

gleichzeitig ein , meinen gegenwärtigen Mitteln Efprechmbes AngebiUde zu ,

übersenden !" Als der Vater gespannt das Angebinde W , . er

ein säuberlich zusammengelegtes stuck — Bindfaden . — Er weitz es .

Der kleine Kurt : „ Sage mal , Papa , warum sagt mm

und nicht Vaiersprache ? " Der Vater ( seufzeiid ) : LLeil d e Mütter immer

mehr sprechen als die Väter !" - Ein guter Schauspieler . „Bon

bem Schlabitzky , der jetzt am Volkstbeater engagirt ist , hab ich einmal

eine glänzende Leistung gesehen .
"

„ So ? Wo denn ? „ Er hat nm in Amerika

dtt Stiefel gewichst !" - Ungef chickte Abwehr Herr : »MemFräulein ,

würden <SieUmir eine ehrbare Annäherung gestatten ? Dame (entrüstet ) . „Mem

Herr , für was halten Sie mich ? " ( Lust . BI .)

Bries .

N
16 .13
16 .10

4 .19
9 .70
9 .70

20 .32
2794
2804

Kotzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Uom , 17 . Oct . Der „Osservcitore

" veröffentlicht das Programm
der italienischen Katholiken . Von den elf Artikeln desselben
fordert der erste die Wiedereinsetzung des Papstes in eine seiner Würde ,
Autorität , Freiheit und Unabhängigkeit entsprechende Stellung , nämlich
daß der Papst durch Zuweisung eines eigenen Gebietes wirkliche
Souveränitätsrechte wiedererlaiige . Der letzte Artikel fordert , die Ration
und die Regierung sollten gute Beziehungen zu allen Machten unterhalten ,
um diplomatisch nicht isolirt , politisch jedoch vollkommen frei und unab¬

hängig zu sein . ,
* Kchiffs -Kackrichten . ( Nach der „ Franks . Ztg .

"
.) AngekoMmen

in Ca p st a dt D . „ Moor " von Southampton ; inNew - NorkD . „Rumc
von Liverpool . Der Hamburger D . „ Columbia " und der Nordd . Lloyd - D .

„ Aller "
, Beide von New - Dork kommend , pasfirten Lizard .

Antw .-Br . ( Fr . 100 )
Italien ( Lire 100 ) .
London (Mr . 1 ) . .
Madrid ( Pes . 100 )
Rew - Vork (D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest (fL 100 ) . . . . .
Wien ( fl . 100 ) . . . 15 >176 .90 bz .
Frankfurter Bank -Disconto b ' / - "/».

Kurze Sicht .
TT

168 .40 bz .
M .35 bz .



Tages - Kalender des „ Wirsbodeuer Tagdlatt
Samstag » de « 18 . Ortoder 1890 .

und Abends Reg!«,* Die Barometerangaben

Zum

Anton Dvoräk .

Joachim Raff .

3 .

W Ile herrtige Mmmse enthält 3N Seite » « nd eine Korrder - Keilage für dis Stadt - Avonnentsn

unter
unter

Vormittags i
0 C . reducirt .

Nachts ,
sind auf 0

Uhr :

35 fr .

33fr .

Anfang 7 Uhr . Ende 9 Uhr . — Gewöhnliche Preise .

Sonntag , 19 . October : Die ZarrberflöLe . ( Erhöhte Preises

von ...............
Gesungen von Fräulein Helene Schick .

4 . a ) Ballade ( G - moll ) von
b ) Impromptu op . 90 No . 4 von
c) Feux follets von ...........

Gespielt von Fräulein Anna Haasters .
5 . a ) „ Frühlingstraum " von

b ) Lied aus „ Jaguarita
" von

Gesungen von Fräuleiü Helene Schick .
6 . Siebente Symphonie , A - dur ( op . 92 ) von . .

I . Poco sostenuto . Vivace . II . Allegretto .
III . Presto ( Scherzo ) . IV . Allegro con brio .

Wrogramm :
1 . Zum ersten Male : Husitskä , dramatische Ouvertüre

( op . 67 ) Von ............
2 . Concert für das Clavicr mit Orchesterbegleituug ,

G - moll ( op . 185 ) Von
I . Allegro . II . Andante , quasi Larghetto .
III . Finale .

Gespielt von Fräulein Anna Haasters .
Arie „Auf stolzem Fittige

" aus „Die Schöpfung
"

Königliche | | | Scharr spiele .

Samstag , 18 . October :
Besten der Wittwcn - und Waisen -Pensions - und Unterstützung

Anstalt der Mitglieder des Königlichen Theater - OrchesterS :

I . Sywphome - Concert
des Königlichen Thrater - Grchesters ,

Leitung des Herrn Kapellmeisters franz $ Sannstaedt M
gütiger Mitwirkung von Frl . Anna Eäaasters (Clavicr ) «11
Köln , und Frl . BUeleme Schick ( Gesang ) aus Leipzig .

Kirchliche Anreigen .
Gvangslischr Kirche .

Sonntag , 19 . Oct . 20 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Militäcg . 8 ' / - Uhr : Div .-Pfr . Stamm ; Hauptg . 10

Pfr . Lieber ; Nachm . 5 Uhr : Pfr . Beesenmeyer .
Bcrgkirche : Hauptg . 9 Uhr : Pfr . Ziemendorfs ; Jugeudg . 11 Uhr :

Grein ( Gymnasien und Realschule ) .
Bmtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Friedrich : Taufen und Trauungen ;

Beefenmeyer : Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Pfr . Ziemendorff : Taufen und
Trauungen ; Pfr . Bickel : Beerdigungen ; 3 . Bezirk : Pfr . Lieber : Taufen
und Trauungen ; Pfr . Grein : Beerdigungen .

Die Kirchencollccte ist für den Baufonds der dritten Kirche bestimmt .
GvangrUschss Urroinshans , Platterftrahe 2 .

Sonntagsschule : Vorm . lll/a Uhr . Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Gebetstunde : Montag Porm . 10 Uhr . Vorbereitung zur Sonntagsschule
Donnerstag Abends ti3/» Uhr . Ziemendorff , Pfarrer .

Katholische Pfarrkirche .
Sonntag , 19 . Oct . 21 . Sonntag nach Pfingsten .

Heil . Messen 6 , 6«/» u . 11 ' / - Uhr ; Militärg . 7 ' / - Uhr ; Kinderg . 83/4 Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachm . 2 Uhr sacramentalische Andacht
und Umgang mit dem Allerheiligsten . Dienstag und Freitag 71/ » Uhr
Schulmeffeu . Samstag von 4 Uhr an Gelegenheit zur Beichte . Während
des Monats October ist Sonntags , Mittwochs und Samstags Abends
6 Uhr Rosenkr .-And . mit Segen . An den Wochentagen heil . Messen 6 ' / - ,
7 ' /», 750 und 91/ « Uhr .

Gottesdienst der Kaptisten - Gemeindo , Schützenhofstrahe 3 .
Sonntag , 19 . Oct . , Vorm . 9l/ = Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Predigt ;

Kindergottesdienst Vorm . 11 Uhr . Mittwoch Abends 81/ » Uhr : Gebet¬
versammlung . Professor Raufcheubusch aus Rochester .
Go . Gottesdienst der MrthodistenKirche , Dotzheimerftratze 6 .

Sonntag , den 19 . October , Vormittags 9 ' / - und Abends 8 Uhr : Predigt .
Nachmittags 2 Uhr : Kindergottesdienst .

Allianr - Misstons - Perein » Stiftstrabe 26 .
Sonntags n . Donnerstags Abends 8 ' /« Uhr : Evangelisations -Versammlungen .

Rnsstscher Gottesdienst , Kapellenstratze 17 .
Samstag Abends 5 Uhr (kl. Kapelle ) , Sonntag (20 . Sonntag nach Pfingsten )

Vormittags 11 Uhr heil . Messe ( kl. Kapelle ) .

Joseph Haydn .

Fröderic Chopin .

Franz Schubers .

Franz Liszt .

Fran ; Schubert .

Jacq . F . Halevy .

Ludwig v . Beclhorrn

Tages - Nerar »staltimgerr .

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : I . Symphonie -Concert .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .

Abends 8 ' /ä Uhr , im weihen Saale : Rdunion dansante .

tpsciaMäten
- Fheatcr „ Znm Sprudel " . Abends 7 ' / - Uhr : Vorstellung ,

toller ' scher Stenographcn - Wcrein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Steuotachygraphen -Zerein . Abends 81/ ? Uhr : Unterrichts -Kursus .
HeMgekzucht -Verei « . Abends 8 ' / - Uhr : Zusammenkunft im VcreinSlokale .
Herein Wiesbadener Wildhauer . 8V - Uhr : Vereins - Abend .

tefefffchaft
vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung ,

esekkschaft „ Aidelio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Gesellschaft „ Moria " . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Kecht - Hknb . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten .
Turn -Herein . Abends 8 Uhr : Stiftungsfest .
Känner - Turnverei « . Abends : Bücher -Ausgabe und Zusammenkunft .
Fnrn -Kesellschaft . Abends 8l/i Uhr : Haupt -Versammlung .
Musikalischer Llub . Abends : Probe .
Eoangel . Kirchen -Pesangverein . Abends 8 Uhr : Probe .
Wiesbadener Wilrlür -Sereiu . Abends 8 ' / - Uhr : Stiftungsfest im

„ Römer - Saal .
"

Hartenbau -Werein . Abends 8V - Uhr : Versammlung .
Kokak -Sterbc -Werstcherungskafse . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung .
Wänner - Hesangverein „ Akte Anion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Gnartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe .

Auswärtige Theater .

Samstag , 18 . October :

Mainzen Stadttheater : „ Der arme Jonathan
" .

Frankfurter Stadttheater : Opernhaus : „ Das Glöckchen des Eren »

Schauspielhaus : „Die Haubenlerche
"

.

Wetter - Airsstchten (NachdruS öerboten,)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -ThatbestSude

der deutschen Secwarte in Hamburg .
19 . Oktober : Vielfach heiter , kalte Luft , später bedeckt mit NiederM »

Nebel .
' 11

ArrsMg ans den Wiesbadener Gioilstandsregisterv ,
Geboren : 10 . Oct . : Dem Bahnarbeiter Jacob Best e. T ., Luise Elisabch

— 12 . Oct . : Dem Restaurateur Ludwig Vill e. S ., Ernst Wilhelm . -
Dem Taglöhner Georg Borngässer e . T ., Catharine Margaretha .

Aufgeboten : Kaufmann Jacob August zu New - Jork und Minnie fei
hier . — Maurergehülfe Franz Höhn und Marie Anna Weimer , BÄ ,
zu Haintchen . — Taglöhner Philipp Karl Anton Zahmer und Ami
Dasbach , Beide zu Biebrich - Mosbach . — Hausdiener Friedrich fori
Diefenbach und Catharine Johannette Dörner , Beide zu Laufenseld »

Uereheticht : 16 Oct . : Vergolder Anton Adolf Harnisch zu Berlin uni
Marie Catharine Franziska Elisabeth Meyer hier .

Gestorben : 15 . Oct : Rentner Jacob Rückert / 71 I . 11 M . 4 T . -
Verwittw . Privatier Michael Ruppert , 80 I . 2 M . 23 T . — 16 Cct :
Pauline Clara , T . des Glasers Ottomar Nitzsche , 1 I . 10 M . 28 T . -
Paula Johanna , T . des Zimmermanns Philipp Heinrich Scheid , 2 Z
9 M . 6 T .

Frem dem - S ' «ihrer .
Kurhaus , Coionnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 12 Uhr Vormittags .
Rathhaus (Marktplatz 15 ).
Rathskeller ( Rathhaus - Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .
Wartthurm .
Ruine Sonnenberg .
Platte , Jagdschloss dos Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Termins .
Uoernittags 11 Uhr : Einreichung von Submissionsofferten auf die

Lieferung von Kartoffeln , im Bür . des Armen -Vercins . ( S . Tagbl . 243 .)
Nachrmttcktzs 4 Uhr : ' Versteigerung eines zwischen der Hermann - und

Frankeustraße stehenden Häuschens auf den Abbruch an Ort und Stelle .
( S . Tagbl . 243 .)

________ Meteorologische Keobachtnnge « .

Wiesbaden , 16 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . lli
Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) . .

740,1
9,3
6,6
75
W .

schwach ,

bewölkt .

742,4
10,9

7,0
71

S .W .
lebhaft ,

bedeckt .

744,0
6,7
6,2
84

S .W .
schwach ,

bedeckt .

8,6

742jT
'

8 .4
6 .6
77
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